
Gegründet 1852 . Anzeige « :

Expedition : Lauggasse 27 .

Mittwoch de « 13 . Mar 1889 .

Strümpfe, 32 Normal - Hemden
,

Reform - Hemden

en

g : Grösstes Versand - Geschäft am Platze
.

Filetjacken

gwilh . Klotz

den billigsten Preisen . 1755 '

Strengste Discretion .

Besitzer Simon Ullmann .2262
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Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Complete
Anzüge

für Herren und
Knaben nach

Maass in brillanten
Farben .

Federleicht .

11»-1

Turnhosen
von Mk . 4 . 50 an .

Turner - Tricots .

Turner -Joppen .

Radfahrer - Hosen .

Raifate -StrWe .

Hl
Ä
ist :

um
m,

'

;eS8
:d j

Mnnt täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

Mjährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Mausschlag oder Bringerlohn .

6C|
&
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Spetialität in Sciunuctfeöenj -Wasclierei nnd - Färberei
( gegründet 1852 )

von J . Quirein , Geisbergstraße 4 , Frontspitze .

Daselbst werden täglich Federn gewaschen ^
gefärbt und gekräuselt bei reeller Bedienung zu

Badhans
„

Znm goldenen Brennen “

,
34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schon
möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche .

wlllUlflMt für Klavierstimmer Stiehl aus Bierstadt

ttin ' r ■
” werden entgegengenommen in den Jnstrumenten -

MkaUen - Handlungen der Herren Schellenberg und
er > sowie in der Exped . d . Bl 626

Damen -

Blonsen
,

Taillen .

Mädchen - Kleider .
Knaben - Anzüge .
Stoff in uni und fJEJ
gestreift in vielen ®

Farben .

Mein Atelier Firnissen alter und ,

"

uer Gemälde
befindet sich Jahnstraße 22 , Parterre .

17520 F . Küpper , Maler aus Düsseldorf .

Badehosen
Jtig “ von 10 Pf . an . - PW 2505

Ofäicia für getragene Herren - und Damen -
^ *113 i 1 ulNv kleid er für ein auswärtiges Geschäft .

SUgta A . S . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 10526

Heinrich Kannenberg ,
Special - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren .

Laden und Lager : Schul ^ asse 15 , dicht an der Kirchgasse .

Arbeitsräume : Schwalbaeherstrasse 23 .

iw» Auetionator « nd Taxator , 339

, $ eau und Versteigenmgs - Local
S . 8 kleine Schwalbacherstratze 8 , 55
■ stch unter coulanten Bedingungen zum Taxiren und

utii * ” '9ern von Waaren und Gegenständen aller Art .

Strengste Discretion . —

Aufbewahrungsräume sind vorhanden .

Vitsvsdener ( Lagblatt
Auflage : 10,000 . Ksparünbot 1Anzeige « :

M - --

} k im
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GesWsts - CrHlW
Dem verehelichen Publikum und Nachbarschaft
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Kasino46 , Friedrichstrasse
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Fräulein Natalie Köhler . K
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Victoriawagen ,

G . Schlegel , Chemnitz .
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Mit
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reelle Bedienung und vorzügliche Qual

meiner

Eine Zither mit Kasten und Schulef
kaufen kleine Dotzheimerstraße 0 . __

Ein gebrauchter Kinder - Sitzwagen billig zu ver ^ '

sehen von 1 bis 6 Uhr Lehrstraste 33 .

tauiger
ie Md

gern
reu ui

■ Wat
Bi, beg
bpagnie
km fef
U daz
Weschr-
ßet T
[ so do
Lt und

chtg-ßi
in und

m Wiener Schuhlager ,

Grabenstraste 13 ,

empfiehlt Herren - Stiefel zu 6 , 7 , 8 , 10 und

12 Mk . , Damen - Stiefel zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mk . und höher , Knopf -

Atiesel und Knopf - Schuhe in großer Auswahl zu 2 .50 , 3 , 3 . 50 und

4 Mk . , Haus - Pantoffeln und Schuhe in Plüsch , Leder , Cord ,

Lasting 2C. , zum Knöpfen und Schnüren zu 3 , 4 und 5 Mk . 50 Pfg .

Maiwem - Bowien
in Crystall und altdeutschen Steinwaaren , sowie Wei

mit Eisbehälter , bis 30 Liter haltend , reich verziert , e

W . Heymann , Firma H . Jung
3 Ellenbogengasse 3 .

Hochachtungsvoll

Jean Miclielbac
Schweinemetzger .

Papagei ,

Doppelt - Gelbkopf , Prachtexemplar , zu verkaufen Bahnhof -

straste 30 ( „ Kaiser - Halle " ) . ________
2758

Tigerfinken ,

reizende Sänger , Paar 3 Mk . , sprechenlernende
Dapageieu , Stück 5 Mk . , versende gegen Nachnahme .
r

Lebende Ankunft garantirt .

. Id)Hei
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch str « iiie le

— - - " " ' ~ ” ln 4 8

Eine Kleider macherin empfiehlt sich te,l

Herrschaften , sowie Pensionären bei mäßiger Berechn "

Kirchgasse 14 , 3 St . links .
__________ __

E
- Zwei bis drei junge Leute können (T

erhalten Schwalbacherstratze 79 , 3 . Stock -

J Ms
ein « und zweispännig , sehr elegant , wenig gebraA <

Raummangel billig abzugeben Kapellenstraße 25 .

Tragödie des Sophokles , deutsch von Donner .

Als Melodrama mit Harmonium - und Pianoforte - Begleitung .

Billets im Vorverkauf sind zu haben bei A .

Schellenberg , Musikalienhandlung , Kirchgasse ,
W . Roth ’ s Kunst - und Buchhandlung (Heinr .

Lützenkirchen ) ,
'
Webergasse 11 , Feller &

Gecks , Buch - und Kunsthandlung , Webergasse ,

zu folgenden Preisen : ein einzelnes Billet Mk . 1 .50 ,

ein Familienbillet , gültig für drei Personen , Mk . 3 .50 ,

Wurst - und Meischwaaren -

mir die Zufriedenheit meiner verehelichen Kundqs
“

erwerben . Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet

Starnrnholz - Bersteigerung .

Montag den 30 . Mai er . , Vormittags 9 ' /- Uhr

aufangend , kommen im hiesigen Gemeindewald , Distrikten

» Erbacherkopf "
, „ Kessel "

, „ Bossenhain "
, „ Sieben -

-toeg
"

„ Kaisersköpfchen " und „ Honigberg " :

123 eichene Stämme von 184 Festmeter ,
9 erlene „ „ 6 *
3 buchene „ „ 4 „

öffentlich zur Versteigerung .

Zusammenkunft an der Bildeiche im „ Erbacherkopf "
.

Erbach im Rheingau , den 13 . Mai 1889 . Der Bürgermeister .
-403 3 . A . : Craß .

ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen ein

« Kchwernewetzger
in dem Hause

| 8 Grubenstruße 8,v
M in welchem sich seither die Schweinemetzgerei von tzc ;

V
~

Voitz befand , eröffnet habe . j

© OGG ® ® ® ® G ® @ ® @ ® @ © GGKGGOGKKG ® GKG

I Donnerstag den 16 . Mai er . ®

G im Saale des M
(K > „ - . , . , . _____ ?

ib stii
titförb

ilee
hr .

Nene Matjes - Häringe > 8 if6 „ I
Malta - Kar - p Fraihen .

Rheinstraste

roffeln eingetr . 55 .

®
Cassapreis Mk . 2 .— . Höhere Lehranstalten Preis -

Ermässigung .

G Anfang punkt Vs ? Uhr . Ende 8 Uhr .

♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , vorräthig in der Exp . d . Bl .
*

FlicklaPPen in allen Mustern zu haben Webergasse 46 . 352

Äolzkoffer billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 79 , 3 . St .

Ein kl . , gebr . Eisschrank zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 2761

Dickwurz Per Centner 50 Pf . zu verk . Aarstraße 17 . 2730

Zur Nachricht !
Meinen werthen Kunden und Abnehmern diene

daß ich durch Abschlüsse mit den gröstten Export
Italiens in der Lage bin , stets zu den billigster
alle Früchte , feine Gemüse , neue Kartoffeln z «

Der Export mit Kartoffeln , Kirschen , Bohnen um

beginnt in einigen Tagen . Erbsen heute erwar

gefällige Abnahme bittet
________

Scheurer ,

grAhcfl (
“ 5 *" \ Matjes - Häri

ili vnGjv abgekochte/ ? 12,15und 20 Pf . je

Salm , Soles , Turbot , Schollen , Flunder « ,

Zander , Aalbricken , Anchovis , Sardinen ,

empfiehlt 3 . Stolpe , Graben
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Die trauernden Hinterbliebenen .2539

9942Versandt . — Billigste Preise .

DanLsagrwg .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden lieben Gatten
und Vaters ,

Polizeidiener a . D . Anton Will
,

sagen wir unseren innigsten Dank .

Firma :

igust Limbarth
, Ellenbogengasse 8 ,

= gegründet 1865 , =

® e Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen
M . Niederlage von Metallsärgen mit । - Eisen - Constmction ,
Übernahme von Leichen - Transporten nach allen Gegenden
kulanten Preisen . 14485

Hane gute RrntMität , seiner vorzüglichen Lage wegen
S bCLUO zu jedem feineren Engros - Geschäft passend , zu

verkaufen . Näh . Wilhelmstraße 5 , Parterre .

Villa Frankfurterstraste in ruhiger , gesunder Lage mit

prachtvollem , grostem Garten wegzugshalber preiswerth
zu verkaufen durch J . Imand , Taunusstraße 10 . 71

U
«

1
'
S _ vis - ä - vis dem Curhause , für Pension

Xjf ( 11 sehr geeignet , zu verkaufen . Näh .
w A Ä

Helmstraße 5 , Parterre .

Villa mit Seitenbau und Garten , nahe dem Walde , infolge
Sterbefalls für 30,000 Mk . zu verkaufen .

J . Imand , Taunusstraße 10 . 71

| I dicht der Rheinstraße , mit Hof , Bleichplatz ,
welches eine freie Wohnung rentirt , für 39,000 M

I idUO mit 6 — 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Näh .^

Wilhelmstraße 5 , Parterre .

Reut . Haus mit Garteu in der Nähe der Rheinstraße für
46,000 Mk . zu verkaufen . J . Imand , Taunusstraße 10 . 71

Eine Wirtschaft , eine Bäckerei und eine Nletzgerei
auswärts zu vermiethen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Ein Barbier - und Friseur - Geschäft mit Inventar in guter
Lage in Mainz krankheitshalber sofort zu vermiethen . Offerten
unter Chr . H . 24 bittet man bei der Exped . niederzul . 2766

( Fortsetzung in der 2 . Bellage .)

Zu kaufen gesucht .

Ein nicht zu großes , rentables Haus mit 3 — 4000 Mk . , ein

ditto mit 8000 Mk . Anzahlung sofort zu kaufen gesucht . Gef .

Offerten unter W . A . B . 120 an die Exped . abzugeben ,
. mit Stallung für 4 Pferde , Remisen , schönem Park ,

< 511111 feine Lage . Preis 90,000 Mk . Wh . Wilhelm -
-
trafee 5 , P ^ terre .

Emserstraste , elegantes , rent . Landhaus mit Vor - und Hinter¬
garten preisw . zu verkaufen . A . 1L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme

bei dem Hinscheiden unseres innigstgeliebten
Kindes , unseres herzigen Schwesterchens sprechen
wir unseren tiefgefühltesten Dank aus .

Dr - Rudolf Hehl nebst Frau
und Kinder .

Rio de Janeiro und Wiesbaden ,
den 15 . Mai 1889 .

Sarg » Magazin
von

Ü Ausruf .
■ । » ot am Wend des 9 . Deccinber 1870 , da warf Hauptmann

begleitet von Lieutenant Reßling , mit 56 Soldaten von der !

z opagitte des ( hessischen ) Regiments No . 118 dreitausend Franzosen
1 festen Schloß Chambord hinaus und der Busch schlug die

■ dazu . Es wurde kein Schuß gethan , nur Trommelschlag und
ist ।jgischreil Aber wie der Riese Schreck , so fuhr der Tambour Busch
Mi ner Trommel den Franzosen in die Glieder und vorab in die

(o daß hernach 5 Kanonen , 12 Munitionswagen und 60 Pferde
dunb 200 Gefangene gemacht wurden , darunter ein General mit

* 1 gieren . Ohne den Busch wäre es vielleicht nicht halb so gut , vielleicht
m M gegangen . Darum gebührt ihm neben den zwei braven Offizieren

in und Neßling , die den kühnen Ucberfall geplant hatten , ebenfalls
fnnplatz . Wrr sollten noch mehr , als zu geschehen pflegt , die

j innigen an großartige Einzelheiten aus dem letzten Kriege wachhalten
J it Bilder davon den Herzen unserer Jugend einprägcn . Dann aber

J . j ।wir speziell den Helden jenes Gedichtes , den tapferen Busch , nicht
1 tnb verkommen lassen . Er ist ohne eigenes Verschulden in tiefste
a . ,h gerathen . Die Familie , welche er zu ernähren hat , besteht aus

' ™
ipjtu und darunter sind 6 Kinder unter 13 Jahren . Dazu ist Busch
schwer brustkrank und vollständig arbeitsunfähig . Die

fftti ilie lebt dertnalen von 5 Mk . Krankengeld wöchentlich ;
in 4 Wochen hört auch diese Unterstützung auf . Was her -
Mit bewunderungswürdiger Geduld , mit jenem Heroismus des
Volkes , über den schon Goethe so respectvoll sich äußert , erträgt

- J (ein hartes Geschick . Aber sein Auge ist glanzerloschen . Möge in
kll chlond dafür gesorgt werden , daß die Kinder des Trommlers von

iorb nicht ihr Brod vor fremden Thüren suchen und er selbst im
D” 1 ib ftiibt . Gaben für Busch nimmt die Redaction d . Bl . zur
ei chhörderung gern entgegen . *

Sarg- Magazin
von

M Rhimpr 47 Friedrichstraße 47 ,
> , 7 vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,no' t complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

® — S Morgen , verkauft Ph . Brummer

Mittwoch den 22 . Mai Vormittags
ihr . Zusammenkunft am Wartthurm . ________

iMtra ÜmRWM - AMlli! „ Friede "
.

Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten
gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461

aUe Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmaun , Wellritzstr . 16 . 1052 &
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3N JLanggasse 3f > .280

;* * CarIClaes,5 ^

1147
n

Handels - Marke .

Emil Straus .

14 Webergasse 14 .

255

empfehlen

I
-

Gummi - Vorlagen und Läufer
,

Tisch - und Kommode - Becken ,

Wachstuch - Vorlagen,

desgL in Linoleum und Stereo
Aufleger und Borde

Wachs - und laedertueh
in schönster Auswahl

SSaeumelaer

CWj warne hiermit Jedermann , meinem Sohne
Moses auf meinen Namen irgend Etwas zu

zu borgen , indem ich für Nichts hafte .
Wiesbaden , den 14 . Mai 1889 . Frau Moses

50 Pf . rc .,
großartiges Sortir

Schweiss - Soi
ä 30 , 70 , 90,1,10,1

( garantirte Qualb

„
kunst - fc

aus städtischem Leitungswasser täglich
srisch bereitet ,

empfiehlt billigst

die Cis - n . Mmeralwafler - Fabiik

Lismann Straus Söhne
,

38 Emserstraße 38

Zum Ausverkauf zurückgeset
Von vorigjähriger Saison haben

ea . 100 Knaben - Wasch - Anzüge in allen Gr
zum Ausverkauf Zurückgestellt , welche zu dem außergewöhnlich billigen Preis von

Mark 4 .
— und Mark 5 .

— per Stück

Jmprägn . Dachlemwand - Bedeckung
| fertigt per Q « . - Mtr . 1 Mark 30 Psg . und billiger ,
| zum Selbstdecken auf Lager per Qir . - Mtr . 80 Pf . ,

| sowie Anstrichmasse per Kilo 30 Pf . Für Papp -

| dächer , Zinkdächer und Kändel sehr widerstands -

| fähig . Zehn Jahre Garantie . Alleinige Ver -

I tretung bei 15149

Moritz Kleber , Jahnstratze 5 .

Blousen
in Seide , Satin und Tricot ,

T ricot - T aillen
,

T ricot - Kleidchen
in grossartigster Auswahl zu sehr billigen Frei

a ( verbesserte
i Triumphstühle )

von Mk . 3 — an

FelbWijg ^ /nfii ^ h » vorräthig .

H
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S - rrs Grpedttion : z «msgass < Us . 87 , K - rr - 5

8w?
* 7 .

*4ee Jean Martin
,

a £ £ ^ 64»

W ( Gegründet 1868 . )

» Reiche Auswahl in - und ausländischer Stoffe
W “

zur Anfertigung nach Maatz .
* 9 |

< Für tadellosen Sitz , vorzügliches Trage » uitb dauerhafte Arbeit leiste volle Garantie .

< Der billigste , streng seste Preis ist auf jedem Stücke deutlich verzeichnet .

Geb » -

. Reifenberg .

Die neuesten :

Webergasse 8 , Parterre und erster Stock . 2561

in großer
M '

aßt

<1

l

n

?eia

&
leip

J ' ichus ,

Staiibmäiitel
,

:iiw

, 3

imtr-

ick

Ijn Elise Grünewald , Kurzwaaren - Handlung ,'
------ -------------- Taunusstraße 26 .

ß - L - n 1/n -flFnn in reinschmeckenden , feinen und
honen IVdlTvv feinsten Qual . p . Pfd .Mk . 1 . 10 — 1 . 70 ,

B t if  ff » _  in guten Qualitäten

gebrannten Kaffee - “ ä
ohne jeden Zusatz , nach bester Methode und

tadellos gebrannt , empfiehlt

Klrehgawe ph , SoHliok
,

Klr « , !Sae8e

Kaffee - Handlung und Brennerei . ■ 3777

etc . etc .

der grössten Auswahl zu den billigsten Preisen .

Gebe
. Reifenberg ,

Für Bau - Unternehmer .

contpieter Vorwärmer (Boiler ) für einen Kochherd ,
1

“ ^ braucht , steht zu verkaufen Nerostraße 23 , Hth . 2756

iS Eine große Parthie
, a !n=llut? = und Stoffreste , sowie Trieot - Taillen

" »hl empfiehlt zu sehr billigen Preisen
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Ein c

Personen , die sich anbieten

Personen , die gesucht werden 12— 1

ür Hotel oder Pension
iurea « , Nerostraße 10 ,

Langgasse 41 .

Erste Arbeiterinnen werden zum fofo
Eintritt gesucht Langgasse 50 , Bel - Etage .

Hausmädchen . Nah . bei Frau Ries , Mauritiusplaf
Ein tüchtiges , braves Mädchen , welches die Küche und alle U

arbeit gründlich versteht , sucht baldigst Stelle . Näheres
Dotzheimerstraße 4 , 1 St .

Zwei feine Kellnerinnen von auswärts , 1 Beiköchin , 1 Kaffees
2 Zimmermädchen s . St . durch Dürner ’ s Bur . , Herrnmühlgch

Ein besseres Haus - , 2 Kinder - , 1 kräftiges Hotelzimmers
1 Verkäuferin , 1 tüchtige Köchin für einen kleinen Haushalt ft
empfohlen durch Frau Zapp in Biebrich , Marktstraße 11 .

Ein Fräulein aus besserer Familie mit den besten Zeugrj
und Empfehlungen , der franz . Sprache mächtig , sucht Stelle zur @|
einer Dame , geht auch mit auf Reisen , ebenso sucht eine angch
Kammerjungfer Stelle durch DSrner ’ s Bur . , Herrnmühlgaf

Empfehle einen tüchtigen Kutscher , sowie einen Ob

Schweizer mit 2 jährigen Zeugnissen . Näh . durch Mülle

Bureau , Schwalbacherstraße 55 .
Ein junger Mann mit gutem Zeugniß sucht Stelle als Die «

Näh . Parkstraße 1 .
Ein Diener (Afrikaner ) , zu jeder Arbeit willig , sucht SÄ

unter bescheidenen Ansprüchen . Näh . Exped .

Empfehle einen tüchtigen Diener , welcher serviren kam

Garten « und Hausarbeit versteht . Näheres durch
Miiller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 9

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin
ertheilt . Näh . Rheinstraße 84 , 1 . Etage .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Eine der größten und leistungsfähigsten Export -
Bierbrauereien Dortmunds sucht in Wiesbaden
einen tüchtigen ,

soliden Maschenhier - Verkäufer .

Offerten unter H . 4 an die Exped . d . Bl .

Verloren ein Doppelschlüssel . Abzugeben gegen Belohnung
Dotzheimerstraße 33 , Parterre . 2543

Ein goldener Ohrring verloren . Abzngeben
Schwalbacherstraße 83 , Parterre .

finden dauernde Beschäftigung bei
K . Menke Wwe . , Friedrichstraße 41 , Park -

Geübte Kleidermacheritt gesucht Bleichstraße 1 , 1

Mädchen können das Kleidermachen erlernen Kirchgasse 11 ,

Persecte Büglerin gesucht Walramstraße 20 , Parterre .

Eine perfecte Büglerin gesucht Bleichstraße 39 , Part .

Eine Monatfrau gesucht Walkmühlstraße 35 .
Monatfrau gesucht Schulberg 11 , II . Vorzuspr . v . 9 — H

Monatmädchen für den ganzen Tag fl8*1

Schulgasfe 15 im Friseur - Geschäft .

juuyt » yjtuvuicii utu yuu ^cH ^ uy yc | uu |i 'öuuiywir a
Ein sauberes Mädchen , das zu Hause schlafen kann , ?

Helenenstratze 1 , Papiergeschäft .
Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , 91

Hellmundstraße 35 , Hinterhaus , 1 Stiege links .
Ein gewandtes Mädchen für Morgens

Kirchgasse 8a , HI .
Ein starkes , kräftiges Mädchen für Wäsche ffl

zutragen und Hausarbeit wird für den ganze " ' !

gesucht Webergasse 58 , 1 . Stock .
Gesucht eine feinb . Köchin und zwei Hansmädchen in

liche Stellen nach auswärts . Bureau „ Victoria "
,

No . 37,1 . Et . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . G» ®*

Ein tücht . Zimmermädch
empf . zum 80 . Mai Stern ’

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle .

Näheres Platterstraße 8 .

Ein geb . Fräulein mit höheren Schulkenntnissen ,
der franz . Sprache mächtig , welches die Ansangs¬
gründe in Klavier ertheilen kann , sucht Stelle zu

erwachsenen Kindern . Off . sub 8 . L . 55 an die Exp .
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle zu einem Kinde . , Näh .

Goldgasse 8 , 2 Stiegen , rechts .
Ein älteres , solides Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle

bet einem einzelnen Herrn , einer Dame oder einem älteren Ehe¬
paar als Mädchen allein . Näh . Louisenstraße 41 , 1 St . links .

Mttbtit welches in Conditorei und
W Wiener Cafe thätig war , sucht

ähnl . Stell . Gest . Offert , unter D . E . 3O3 an die Exp .
Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann und die Haus¬

arbeit gründlich versteht , sucht sogleich oder zum 1 . Juni eine

Stelle . Näh . Hochstraße 2 , Dachlogis .

Ein gebildetes Mädchen sucht Stelle als

WM Cassirerin , Ueberwachung einer Billa ,
oder sonst ähnliche leichte Stelle , auch ist dasselbe
bereit , Caution zu stellen . Näh . durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Ein auf Reisen erf . Fräul . ges . Alt . , englisch

und etw . franz , sprech . , mit d . Functionen e .
f . Kammer Jungfer vollst , vertr . u . i . Besitz
hest . Empf . , sucht sof . Engag . Näh . Exped . 2733

E . Frau sucht Beschäft . im Ausbessern . Näh . Bleichstr . 13 , Hth .
Ein tücht . Waschmädchen s . Beschäft . Näh . Hermannstr . 9 , Hth . , 3 St .
Ein starkes Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen , am liebsten

in einer Wascherei . Näh . Saalgasse 26 , Hinterhaus , Dachlogis .
E . starkes , reinl . Mädchens . Monatstelle . N . Schwalbacherstr . 45,III .
Eine j . , reinl . Frau s . Monatstelle . Näh . Dotzheimerstr . . 20 , Vdh .
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 4 , Parterre .
Ein im Kochen und allen Zweigen des Haushaltes erfahr . Fräulein

sucht Stellung . Off . unter E . 444 an die Exped . d . Bl . erb .

IfÄßliin Eine Hotel - und Restaurationsköchin
RVUllll . sucht Stelle . Näh . Römerberg 37 , 1 St .
Eine gute Köchin und ein Hausmädchen , welches nähen ,

bügeln und serviren kann , hier fremd , suchen Stellen .

Näh . durch Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Empfehle feinbürgerliche Köchin (Württembergerin ) auf 1 . Juli
mit 7 jährigem Zeugnisse , Hausmädchen ( Württembergerin ) mit

4 jährigem Zeu gnisse , tüchtige Alleinmädchen , welche kochen können

sehr nette Hausmädchen . Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 ,

Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Ein einfaches , sauberes Mädchen vom Lande , welches 6
kochen kann und die Hausarbeit versteht , sucht Stelle . N . Nerostr . 11

Ein erfahrenes , braves Mädchen sucht baldigst St <
auf gute Behandlung wird mehr gesehen als auf hohen $

Näh . Karlstraße 13 , Hinterhaus .

für bürgerliche Küche und Hausarbeit
UvUjCU allein empfiehlt Frau Ries , Mauritiusp !

Schweizerin, »

KesUli
korei , -

Eine gewandte Verkäuferin mit Sprachkenntnissen wird

ein Tapisserie - Geschäft gesucht . Offerten werden erbeten «

B . S . 40 an die Exped . d . Bl .
Ladenmädchen für Metzgerei gesucht Langgasse 5 .

Tüchtige Kleidcrmacherinnen gesucht Stiftstraj
8 . Stock rechts .

Tüchtige Arbeiterinnen werden !

hohem Salair gesucht .

Maurice Utow
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2725Hausbursche gesucht Adolphstraße 7 .
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- Kräftiger Hausbursche für Schreinerei gesucht

Schwalbacherstraße 22 . 2764

Einen Austräger sucht Buchhändler Forck . 2717

Arbeiter in die Oelmühle und Taglöhner gesucht .
Steinmühle . 2720

Ein Schirger ( Einfahrer ) von Handsteinen sofort gesucht .

Ziegelmeister G . Zehner , Linnenkohl
' sche Ziegelei .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

geh»
gch
Ob ,

von 5 Zimmern , Küche rc .

zu vermiethen . Sol . Pension .

Offerten unter J . 6055 an Rudolf Messe , Frank¬
furt am Main . ( F . opt . 64/5 ) 346

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht zum 1 . Oktober

Wilhelmstraste und Park ,
irte Parterre - Zimmer , so -

Gesucht
»estaurations - Köchin , Hotelzimmermädchen , Küchen - und

«aschmädchen mit guten Zeugnissen .

Näheres Büller ’s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Gesucht 3 tücht . Hotel - Köchinnen , 1 Servirmädchen in eine Con -

dorei , 2 bessere Hausmädchen , gutbürg . Köchinnen , mehrere Mädchen
k solche allein , 1 zuverl . Kindermädchen und kräftige Küchen -

Kchen durch Grünberg
’ s Bur . , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .

M anständiges , junges Mädchen für Küche und Hausarbeit

Wrt gesucht Taunusstraße 9 , 1 Treppe rechts .

[ ®in j . Mädchen zu einem Kinde gesucht Albrechtstraße 29 , 8 .

Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 2723

Ein einfaches Mädchen sofort gesucht Herrngartenstraße 3 , 2 St .

I Saalgasse 26 . .

, Schmied oder Schlosser findet dauernde Beschäftigung Stallungen Pa kstrasse 5 . 2741
'vf ö ilh « ij & cob9 ^ clcncnfttn ^ c 16 . I csrAMWnfi mit eine fcfiön

j . Gesucht 1 jüngerer Chef und mehrere Küchen - 3 « Frankfurt « m Ma - n eme schon

M - adchen durch Stern ’s Bureau , Neroftrahe IO . tttÖBl « . SSöBlillttd
Jjtoei junge Köche , mehrere Restaurationskellner , einen jungen I * * -

^ Mmis und Hausburschen sucht Grünberg ’ s Bureau ,

^ dfiasse 21 , Cigarrenladen (nächst der Langgasse ) .
rjuj . , tüchtiger Bierkellner ges . im „ Rheingauer Hof "

. 2706
« kaver Hausbursche gesucht Adelhaidstratze 28 .

, auch fahren kann , ge -

Gesucht ein Mädchen , welches kochen kann . Näh . Exped . 2711

Astav - Adolfstraße 1 , erste Etage rechts , wird auf den 1 . Juni , . . s ~ . . •
. 9709 I eme gesunde , ruhtge Wohnung , 4 Zimmer , Küche rc . , tm

Gesucht Haus - u . Küchenmädchen , Kindermädchen
n̂ Re

^
Erved

1 @ tDCL D ^ erten mtt Prersangabe unter B . 444

Ki ? Mä2enEi .Äen ?4und ^ ? ^ abren Eine kleine , ruhige Familie sucht zum 1 . Octoberc . eine Wohnung
.
® l " 8 von 3 Zimmer » , Küche und Zubehör zum Preise von 400 - 450 Mk .

hntre auf gleich gesucht Metzgergafse 9 .
itt ber Nähe der Marktstraße . Off . sub B . K . 25 an die Exped . erb .

m 0 f r Eine alleinstehende Dame sucht eine Wohnung
' * v f 4 - I

fflqp in besserer Lage von 3 — 4 Zimmem , Balkon oder

m 20 . oder 24 . Mai ein tüchtiges , gut empfohlenes Hausmädchen , Garten Bedingung , zum 1 . October . Offerten unter G . B . 5

item Hes alle Hausarbeit versteht , serviren , sowie etwas nähen und I an die Exped . d . Bl . erbeten .

\ igeln kann . Näh . Friedrichstraße 16 , 1 . Etage . 2736 I Gesucht zum 1 . Sept , event . 1 . Juli eine 1 . Etage , 6 bis

Für eine Pension ein ordentliches Mädchen mit guten Zeug - I 7 Zimmer , Küche rc . , unmöblirt oder möblirt , im Parkviertel oder

Isen für Küche und Hausarbeit gesucht . Näh . Exped . 2757 I angrenzenden Straßen . Gef . schriftl . Offerten mit Preisangabe
Walramstraße 19 ein Dienstmädchen gesucht . „

2762 ? u senden nach Moritzstraße 23 , II . 2121

Gesucht ein Mädchen , welches gut bürgerlich I Ein älterer Herr mit stillem Haushalt sucht für October oder

eu kann und alle Hausarbeit versteht , zum I auch früher auf dauernd eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst
IJuni . Nur mit guten Zeugnissen zu melden von I Zubehör , Parterre oder Bel - Etage , nahe dem Curhaus , zu
li - V/t Uhr Stiftstraste 2 , Parterre . 8 — 900 Mark jährlich . Offerten sub A . A . Z . 100 an die

IT Ein kleines Mädchen vom Laude gesucht Exped . d . Bl . erbeten . 2737

Knstav - Freytagstraste 3 . Angebote :

Ä ? rat,C § Mädchen wird gesucht Faulbmnnenstrav 10
^ straße 26 ist eine schöne , heizbare Dachstube auf gleich

Ein gewandtes Hausmädchen , das auf der Maschine nähen , I oder spater zu vermiethen .
<_ __

j kias schneidern und bügeln kann , wird für den Monat Juni al Lomsenstraße 3
, sind möblirte ,Exped . „ T wie ein hübsches Frontspitz - Zimmer zu vermiethen .

. ladchen gesE Krrchgasse 15 rm Metzgerladen . 2 ^53
Zg ^ ssenstraße 5 ist eine Wohnung von 3 Zimmem und Küche

Em tuchUges Kuchenmadchen wrrd auf sogleich gesucht im
Mch zu vermiethen . 2763

l0 > "^ arel Finnern . *
Mainzerstraße 66 ist ein großes , hochelegantes Zimmer

Äi ^ aus ! nnd
'

Kückem möblirt oder unmöblirt sofort oder später zu vermiethen . 2735 ,

ittl hÄq * ^ nu8 1,116 Kuchen
Steingasse 33 ist eine Wohnung auf Juli zu vermiethen . 2715

(b n ff . ; « . a OTÄhrf . -.n ht fr . ;» , « c-.m . 8bnlt ai,s Hübsche , freundliche Frontspitz - Wohnung im Abschluß an Damen
• ® sauberes Mädchen in einen kleinen Haushalt auf

vermiethen Stiftstraße 23 . Anzusehen von 11 — 12 Uhr .

M
3

• n 1 e - L I ineinandergehende Zimmer möblirt zu vermiethen
W Msucht ern Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 St . 7 ^ 61 Rleickstraße 15a II 2759

H . Zum 1 . Juni ein tüchtiges Mädchen , das bürgerlich kochen 1
wimmer billig m verm . Kirchhofsgasse 9 1 St . r . 2731

t-jj K ^
" d in Hausarbeit gründlich ist , gesucht Marktstraße 23 . 2767 I

Zimmer zu verm . Dotzheimerstraße 7 , Hth . , 1 St .
0e ' ut ^"

d^uhlgasse 9 . I Möbl . Zimmer billig zu vermiethen Wellritzstraße 22,1 . St . links .
em Stuccateur für Zugarbeiten in der Werkstätte

möblirtes Zimmer mit Kost billig zu vermiethen . Näheres
re . 1 •" W . Krieger , Albrechtstraße 41 . 2708

q < @ tD (f ret « g 2748
ct -1 Nrr Wrrlmev » Serfl . f2flSbt9 3“ ar6etten tier =

möbl . Zimmer zu verm . , auch mit Kost , Adlerstraße 71 , P .
gesucht bet

i - 2 reinl Arbeiter erh . Kost und Logis Adlerstr . 13 , Hth . , Dachl .

5 - , .
^ oh . Phil . Sprenger , Schiersteinerweg . .

^ heiter können Schlafstelle erhalten Saalgasse 26 .
°

Neroltmße 39 2755 ® n reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Römerberg 6 , 2 St .
-

° er 3 . Kern , Schuhmacher , Nerostraße 39 . 2755
g (Jj ) cn mit Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen
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osferirt als außerordentlich billig

Alle verkommenden Reparaturen prompt und billigst , auch solche an Uhren . 16998

2066

Kinder - Strümpfe mit doppeltem Knie , elegant aussehend und sehr solid , garantirt echtfarbig im Tragen um
Waschen , von 60 Pfg . an .

Damen - Strümpfe , garantirt echtfarbig im Tragen und Waschen , gute Qualität , von 1 Mk . an .
Damen - Strümpfe , gestrickt , sehr haltbar , Paar 75 Pfg .

Damen - Strümpfe , Fil de perse , leicht und angenehm , in allen Farben , 6 Paar Mk . 50 Pfg .
Damen - Strümpfe , engl . Länge , geringelt , prachtvolle Qualität , Paar 75 Pfg .

Herren - Socken , maco , gestrickt , sehr haltbar , Paar 60 Pfg .

Herren - Socken , grau Zwirn , gestrickt , sehr haltbar , Paar 65 Pfg .

Herren - Socken , dünn und weich , Dutzend von 85 Pfg . an .

Herren - Socken , fein geringelt , ohne Naht , leicht , vorzügliche Qualität , Paar 1 Mk .

Herren - Socke » , Wolle , gestrickt , sehr weich und haltbar , für große Fußtouren sehr zu empfehlen , 6 Paar 6 Mk .
Herren - Socken , Normalwolle , gestrickt , sehr haltbar , 6 Paar 7 Mk .

Andere Qualitäten in denkbar größter Auswahl . M

Gustav Gottschalk
Posamentier

7 Ellenbogengasse 7

verkauft wegen späteren Umzugs
zu reducirten Preisen .

I elegante , wie einfache , werden zu .
"'"

llIlPlllFl Preisen angefertigt Kirchgall
Seitenbau , 1 St . h .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Juwelen ,
Gold - und Silberwaaren

,
sowie J

Herren ^ und Damen führen ,

gleichzeitig meine Werkstätte zur Anfertigung sämmtlicher Schmuck - Gegenstände .

Bllenbogengasse Q [ jedillg ,
Goldarbeiter

,

, ^ .W Garantie - Kämme
,

bester und billigster Frisirkamm .
zerbrochene Kamm wird

gratis umgetauscht .

Garantie - Zahnbürsten
,

welche keine Borsten verlieren und event . gratis um¬

getauscht werden . Jedes Stück ist mit meiner Firma

versehen und kostet nur 50 Pfennig .

Caspar Führers 50 Pf .
- Bazar Kirc,ssse 2

( inh . : j . f . Führer ) , Marktstrasse 29 ,
Galanterie - und Spielwaaren , Haushaltungs - und Gebrauchs -

2211 Artikel aller Art .

Unterzeichnete lernt Kinder das Stricken , Sticken und Häkeln ,
sowie große Mädchen das Nähen ; auch wird Weißzeug zum Nähen
angenommen . Hochachtungsvoll Frl . Lutz , Faulbrunnenstr . 35 .

iWt
KMMUWG
•'xsäiSC? "' v

'
i ;

Rotationspresien - Druck und Verlag der L . Schellenbcrg ' schen Hof - Buchdruckerei in MeSbaden
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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Wilhelmstrasse , Eingang Luisenstrasse .

281

Luch - Handlung » m Hch . Fugrnbühl ,

6 kleine Bmgstiaßc 6 , Wau « W „ « toWn M
“

. 16482

van BoscK8 Platinographie
Paris 1885 .

( Ehren - Diplom . )

Louise Kiepert ,

. 18 Goldgasse 18 ,
' w schön garnirte Hüte von 4 Mk . an , auch werden alle

^ vutzarbeiten billig und geschmackvoll angefertigt . 1723

in bester Fa ^on und Qualität
sehr billigen , festen Preisen .

W . Thomas
,

28i 23 Webergasse 23 .

Reise - Mäntel
( Staubmäntel )

in Seide , Alpaca und wasserdichten Stoffen .

Runnni - Mäntel
in grösster Auswahl .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 280

Kommer - H -Mdschche ,

perse und Seide in bester Qualität empfiehlt
Gg . Wallenfels , 33 Langgasse 33 .

...............- -

^ » „
derren - Garderobe - Geschäft befindet sich von jetzt

N « usstrasie 51 .

. iniou
t ®e§ Lager von in - und ausländischen Stoffen zur

Men
nQcI ) Maaß unter Garantie und zu den möglichst

L -preisen .

C . lamberti *

Äug . l > ommershausen
$

55 Taunusstrasse 55 , 2 . Stock ,

empfiehlt sich zur Anfertigung einfacher , sowie eleganter

s ™ IMamen - Toiletten ma

384 in feinster Ausführung zu billigen Preisen .

Magen - und Darm - Krankheiten
,

sowie Magenkrebs .
in seinen Anfangsstadien 2C. behandelt

mit stetem Erfolg William Bemme , Schwalbacherstraße 2 , .

Sprechstunden von 1 — 4 Uhr . 2215
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Special - GeseBiäft

2422Musterkarte steht zu Diensten .

Cichenholz - Pflanzeii !
von 0,25 bis 1 Meter Durchmj

verzinktes Drahtgewebe
zäunungen , Hühnerhöfe , Voliere « i

verzinkten Stahl - Stachelzaun !

Geschäfts - Empfehlung .

Einem p . p . Publikum , sowie der geehrten Nachbarschaft die

ergebene Mittheilung , daß ich mich hier als Schneider¬
meister etablirt habe und halte mich unter Zusicherung reeller

und guter Bedienung bei vorkommendem Bedarf in Herren - und

Knaben -Anzügen bestens empfohlen .

Achtungsvoll Andreas Becker , Schneidermeister ,
Röderstraße 31 .

Toilette - Artikel
Prima Waare . — Netto Engros - Preise .

Schian & C
« £ 3 Webergasse 3 .

Transportable Wafchkep
n Kupfer und Eisen zu den billigsten Preij

Ed . Meyer , Herzogi . Nass . Hof - Kupferscbi
Häfnergasse 10 , Wiesbaden .

Sämmtliche Geräthe für Garten und

Billigste Preise ! Solide Bedienung !

Messe « L Hupft
vormals Justin Zintgrt

3 & 4 Bahnhofstraße 3

Telephon - Anschluß No . 101 .

zu verkaufen Franken¬
straße 15 . 1228

Emr Saison empfehlen wir :

Eiserne Balkon - und Garten - NP *1

in großartiger Auswahl ,

eiserne Lauben — Pavillons — Zelte — ZM
Patent - Roll - Schutzwände ,

Rasen - Mähmaschi !»!
Beeteinfassungen ,

1

jgr eiserne Blumentrsh >

Jy Treppenleitern , i hhs

Jy eiserne Bettstelle « . ,
/ y wachsene und Kinder , MIT

Jf Waschtische mit P
Jy und Emaille - Garnitm ,

eiserne Flaschensch « 2ei
Mangelmaschim

40 Mk . an ,
Wringmaschinen ■ inn I

Gummiwalzen , j m R

Poliren n . Mattiren Möbel gewissenhaft und

gründlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkarte
Moritzstraße 48 . ______________ __ ______ >______

1327

MU - Bleichstr . 19 eine neue Federrolle zu verkaufen . 6627

Reichverzierte

Meatsche Md Elsenbein - Stcinzeugc .

Das Fabrik - Lager der kunstgewerblichen heimathlichen Erzeug¬
nisse befindet sich

€ k » ldgasse 5 .

Elsenbein - Steinzeug ( neu ) , Hartmajolika genannt , viel¬

farbig , mit echter Vergoldung in antiken und modernen Formen ,

sowie steinerne alt - und neudeutsche Trink - und Zier -

Gefäße von den gewöhnlichsten bis feinsten stets vorräthig bei

372 Heinr . Alerte , Goldgasse 5 .

AnfinmBtätan und Kunstgegenstände werden
r4nill | Uilal “ il zu den höchsten Preisen angekanft
208 Hss. Mess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 .

Anton Frensch
, Tapezirer und Dec

PV Kirchgasse 27 ,
- M »

empfiehlt sich in allen in das Tapezirerfach e*11
;

Arbeiten , unter Zusicherung reeller und preiswürdiger -

Mllftgk , kalte AdreidMW n . © npiuM
werden durch kundige und geschickte Hand ansgeführt
Bademeister und Masseur der Curanstalt vo»

Jes . Kuhl , Taunusstraße 47 . Prima Referenzen

«=» wie neu , für nur 35 Mk . zu D6j
OCjpilcl , Taunusstraße 21 im Hinterhaus
Zu verkaufen 1 Kanape 38 Mk . , 1 Kinderbetts -^

6 Mk . nnd 1 Spiegel 3 Mk . Röderstraße 17 bei

Ein gut erhaltener , eiserner Full - Ofen und ein .

Faß billig zu verkaufen . Näh . Exped .

.0

N
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E . Moebus , Taunusstraße 25 .

er

° ^ <b fast ganz neu , billig zu vk . Langgasse 35 . 2685

to
t- i
to
Cn

en
)tr ,

?
itut,

OH

Ebschränke ,
Hter Construction , mit geringem Eisverbrauch ,

^ Seschrällke ( Fliegenschränke )
1*n allen Größen zu niedrigst gestellten Preisen

L . D . Jung , Langgasse 9 .

A Wilhelm Müller ^5
empfiehlt sich mit seiner Wäscherei für Hotels und Private .

Ein Jeder kann sich überzeugen , daß ich Alles nur mit der

Hand waschen lasse . Da ich schon 16 Jahre in Dortmund

die Wäscherei betrieben habe , so gebe ich die Versicherung , daß

ich auch hier in Wiesbaden bei Hotel - und Privatwäsche durch

prompte und gute Bedienung zu sehr billigen Preisen gewiß

zuftieden stellen werde .

Wilhelm Müller ,

Wäscherei , Sonnenberg bei Wiesbaden .

!N

IW

Wegen ^ terbefall

zu verkaufen eine elegante , reichgeschnitzte Garnitur in

schwarzem Holz , eine Garnitur in rothem Plüsch , zwei

Mahagoni - Bettstellen , wenig gebraucht uud gut erhalten ,

sowie eine Waschmange . Wh . Exped . 649

Eisschränke
neuester , verbesserter Con¬

struction , mit geringstem
Eisverbrauch , in größter
Auswahl u . feiner Lackirung ,
unter Garantie , sowie

Fliegeuschränke
ganz aus Metall , sicherster

i Schutz der Speisen gegen
Jnsecten , zu billigen Preisen
vorräthig bei

Louis jäintgraff ,
*® tong und Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,

Wiesbaden , 13 Neugasse 13 .

Sämmtliche
leiten in Cigarrenspitzen und Kauch -
lsiten empfiehlt in größter Auswahl billigst

1 '
. l ^ nefeli , Langgafse 45 .

üertrifft alle bis jetzt bekannten Mottenmittel , hat
MP Ä Jahren ganz vorzüglich bewährt und wurde

s diesem Blatte schon speziell empfohlen . Preis per Packet
t per Dutzend 90 Pfg . nur zu haben bei

bei hohlen Zähnen , als auch bei rheumat . Schmerz von
Wilder Wirkung . Preis per Fl . 50 Pf .

i )1( Mich nur bei lieh . Jahn , TannnSstraße 39 .
________

Frauen Schönheit 11
Leberflecke

, Mitesser
, Gesichtsröthe sowie Sommersprossen

und alle Unreinheiten des Teints werden durch

BAU DE LYS DE LOHSE
radical beseitigt und die rauheste , sprödeste Haut wird über Nacht weich , weiss und zart

ä Original - Flacon 1,50 und 3 Mark .

OHBE ’
S Lilipnmilrka ^ aif » die mildeste Toilette - Seife , frei von

■ enmiicn @ 6ElCy jeder Schärfe , welche nur zu oft die

alleinige Ursache eines unreinen Teints ist ; 5 Stück 75 Pf .
Beim Ankauf meiner Fabrikate achte man stets auf die Firma

GUSTAV LOHSE
,

46 Jägerstrasse ,
BERLIN

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen .
i Zu haben in allen guten Parfümerien , Droguerien etc . ( ä 1240/3 B .)

empfehle sämmtliche Quellen - Producte und Bade - Ingredienzien .
Directer Bezug sämmtlicher natürlicher Mineralwässer .

Haupt - Depot des Cronthaler Apollinisbrnnnens ,
sowie alleinige Niederlage der Selterser Mineralquelle , wöchentlich
2 Mal frische Füllung von natürlichem Nieder - Selterser
Wasser . Anstalt für künstliche Mineralwässer , wobei auf die

beliebten Patentflaschen und Syphons besonders aufmerksam mache .
Von natürlichen Mineralwässern habe stets frisches Lager in

Apollinaris , Aßmannshäus er , Billiner , Karlsbader , Ems er , Fachinger ,
Friedrichshaller , Geilnauer , Harzer Sauerbrunnen , Homburger
Elisabethenbrunnen , Kaiser Friedrichsquelle , Kissinger Rakoczy ,
Marienbader , Neuenahrer , Ofener Bitterwasser , Schwalbacher
Wein - und Stahlbrunnen , Schlesischer Obersalzbrunnen , Sodener ,
Vichy , Weilbacher , Wildunger Helenenqnelle , Georg Victor .

Ferner empfehle als Badesalze : Nauheimer , Creuznacher ,
Staßfurter , Seesalz , Viehsalz zu billigsten Preisen .

Großes Lager von Parfümerien , medizinischen und

Toiletteseifen , Badekappen , Bürsten rc . , sowie große
Auswahl von Levantiner Schwämmen und Luffah .

franpais .
H . J . Viehoever

, AL
Marktstraße 23 . Drogerie , Marktstraße 23 .

t Hl • stehen 2 feine Fantasie -Plüsch - Garni -

gll b| Q1117 turen , 1 schwarze Qliv - Plüsch - Garnitnr
111 llluiillfj mit Sophatisch , 1 eleg . Waschkommode , weißer

Marmor mit Spiegel - Toilette
,

und 1 Nachttisch , sowie mehrere
schöne Spiegel wegzugshalber billig zum Verkauf . Näh . Exp . 1547

Ein gut erh . Kinderwagen zu verk . Näh . Frankenstr . 3 , Dchl .

. » ist unstreitig

enMotten b

» “ b

___ ___________ Mittel

3

0
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Fiir Knaben !

billigsten Preisen

Gebrüder Süs
am Kranzplatz

MalNs - WHelel - Gesdiim
.

♦♦

Für Ausstattungen

fertige Leib - , Bett - und Küchen - Wasehe

1259

Haupt - Agentur Jacob Ringel » gr . Burgstrasse33

| W * Eine gute Theke mit vier Schubs
I Cigarren - Auslegkaften billiq zu verkaufen w

™

I im Hinterhaus , Parterre .

* <$>
<>« •

277

♦ » <

Betttuch - Leinen und

Halbleinen ,
Schlesisch Leinen ,
Bielefelder Leinen ,
Taschentücher ,
Kaffeedecken ,
Tisch - Unterlagen ,

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische | . -----

Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust Cigarren - Auslegkaften billiq zu verkaufen

und gefärbt . AnnaKaterbau , Kirchgasse 8,1 St . 17436 I ™ m — 1 a

Crystall .
Glas

.
Porzellan . Steingut . Jlajolil

Sr . Bergstrasse Jacob Zingel ,
* ' Bur » slr “

Tafel - und Kaffee - Service . Waschtisch - Garnituren . Weingläser . Römer .

Grosse Auswahl . Beste Qualität . Billige Preise .

Das Neueste und Eleganteste in

Knaben - Wasch - Anzügen ,

für jedes Alter passend und in allen neuen Fagous , empfehlen

Tisch - und Thee -

Gedecke ,
Hausmaeher - und

Damast - Handtücher ,
Küchen - Handtücher ,
Gläser - , Messer - und

Teller - Tücher ,

unter Garantie für beste Qualitäten zu reellen , billigen Preisen . ]

W . Ballmann
,

kleine Burgstrasse I

Hemdentuche ,
Madapolams etc . ,
Piques , Barchende ,
Satins , Damaste etc .,
Baumwoll - Flanelle ,
Schürzen und baumw .

Kleiderstoffe etc . ,

empfehle :

Engi . Tüll «

Stoffe für

Waffel - und Pi

wollene De

Tischdecken1
Bett - und

Vorlagen ,

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stnttgnf
Unter Aufsicht der Kgl. Staatsregierung . Gesammtvermögen 61 Millionen Mark .

Anlage von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche IjcU ’P

Alter beim Eintritt z . B . 45 50 55
_

60 65 Jahre ,

Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 . 50 74 .— 80 .80 89 .30 100 .30 Mark .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 200 . —

Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches
verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen . Betrag der im Ja * *

J
ausbezahlten Renten über 1,200,000 Mk . Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft o
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Bitte
, vergleichen Sie

Für Damen

zu Mk . 2 .40u . 3 .—

20 Dtzd . schwere Tpieottaillen in allen Färb , per
per Meter 25 u . 35 Pf .

et « -

Für . Herren
tt

n

H
. Schmits
4 Michelsberg 4 1299

1
1

1

6
1
1
1
1
1

1

1

6
6

1

7 .—

1 .60
3 .—

1 .80
1 .75
1 .20
1 .—

— .40

5 .- ,
1 .40
2 .50
1 .50
1 .50
1 .—

- .90
- . 30

weißes Herrenhemd mit leinenem Einsatz
weiße oder bunte Taschentücher . . .

weiße , reinleinene Umlegkragen . . .

große Herren - Unterhose

1 . 50
5 .50
3 .50

it

30 Sttick schmale Tüll - Gardinen . .
30 Stück breite Tüll - Gardinen . .
50 Stück schwere Elsass . Hemdentuche

ii

n

n
n
tt

ft
tt

tt

tt

n
tt
tt
n
it
II

tt
It

II

tt

tt1 große Herren - Unterjacke
Schwarze u . färb . Shlips in großer Auswahl

Es befinden sich noch eine Menge Artikel auf Lager , welche
hier nicht aufgeführt sind und sehr billig abgegeben werden .

das Angebot nachstehend verzeichneter Maaren , nur gute Qualitäten ,
und Sie gewinnen die Ueberzeugung , daß ich die

billigsten Preise am hiesige » Platze stelle ; viele Käufer
sind von der Ansicht irre geleitet , nur in großen Geschäftslokalen ,
in den theueren Lagen kaufe man gute und billige Maaren , ich
beweise hiermit das Gegentheil , da ich meine Maaren
von den größten Firmen gegen Baar kaufe .

Stoff zu einem vollstand . Knaben - Anzug
gestreiftes Oxsord - Hemd .....

1 waschechtes Blaudruck - Kleid . . .
1 waschechtes Baumwollzeug - Kleid .
1 fertigen oder Stoff zu einem Unterrock
1 Cattun - Schürze mit Bordüre . . .
6 gute Handtücher

'
et «51

et « -

großen Bettüberzug . . . . . .
große Bettdecke mit Franzen . . .
weißes Damenhemd aus gutem Stoff
große Taschentücher mit buntem Rand
Damen -Nachtjacke
Damen - Beinkleid

große Tischdecke .....
do . Kommodedecke

große Steppdecke , prachtvolle Muster .

Stoff zu einer guten Buckskin - Hose . . . zuMk . 4 .— u . 5 .—

Stoff zu einem vollständigen Buckskin - Anzug
in großartiger Auswahl .

II II
II tt

II

tt

ft

3 .80 „ 4 .50

1 . 80 „ 2 . -

— 40 „ — 50
1 .30 „ 1 .50

3 .20 „ 3 .50
2 .— „ 2 .50

1 .50 „ 1 .80
1 .- „ 1 .20

1 .40 „ 1 . 60
1 .20 „ 1 .50
1 .80 „ 2 .—

„ 12 .- „ 14 . -

8
. kichert ,

31 Webergasse 31 . I

50 „ 60 „
40 „ 50 „

5 .— „

II

II
II
II

II
tl
II

St . 3 .- „

S . Halpert ,

31 Webergasse 31 , I . 2049

gemust . Wollstoff - Kleid , neue Sommerwaare , zu Mk . 8 .— u . 9 .—

uni Wollstoff - Kleid in allen Farben . . „ „ 4 .— „ 5 . —

uni Wollstoff - Kleid mit Sammtbesatz . . „ „ 6 .— „ 7 .—

uni Wollstoff - Kleid mit Moirebesatz . . „ „ 6 . 50 „ 7 —
carrirtes Wollstoff - Kleid , reizende Carros „ „ 3 . 50 „ 4 .—

gestreiftes Wollstoff - Kleid , neue Streifen „ „ 4 . 50 „ 5 .—

200 Stück Kleider - Cattune , nur neue , diesjährige
Muster , prima Qualität , waschecht , per Meter 40 Pf .

30 Stück schwarze Cachemire und schwarz gemusterte Stoffe ,
ganz neue Dessins , reinwollen , doppelbreit ,
per Meter Mk . 1 . 20 und 1 . 50 .
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befindet .

Die Direction . der Brauereien .1556

2518

frische , 2 Stück 9 Pf . , 25 Stück 1 Mk . 1 «

Liül , i ® o Stück 4 Mk . 30 Pf . Schwalbacherstraße

J . Schmits = Volkmuth
Restaurant „ Eisenbahn - Bötel “

, Rheinstrasse , „ Zum Deutschen Hof “
, Goldgasse ,

Bei Bezug in Flaschen und Gebinden wolle man sich an die Bierhandlung von Heinrich

Faust , Wellritzstrasse 33 , wenden .

In der Speisewirthschaft von Frau Kuhl , Tau »

straße 47 , Vorzug ! . Mittagstisch in und außer dL

Heinrich Krönet1
,

Restaurateur der „ Wiesbadener Casino - Gesellschaft “
, Friedrichstrasse ,

Adolf Etoether ,

30 Dotzheimerstraße 30 .

Wir erlauben uns hiermit bekannt zu geben , dass sich der Ausschank unseres hochfeinen ,
hellen Bieres bei

Brauereien der Brndergemeine (Berrenhnter )
Neuwied — Niedermendig .

I1 » MM » , Wen MmiWkiiS ,

Wiederverkäufer « und Wirth en billiger . 2413

Bahnhofstraße C . W . Leber
,

Saa ^gasse

Schweizerk & se ,
fst . Emmenthaler per Pfd . 1 . 10 Mk . , bei Mehrabna
billiger , fst . Limburger Käse , fst . Hechtshei «

Handkäse empfiehlt billigst

Frisch gelegte Eier
aus einer Hnhnerzncht in Rambach werden täglich (frei
in ' s Haus ) geliefert . Bestellungen bittet man alte Colonnade 36

abzugeben .
_____________________________________________ _______

Nußb . polirte Kommode bMg zu verk . Kapellenstraße 1 . 8185

Deutsche Schokolade
,

'

in */* - und */2 - Pfund - Tafeln , die französischen und schweizer Fabrikate in gleichem Preise an Güte übertreffend ;

Deutscher Kaka ® ,
entölt und leicht löslich ,

lose und in plombirten Packeten von */» , V» und 1li Pfund Inhalt , von

Theodor Hildebrand & Sota
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin
,

vorräthig in Wiesbaden bei Herren Conditoren W . Abler , H . Born , Brenner & Blum , C . Brodt ,
G . A . Lehmann , Hof - Cond . , W . Haitianer und bei Herrn Heinrich Eifert , L . Hartmann , Hof - Bäcker ,

_____________
H . L . Kraatz , H . J . Viehoever und Adolf Wirth . Uff
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in Bergen .324 (H . 62731 )

G . C . Kessler & 0 ’ Esslingen .

von

«ÄESSLBBIO

Frankfurt a . M1752

Holzgraben 1 und Bockenheimer Landstraße 5 .

(H . 61789 .)

n

n

55
70

1 .25
80

1 .50

n
n

if
w

n
n

1

2

50 Pf .
50 ,Brech - Wachsbohnon . . . .

Prinzeß - Bohnen (Haricots verts )
( auch vorzüglich zu Salat )

junge Erbsen .....

prima Brechspargel . . .

Stangenspargel .....
do . .....

erner :

n n

n n

Preis 1 . 50 ,
1 . 60,1 . 80 per

Pfd .

Verkaufsstellen bei

den Herren :

Franz Blank ,
Bahnhofstraße .

Ed . Böhm ,
Adolphstraße .

Ch . Ritzel Wb
kl . Burgstraße .

J . w . Weber ,
Moritzstraße .

Adolf Wirth
,

Rheinstraße .

Carl Zeiger ,
Friedrichstraße .

Bürgener & Mosbach ,

Delasp ^ estraße 5 , am Markt ,

empfehlen in vorzüglicher , frischer Qualität feinstes Salatöl »

per Vs Liter 50 , 60 und 70 Pfg . 2453

n
« an ,

Conserven .

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich Herrn

M
.

Foreit
,

Taunusstrasse 7
,

eine Niederlage meines

Special- Conserven - Gescliäftes
übergeben habe und offerire u . A :

Feinste junge Gartenschnittbohnen per 2 Pfd .- Dose

Sandkartoffel » ,

prima gelbe , lade heute Mittwoch und morgen Donnerstag an der

Ludwiqsbahn aus . Liefere dieselben per Malter 6 Mk . franco Haus ;

2685 Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

stinke Metzer elMMtzte fttKUtc - ffioinpots ,

darunter Mirabellen , 1 Pfd . - , 2 Pfd .- , 4 Pfd .- Dose
ä 50 Pf . Mk . 1 .— Mk . 1 .70 .

Für vorzüglichste Qualität und reelle Packung , sowie Halt -

barkeit leiste jede Garantie .

E . Sauer
, Special - Conserven - Geschäft

,

Sagradawein ( Abführmittel ) ,
!

weiniger Auszug von Cascara sagrada ( kalifornischem Faul¬
baum ) , wohlschmeckendes , sicher , zuverlässig und

ohne Beschwerde » wirkendes Purgativ , das die

Verdauung nicht stört , wie Senna , Tamarinde und andere

drastischere Stoffe , sondern regelt , de « Appetit anregt
und längere Zeit gebraucht werden kann . Empfohlen
von Autoritäten aller namhafteren Culturstaaten . Flaschen
ä Mk . 1 . 50 sind , wie die bekannten Präparate der Firma
J . Paul Dieb « Dresden , Malzextrakt , Legu -

minose , Pepfinwein , zu beziehen durch jede Apotheke .

la Schnittbohnen ,

3 Pfd . - Büchse 44 Pf .

( bei Mehrabnahme billiger ) ,

empfiehlt 2331

« irch - » ! ' - i tz , Keiper ,

Hoflieferant Sr . Maj . des Königs von Württemberg .

Lieferant Ihrer Kaiserl . Hoheit der Herzogin Wera ,
Grossfürstin von Russland .

Lieferant Sr . Durchl . des Fürsten von Hohenlohe ,
kaiserl . Statthalters in Elsass -Lothringen .

Aelteste deutsche 62

Schaumwein - Keilerei .

(Stg . 290/1 .)

teftnurntinn Wies,
'

43 Rhemstratze 43 .

Specialität in feinstem ess

berliner Tafel - Weißbier .

Eröffnung
des Hötel

„
Russischer Hof “

,

„mals „ Villegiatura “ in Bad Soden , vis - a -vis

lau Curhaus , mit schönem , schattigem Garten . Vollständig neu

^ gerichtet . Gute Küche , vorzüglichen Cafö , eigenes
Vebäck , Table d ’hote um 1 Uhr , Diner ä part ,
Restauration zu jeder Tageszeit . Weine von den besten
!ginnen . Vorzügliches bayrisches Bier im Glas aus der

Brauerei Seb . Saum in Aschaffenburg , König ! . Hoflieferant ,

imsion von 5 Mark an . Prompte Bedienung .

H . Haas ,

vormaliger Besitzer der „ Schönen Aussicht "

823



Ketts 16 Mesbadrirrv TagdlaN N -

( 44 . Forts .) ------

„ Kannst Du Dir denn selbst glauben ? " fragte Antonie . Ist
es möglich , daß Du so lange im Hause meines Vaters gelebt
hast und ihn für einen so verabscheuenswerthen Verbrecher halten
kannst ? "

Melitta blickte zu Boden .

„ Gott wird seine Unschuld an den Tag bringen ! Du wirst
kommen , ihm Dein Unrecht abzubitten ! " rief Antonie mit vollster
Zuversicht , „ und weil ich das weiß , grolle ich Dir nicht . Blickt

mich doch aus Deinem Gesicht das Auge Dessen an , den ich einzig
geliebt habe und ewig betrauern werde .

"

„ Und den ich rächen muß, " fügte Melitta hinzu .

„ » Die Rache ist mein , spricht der Herr ! « " sagte Antonie

feierlich .

Ernst Reichner begleitete Melitta nach Hannover , wo sie
vorläufig bleiben mußte , um in der Untersuchung wider den Baron

Zeugniß abzulegen .

XIII .

In Goldau herrschte seit Wochen schon eine düstere , unbehag¬
liche Stimmung . Der Oberamtmann ging finster und verschlossen
einher und ließ sich oft ganze Tage lang vor Niemand sehen .
Die Beschuldigung , welche Melitta Werner gegen ihn erhoben und

welche sich schnell genug durch alle Kreise in der ganzen Umgegend
verbreitet hatte , Zehrte an seinem Leben und machte aus dem

heiteren , lebensfrischen Mann einen Grillenfänger und Kopfhänger .
Er hatte eine fast krankhafte Scheu , sich unter Menschen zu wagen ,
denn er behauptete , man weise mit Fingern auf ihn . Aber auch
in seinem Hause fühlte er sich nicht mehr behaglich . Schwerer
noch als die Anschuldigung selbst lastete der Gedanke auf ihm ,
seine Tochter könne derselben auch Glauben geschenkt haben , und

so ost ihm diese auch unter Thränen betheuerte , daß sie von dem

Verdachte Melitta ' s gegen ihn Nichts gewußt habe und völlig
dadurch niedergeschmettert sei , es blieb doch ein bitterer Satz in

ihm zurück . Er grollte ihr auch darum , daß sie an die Anklage
gegen den Baron geglaubt hatte und , wie sie in ihrer Ehrlichkeit
zugestand , noch immer glaubte , denn für ihn war des Barons

Unschuld außer allem Zweifel , und es gewann allerdings den

Anschein , als sollte sie auch für Andere erwiesen werden .

Der Bau des Hauses wurde allerdings fortgesetzt , denn der

Oberamtmann hielt jetzt peinlich darauf , daß nach außen Nichts
in seiner Lebensführung verändert werde , aber die Frau Ober¬

amtmann hatte keine rechte Freude daran , lag er doch nicht mehr
in den Händen ihres Neffen . Ernst Reichner hatte nach einer

Auseinandersetzung mit dem Oberamtmann schleunig für einen

Nachfolger gesorgt und Goldau verlassen . Und nicht genug ,
daß er für den Augenblick außer Thätigkeit war , — der gegen den

Baron angestrengte Prozeß drohte nicht für Diesen , sondern für
Ernst eine sehr ungünstige Wendung zu nehmen .

In den Erdbeeren war von den Sachverständigen Gift nicht
entdeckt worden . Damit fiel die Anklage gegen den Baron zu
Boden und es blieb nur die Annahme , daß Reichner , verblendet

durch den ihm von Melitta Werner gegen Freygang eingeflößten
Verdacht , sich selbst getäuscht habe , oder daß er den Baron wiffent -
'
lich verleumdet hatte . In jedem Falle drohte ihm eine Anklage ,
und wenn dieselbe bisher noch nicht erhoben worden , so hatte dies

seinen Grund lediglich in dem Umstande , daß die Verhandlungen
gegen den Baron noch nicht abgeschlossen waren , sondern in

Berlin , wohin er gebracht Wörden war , weitergeführt wurden .

In Hannover wie in Berlin war man aber über Eins einig :
einen so liebenswürdigen Untersuchungsgefangenen wie den Baron

Freygang hatte man noch nicht gehabt .

Ohne Murren fügte sich der vornehme , verwöhnte Mann

allen Entbehrungen und Beschränkungen , die ihm durch die Haft
auferlegt wurden und behandelte die Aufseher mit einer Zuvor¬

kommenheit , daß diese bereit waren , ihm jede Erleichtern »
verschaffen und in ihrer Gefälligkeit vielleicht über ihreDienW
hinausgegangen wären ; der Baron führte sie aber nie buch
Zumuthung auch nur der geringsten Ungehörigkeit in Versüß
Obgleich die Fahrt von Hannover nach Berlin an ein « ,
heißen Julitage stattsand , beklagte er sich mit keiner Silbe ,
unterhielt die ihn begleitenden Beamten in einer so fesselt
Weise , daß diese beinahe vergaßen , den interessanten Mam

ihren Gefangenen zu betrachten und er selbst sie ein p «
lächelnd auf kleine Verstöße gegen die vorgeschriebenen
heitsmaßregeln aufmerksam machte . Ebenso musterhaft bench
sich bei den Verhören . Nie ward er müde , auf die ihm ,

gelegten Fragen zu antworten , nie verlor er den Gleichmuth rai
Geduld . In den feinsten Formen beklagte er niemals sich, joc
stets den Richter , daß er ihm so viele Mühe mache und btj
wenig zur Aufklärung der räthselhaften , dunklen Geschichte !«

tragen vermöge , woran allerdings Niemand mehr gelegen |
könne , als ihm selbst .

„ Was gäbe ich darum , könnte ich den unglückseligen ®
Werner zur Stelle schaffen ! " seufzte er .

„ Es werden alle nur erdenklichen Maßregeln dafil
griffen, " sagte der Richter , dessen Sympathie Freygang erm

hatte , „ der Oberamtmann Gerstenberg hat sogar eine na ®l

Belohnung für Denjenigen ausgesetzt , der über sein Verbi !

Auskunft zu geben vermag .
"

Freygang zuckte die Achseln . „ Wer Ursache hat , sich z«

bergen , ist schwer zu finden, " murmelte er und deutete damit «

auf die von ihm gegebene Auffassung des Sachverhalts hin .
Wie bei seinem ersten Zusammentreffen mit Melitü

Zimmer des Oberamtmanns , so blieb er bei allen Vernehm !

fest dabei , er habe die junge Dame niemals in seinem M
Leben mit Augen gesehen . Anfänglich suchte er sie als
Abenteurerin hinzustellen und alle ihre Angaben in Zwcih
ziehen , wozu ihm Melitta ' s Verhalten , namentlich ihr AB
unter fremdem Namen , nur gar zu geschickte Handhaben W

Jndeß , die aus England mitgebrachten Papiere und noch»

Erkundigungen bei den dortigen Behörden stellten fest , bo|
eine Urenkelin von Peter Senkra war und in Berlin , wohi
sich sogleich begeben hatte , waren Leute genug , die ihr W
konnten , in welchem Zustande man sie in jener Octobernacht
gefunden hatte .

Das war aber auch Alles . Durch wen sie in diesen Ä
versetzt worden war , vermochte jetzt ebensowenig Jemand z>

künden wie damals . Hatte die Geschichte , welche sie W»

versuchten Selbstmord erzählt , abenteuerlich geklungen , so ffl

die , welche sie jetzt berichtete , nicht weniger unglaublich . $

junge Dame nicht doch vielleicht an periodischem Verfolgt
Wahnsinn und hatte sie sich in einem Anfalle eines solcha
Wunde doch selbst beigebracht ?

Dieser Annahme widersprach allerdings der Arzt , ix

damals behandelt hatte , und noch weit entschiedener thaten
Herr und Frau Schöne , die über das Wiederauftauchen ,
Schützlings ganz außer sich vor Freude waren , sich glücklich 1$

sie wieder bei sich aufnehmen zu können und allen ihren
sagen den unbedingtesten Glauben schenkten . Schöne erzähl"

seiner Vernehmung auch , daß Mary White , wie sie sich 0eI,j
von einem fremden Manne verfolgt worden sei , der mehrn®

verdächtiger Weise das Hans umschlichen und sich auch i® '

zimmer bei ihm nach ihr erkundigt habe ; als ihm aber der »

vorgestellt ward , mußte er zugeben , daß dieser mit jene®

die entfernteste Aehnlichkeit habe . Noch mehr , es gelang
Baron sogar nachzuweisen , daß er zu jener Zeit gar nicht in *

gewesen sei , sondern sich einige Wochen in Dresden cmM

habe ; das Fremdenbuch eines der ersten dortigen Hotels M

ihm das . (Forts

Dir Erven .

Erzählung von F . Arnefeld
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|* k * Reichstags - Abgeordneter . W . Kaufmann , Archckect . F . Kaß -

& lUUUUtUIUIL wluuVUÄu "
Ul ! Serger , Stadtvorstcher . SS . Keim , Landgerichtsrass . Frei -

y "
Herr I von Knoop . H . Koch - Filius , Rentner . Chr .

geil

ta mit vereinten Kräften kann unser Unternehmen gelingen .

mch
ihwl

lafit
erm

Itbic höchsten Geistesgüter wieder erkämpft hat und darum
nie unter uns sterben darf .

hm .
elitt«

Abe

eW
!am

pW

„ Möge diese Feier uns eine heilige Mahnung sein , die

hohen Güter , welche die Reformation uns gewonnen , mit

demselben Muthe und demselben Geiste zu behaupten , mit

dem sie einst errungen worden sind . Möge sie insbesondere
ms in dem Entschlüsse festigen , alle Zeit einzutreten für
unser evangelisches Bekenntniß und mit ihm für Gewissens -

niheit und Duldung .
"

und Feldgerichtsschöffe . C . Weldert , Director der höheren
Töchterschule . C . Westberg,Hofrath . Dr . phil . 8 . Wespy ,
Lehrer an der höheren Töchterschule . Ed . Weygandt , Kauf¬
mann . I . Wickel , Hauptlehrer . 8 . Witten , Schloßcastellan .

E . Winter , Director des Gas - und Wasserwerks . H . Winter »

meyer , Landwirth und Feldgerichtsschöffe . 8 . von Wurmb ,
Regierungs - Präsident . W . Wüst , Lehrer . W . Zimmet ,

Buchdruckereibesitzer . 261

Ingeregt und ermuntert durch das Vorgehen anderer Städte
na »! m auch wir , liebe evangelische Glaubensgenossen , hier in
>erMästaben ein Luther - Festspiel und zwar das von Dr . Hans

Köhler , Decanatsverw . a . D . R . Köpp , Fabrikbes . , Präsident
der Handelskammer . P . Kramm , König ! . Divifionspfarrer .
Dr . phil . F . Lohr , König ! . Gymnasiallehrer . F « Mann -

städt , Professor , König ! . Hof - Capellmeister . A . Mesfing ,
Buchhändler . F . A . Müller , Fabrikant . H . Müller ,
Hauptlehrer . W . Rötzel , Rentner . A . Olfenius , Ober -

Steuerrath , Director ck>er Raff . Landesbank . F . Otto , Professor ,
Prorector . F . 21 . Oehme , Hof - Decorationsmaler . C . W .

Poths , Fabrikant . Dr . med . A . Pröbsting , pract . Arzt .

E . Quentel , Landesrath . O . Range , Königl . Real - Gym¬
nasial - Oberlehrer . I . Rehorst , Stadtvorsteher . F . von

Reichenau , Geheimer Regierungs - Rath und Verwaltungs -

gerichts - Director . P . von Rheinbaben , Polizei - Präsident .

I . Risch , Regierungs - , Schul - und Consistorial - Rath . C . Ritter

jun . , Buchdrucker . Dr . jur . Romeiß , Rechtsanwalt .
C . Rötherdt , Buchhalter . G . Rühl , Kaufmann . Dr . med .

Schellenberg , Assistenz - Arzt . H . Schmitt , Lehrer am Kgl .

Gymnasium . C . Schnegelberger , Redacteur und Buchdruckerei¬
besitzer , M . Schüler , Kaufmann . L . Schweitzer , Schlosser .

8 . Schwenk , Kaufmann . Spamer , Kgl . Gymnasiallehrer .
21 . Spieß , Gymnasial - Director a . D . Dr . phil . B . Spieß ,
Kgl . Gymnasial - Oberlehrer . G . Steinkauler , Stadtvorsteher .

E . Beesenmeyer , Pfarrer . Dr . phil . F . Bonneilich ,
Rector a . D . 2t . Wald , Organist . H . Weil , Landwirth

. tt mit Bewunderung und stiller Dankbarkeit gegen Gott das
m ® ichiniß erneuert an den großen Mann , der unserem deutschen

tun >r '

man im Jahre 1883 den vierhundertsten Geburtstag
Martin Luther ' s feierte , hat unser unvergeßlicher Kaiser

■R jtitf) den denkwürdigen Ausspruch gethan :

, J triß zur Aufführung bringen , wobei uns nur der Gedanke
) ilt, unserer evangelischen Bevölkerung den Segen dieser ebenso
•it R inalen , wie echt religiösen Dichtung zu Theil werden zu

rechnen daher bei unseren Glaubensgenossm , weß Standes
116 ° Laufes sie immer sein mögen , auf lebhafte , allseitige Theil -
al81 »e.

A SiÄaden , im April 1889 .

■) itni ja § Lutherjahr 1883 ist dahin ; zu den mancherlei Segnungen ,
' N k uns hinterlassen hat , dürfen wir auch die von der frohen
> M bsterung jener Zeit hervorgebrachten Luther -Festspiele zählen ,
ite d M , wo sie zur Aufführung gekommen sind , haben sie einen

n und nachhaltigen Eindruck hinterlassen . Ünzählige haben

F . Strasburger , Kaufmann , Cassirer .| U . «srrasourger , Kaufmann , ^ ayirer .

Salzar
, Decan a . D . W . Beckel , Stadtvorsteher . I

cker , Schneidermeister . H . von Bequignolles , Schrift -

F . Bergmann , Verlagsbuchhändler . F . von Boden -
Professor . Dr . iiliil . E . Boramann . Docent .

Li«

Ach-'

t, d-

•er - C . F . Hermann , Rentner . G . Herrmann ,

tt lit|
gchV

bas

iDdjiJ
bei«

lachü

Das Kather - Festspiet - Oomite : -

W . Flindt , Kgl . Canzleirath a . D . , Syndikus der Handels -
tammer , 1 . Vorsitzender . C . Bickel , Erster Pfarrer , 2 . Vor¬
sitzender. 8 . Hochhuth , Kgl . Gymnasiallehrer , 1 . Schrift¬
führer . Stad , theol . D . Conradi , 2 . Schriftführer .

» j . Professor . Dr . phil . E . Borgmann , Docent .

, .
' ^ ornträger , Hof - Photograph . C . Brück , Director des

fM Mß -Vereins . Dr . jur . E . Brück , Justizrath , Rcchts -

» und Notar . E . Cnno , Regierungs - und Baurath ,
keubel , Rentner . Dr . med . I . Diesterweg , San . -
«ck>rakt . Arzt . Eberhardt , Messerschmied . Dr . G . Ebers ,
Mr . 21 . Ebert , Privatier . 21 . von Eck , Rechtsanwalt .

Esch , Rittergutsbesitzer . C . Faber , Hofrath und
a . D . E . Fraund , Hof - Hutmacher . Dr . R .

ff" ? **’ **$ , Geh . Hofrath und Professor . M . Frey , Buch -
pW ■ 8 . Friedrich , Pfarrer . 21 . Fritze , Kgl . Gymnasial -

L Gaab , Rentner und Feldgerichtsschöffe . 21 . E .

di-
^ Ezei - Jnspector . T . Gessert , Rentner . E . Götz ,

tfflgy F . Gräber , Commerzienrath . D . Grein , Pfarrer .
er

। Redacteur und Buchdruckereibesitzer . Hane , Baumeister .
nc® Architect . G . Häffner,Badewirth . C . Hensel ,
E ^ Mer . C . F . Hermann , Rentner . G . Herrmann ,
' " d r _ j

” -
. F . Hehl , Curdirector . M . Hof , Lehrer .

-^.sheinz , Lehrer . A . Höfer , Lehrer . Cand . theol .
' *

j | B . Jacob , Zimmermeister . 8 . D . Jung ,
Mun . Chx . Kalkbrenner , Fabrikant . F . Kalle ,

Schreiner - Werkzeug .

Morgen Donnerstag den 16 . Mai e . , Morgens
Uhr anfangend , versteigere ich wegen vollständiger

Geschäftsaufgabe in der Schreiner - Werkstätte

9 Frankenstrasse 9

ein vollständiges Schreiner - Werkzeug , als :

4 Hobelbänke mit vollständigem Werkzeug ,

ff. diverse Hobeln , 18 Sergeanten , 5 Fournir -

böcke , Schreinerkarrnchen , eine Parthte nußb .

und eich . Schreinerholz tt . s . w . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

340 Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Neueste Häkelmuster , 15533

Häkelgarne , Häkelnadeln und Häkelgallons ,

handgehäkelte Spitzen und fertige Häkelarbeiten

empfiehlt in reichster Auswahl

17 gr . Burgstrasse , W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 ,

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante KindsLwageu

billig zu verkaufen nnd zu vermiethen , auch gegen pünktlich ^
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11084 ,
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per Pfd . 40 Ps ,

»s»n

w . Hiilpp1825 n

2519

Filiale : Ecke der Bleich - und Hellm2577

Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Ein Kinder - Sitzwagen billig zu verkaufen
stratze 3 , Mittelbau , Parterre . ________

1644
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F . Strasburger ,

Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstraße .

Carl Mckvers ,
12 Hermann ft ratze 12 .

Der vorzügliche Korn - Branntwein ,

W *
sogen . Jagd - Liguenr ,

des Ritterguts Lembach ist zu haben bei

Neue Malta - Kartoffeln %
Orangen , groß , süß und vollsaftig , per Stück 8

J . Sehaab , Grabenstraße

an der Ecke der Wilhelmstratze ,
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

,

Kavtssfein
Au .haben Moritzstraße 20 .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medieinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvaleseenten re . anerkannt . Preis per l/i Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per */» Flasche Ml . 1 . 20 . Zu haben in
den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in

Obstgelee
Zwetschenlatwerg
Rübenkraut

in bester Qualität empfiehlt

Kitferkarren ,

| ein gebrauchter , zu kaufen gesucht . Offerten sub „ f

| karren “ an die Exped . d . Bl . erbeten .

!Pa ® toriI Fleisch - Extracl
ist das Wohlschmeckendste und bei Weitem Bi

Depot in Wiesbaden : C . Acker , Host . , gr . Bur

__ ( H 017 .)

AMmillMM in Ml
Mit dem Heutigen eröffne ich ein Apselwein -

in Flaschen , hochfeine 1888er Ernte , 3monatliche ,
Haltbarkeit in Flaschen ; für Reinheit leiste ich Gar
12 Flaschen an frei in ' s Haus ä Flasche 25 Pfg . ohni

Proben stehen zu jeder Zeit zur Persügung .

W ° lMt Witt ß
Zwetschenlatwerge per Pfd . 20 Pf . , 10 Pfd . 1 Mk . 90 Pf .
verschiedene gute Sorten , empfiehlt Ad . Gräf , G

n n

ii n

„
Zum goldmo R ® ss

Mineral - Bäder eigener Quelle .

Bäder ä 45 Pfg .

Im Abonnement billiger .

Habe PMMÄ gutn Preise von M

Mk . 4 .25 abzugeben . ,
(H . 62944 .) 8 ° Strauss , Seegras - Handllls
324 Frankfurt a . M . , Rechneistraße •

O . Hicolai . a

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 17488 §

Mainzer Aetieit - Bich
per */• Liter 11 Pfg . über die Straße bei

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
Ö s 5 für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf H

aufmerksam zu machen , daß sich mein

M Atelier für künstliche Zahne re .

« TU unverändert wie seit 6 Jahren
9 - EMM

A Gebrauchtes , engl . Dreirad , sowie
M hohe Zweiräder und Bicyclettes mit

ore
bedeutendem Preisnachlaß zu verkaufen .

Franz Thormann ,
E ^ D ^ 1582 Schiersteiner Chaussee 2 .

§ befindet .

Kartoffeln , gelbe , per Kumpf 25 Pf . Schmalbach

Schöne Gemüsepflanzen zu haben Saal

oder Geisbergstratze 4 « . ________________
|

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb .,
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .

N . gest . Strolisacliu . Unterbett bill . zuverk . Karlstr .

Eine eiserne Kinder - Bettstelle mit Matratze , sa
zu verkaufen Moritzstraße 22 , II . ____________ j

Gebrauchter Kinder - Sitzwagen und Kinder

zu verkaufen Castellstraße 8 , 1 Stiege .__ \
Ein Kinder - Sitz - und - Liegewagen billig z» l

Moritzstraße 15 , Frontspitze .
_______________

J
Zwei starke , guß . Säulen , 2 Meter 85 Ctm . I

Sandsteinsockel billig zu verkaufen Frankenstraße 19 . ^ ,

Ein neuer Metzgerwagen und eine starke Fedck
verk . bei Ackermann , Wagner , Helenenstraße st

Flaschenbier
aus der „ Rheinischen Bierbrauerei " Mainz , bekannt als

immer gleichmäßig gutes , vorzüglich bekommendes

Tafelgetränk , empfiehlt 10 ganze oder 19 halbe Flaschen
für Mk . 1 . 80 frei in ' s Haus geliefert die Colonialwaaren -

« nd Flaschenbier - Handlung von

Heute Mittwoch , von Bormittags 8 Uhr ab ,
wird aus der Freibank das Fleisch eines

leichtperlsüchtigen Ochsen per Pfd . 45 Pfg .

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung .
........ ' ....... ..... .. I- ■- - I I ■■X.l

tt « ff Wiesbaden , im Januar 1889 . M

lt !
!. ii

«igei

ist . 2
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2418kratze 30 .

rgft . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

zum Bügeln wird angenommen und gnt besorgt
» Friedrichstraße 12 , Mittelbau , Parterre . Ein

ihMtrnnb neu mit Tresor,Patent - Verschluß , wegzugs -

Mjilllln , halber billig zu verk . Rheinbahnstratze 5 , Part .
tt

bntlttlrtrtMt ( bequem und gut erhalten ) billig zu verm .
uiulli ^ Mll h , o , £ ichelsheim , Friedrichstr . 10 . 1776
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Ein sehr wachsamer Neufundländer Hund sofort zu ver -

kaufen Feldstratze 13 , Frontspitze .

t

Öe

Mäuse

Kaninchen

ßf .

II

Mer zu Mk . 1 . 20 zu beziehen .
Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Ig- Engländerin ertheilt Unterricht in ihrer Sprache ,

postlagernd sub „ Unterricht “ .
r° Ds de conversation irancaise par un

‘
is . Adresse M . 0 . B . Exp . de cette feuille . 12913

tffl.
) . •

MrqueMen - Mchs , Mahlspähne, Z X

Serpentin — Leinöl — Pinsel . a

yooooooo ^ aooooo -oöooo

sphalt - und Cementarbeiten
feen in bester Ausfühmng zu reellen Preisen unter Garantie

1L . Seebold & Co „ Rheinstrahe 58

l ’
g

L Drogerie ° ° » Siebert & Co .

Ult in den besten Qualitäten und zu billigen Preisen :

MModen - Glanzlacke , Oelsarüen ,

vchfertig , schnell trocknend und äußerst dauerhaft ,

® Immobilien - und Hypotheken - Agentur . ® _
0 J . Meier , Taunusftraße 29 . 557 e

°

Landhaus ( in der Stadt ) mit großer Stallung und

Kutscherwohnung , großem Hof und Garten , am 1 . October

beziehbar , ist preiswerth zu verkaufen . Interessenten wollen

ihre Offerten unter 8 . W . 20 in der Exped . d . Blattes

niederlegen . Zwischenhändler bleiben ausgeschlossen . 2497

Wegzngshalber z « verkaufe «
die Dambachthal 21 , Ecke der Neubauerstraße , gelegene
Villa . Selbige enthält 10 Zimmer , 5 Mansarden und

2 Küchen . Waschküche , gewölbte Keller rc . Die Lage ist eine

sehr gesunde und günstige , 4 Minuten vom Theater und Cur -

garten und 9 Minuten vom Wald entfernt . Zu erfragen nur

Sprenger
’ » Latrinen - Abfuhr .

Meldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn
Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12935

thhnnb starke , eiserne , billig zu verkaufen bei
Wulin , Ur . Becker , Michelsberg 7 . 1222

»erkaufen ein gebrauchtes Patent - Kinderpult , gut
, zur Hälfte des Einkaufspreises . Anzusehen Vormittags
t 11 , 2 Stiegen rechts .

_________________ ____________
2512

Kleine und MöPPelcher werden in jedem Quantum

D Moritzstraße 15 . 386

^ ferd zu verkaufen . Näh . Karlstratze 2 im Laden . 2623

Uscher Pinscher , schwarz und gelb , kleine

^ für 20 Mk . zu verkaufen Michelsberg 2 .

tqwnter , groper Vunv , wachsam , wird Abreise halber
•gegeben Biebricherstraße 11 .

'
.^ Qme ertheilt gründliche » Klavier - Unterricht .

JJurany & Hensel . 1937

rthersnhnlfi Daselbst wird Zither - Uuter -

b Kibphn « «
RU

„ richt nach leichtfaßlicher und bester
L Cngasse 7 . Methode ertheilt . Nähere Auskunft

A . v . Goutta . 1303

i- , Zeichen - & Knnstgewerbe - Schule ,
i ° « isenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse ,
•tolen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung

Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und
eM Mag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für
6el » -

ntirte Kinder . H . Bouffier , 47

. akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . |

Nerostraße 23 im Hinterhaus .

Lebende , unverletzte

Beitragen von Geschäftsbüchern , sowie alle

onst . schriftl . Arbeiten bes . unt . billigster Berech -

nung . Off , unter 1L . M . 89 an die Exped . erbeten .

Parterre . 1760

Villa Grubweg 7 zu verkaufen oder zu vermiethen . Anzusehen
zwischen 11 und 1 Uhr und Nachm . zwischen 5 und 6 Uhr . 16431

Stattliches Haus ( 3stöckig ) , 19 Wohnräume , 9 Mansarden , ge¬

räumige Hintergebäude , großer Hof , schöner Vorgarten , in

guter Lage zunächst der Rheinstraße , zus . 35 V* Rth . , zu ver¬

kaufen . Schriftliche Anfrage unter D . J . 8 in der Exped .
d . Bl . niederzulegen .

Ein gut rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit

allem Zubehör , Gärtchen und Hofraum ) , Adelhaidstratze , Süd¬

seite gelegen , ist zu verk . Näh . Herrngartenstr . 15 , Hl . 15081

Villa in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,
e ilid dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 16453

Bauplatz oder Haus zum Abbruch zu kaufen gesucht . Offerten
sub M . K . 400 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1009

Raimläivo an bei Gustav -Freytagstraße , schönste Lage ,
Octll | JIC4l « . ü ohne jedwede Straßenkosten , sind zu ver¬

kaufen . Näh . Friedrichstraße 12 . 1792

gegen 1 . Hyp . (nach Camberg ) 32 — 35,000 Mk .
'
a 41/g ° /g , Taxe 66,000 Mk ., Brandv . 74,900 M . ;

nach Flörsheim ( Haus u . viel Land ) 16,000 Mk . ä 41/a
bis 43/a ° /0 , Taxe über 26,000 Mk . , H . Vers . 25,000 Mk . ;
nach Breckenheim (meistens Land ) 14,000 Mk . a 5 ° /o ,
Taxe 22,000 Mk . ; für hier per 2 . Hyp . 24 — 25,000 Mk .
ä 43/4 0/0 , 12,000 Mk . ä 5 ° /o u . 6000 Mk . ä 5 ° /o .
Alles Nähere und Stockbuchs - Auszug kostenfrei durch

E . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 Stiegen . 2693

6 — 10,000 Mk . Vormundschafts - Gelder auszuleihen . Näheres
Adelhaidstratze 42 , Bel - Etage . 1107t

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte
zu 4 und 41/4 ° /o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigsten
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

Eß *. x ' empfiehlt sich in und außer dem Hause
IwI ( iOISTbII bei prompter und reeller Bedienung . Näh .

Adlerstratze 23 , Hth . , 1 Stiege links .

Empfehle mich im Frisiren in und außer dem Hause .
16678 Betty Rucker , Friseurin , Schwalbacherstraße 5 .

Ein Meftaurationsherd
im besten Stand billig zu verkaufen und im Betriebe anzusehen

8
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mit 6 , 8 und 12 Servietten ,
offerire als Gelegenheitskauf

Sämmtiiche Schuhmacher - Artikel, !Mas chinen , Leisten ,
Leder re . werden zu sehr billigen Preisen verkauft Metzger -

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanap ^

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei . J
13361 ,4 . Reicher , Tapezirer , Adelhaidw ^

per Stück SS1/« und 3 ' /s Mark .

WchaeS Baes1 ,
•

kleine BurgstrassejH

Nächste Ziehung 20 . Mai 1889 .

Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen
Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Kaeletta - Koosr
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 ,
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ baar " in Gold wie vom Staate garantirt
ausbezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie

aufzuweisen hat .

Jul . Kraiizbiililer , Speier .

Jedes Loos gewinnt .

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Mark .
Ganze Loose baar nach Cours .

III .

Weseler Geld - Lotterie
Ziehung bestimmt 4 . Juni er .

Haupt - Gewinne (aCto . 154/5 b .)

M . 40000,1OOOO , 5000 etc .

Origmalloose ä Mk . 3 . 5 ® .

W . Berlin C . ,
Spandauerbriicke 16 . 346

Pferde - und Bügelde*

löt
AOo/o unter gewöhnlichen WA

Garantie für beste , fehlerfreie WaareM

empfehle in großer Auswahl alle Neuheiten ii

Glace - , Mied - , Derby - , seidenen , fil de per ,
Flor - und Halb - Handschuhen in allen N ,
und in den neuesten Farben für Herren , Di !

und Kinder .
Seidene Handschuhe mit Lederspitze «.

Seidene und fil de perse - Handschuhe mit »

stärkten Fingerspitzen .
Seidene Handschuhe , gute Qualität , in allen Fi

4 Knopf lang , Paar 1 Mark .
Flor - Handschuhe , 6 und 8 Knopf lang , von 56 Pi
Eine Parthie Ziegenleder - Damen - Handsch

per Paar 1 Mk .

ClMlll ' IIMlckpN - Handschuhe , f ° toie alle Ä
\ ’uvU | illUUlloUi Handschuhe in größter AusM

den besten Qualitäten zu den billigsten Preisen .

(TSie unterzeichnete Firma ist beauf -

tragt , aus einem Nachlaße
größere Parthien Münz en ÄNd

Medaillen (darunter seltene Pracht¬
stücke und alle in vortresslichem
Zustande ) zu verlausen und ladet

Interessenten zur Besichtigung ein .

Vorläufig eingetrosfen : Sächsische und

Hohenzollern
'
sche Stücke .

Paul ! StB ’ asbME ’ sjer
'
j Bankgeschäft ,

Wiesbaden , Wilhelmstraße 22 .
2681

Eine Parthie einzelne , reinleinene

Tafeltiicher
,

sowie einige

Bielefelder Damast - Ged ^
Mi
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Klagen, die mehr Werth legen auf bestechende Aeußerlich -
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werden elegant und billig garnirt , sowie getragene

iälllv Hüte umgarnirt . Wiener Kodes , Taunusstraße 38 .
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G . Krauter , Damenschneider ,
Faulbrunnenstraße IO , zweite Etage .
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Wohnungs - Veränderung .

Vom 1 . April an wohne ich Louisenstraße 33 , Parterre .
Sprechstunden von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr .

Seul

magasin special

pour

Soieri .es en rille .

! bester Blumendünger , empfiehlt
* 2601 kW " H . Becker , Kirchgasse 8 .

Sole

speciality

of

Silks of this place .

Dr . med . M . TMSemus ,
Hom . Arzt .

Volkskaffeehllus Wiesbaden .

Die Unterzeichnete ersucht hiermit Alle , welche noch Forderungen
m die Anstalt haben , ihre Rechnungen bis zum 80 . Mai
mzureichen , da nach diesem Termin solche nicht mehr Berück¬
sichtigung finden können . Die Verwaltung . 2658

Ml
88 «

Nur gute Qualitäten und beste Faxens .

281 W . Tliomas , Webergasse 23 .

» unyi xoeuy icycu uu , vejieojenpe meuflernky '

Jhlten , als auf den correeten Inhalt eines solchen Buches .^ °n prüfe genau .

26i Wilhelm Toost , Standesbeamter .

Costttmes
werden von den einfachsten bis zu den elegantesten angefertigt .

Seiden ^ Bazar S
.
Mathias

E » 17 I . ATI D *<rn A 117 . * eea 1759 !

Heilanstalt
von

I > = OoMstantiii Schmidts
Villa

„ PANORAMA “
, Parkstrasse . 1504

Alleiniges Speciah Geschäft
für

Seidenwaaren jeder Art
am hiesigen Platze .

letzter Saison

rar Hälfte der früheren Preise . |
E . Weissgerber ,

Gelegenheitskauf .

Nebgt meinem grossen Lager

— ™ Keralaeiteii
empfehle eine Parthie S © Bli > Il © P

Sommer - Umhänge
und

| Xnrüekjy © setzt X
♦ Ein Posten beige - und modefarbige

| Tricot - Taillen
,

5 welche unter Herstellungswerth abgebe .

V BAZAR SCHWEITZER ,
------ Ellenbogengasse 13 .

tlle Parthie evangelische Gesangbücher , gebraucht ,ü iu verkaufen Kirchgasse 49 , Seitenbau , 2 Stiegen . 2645

Monogramme für Weiss - Stickereien .
13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

■ ia ^ ^ as neueste ,
in seinen Hauptabtheilungen

I
— dem Einwohner - Verzeichnisse und dem

j Verzeichnisse der Bewohner eines jede » einzelnen
Wj Sauses - vollständigste , genaueste und
^

Merläsfigste „ Adreßbuch der Stadt
Wiesbaden "

, rneiu 30 . Jahrgang , erscheint
m Buli . An jedes neue Adreßbuch hat man hohe
Forderungen zu stellen . Ohne Fehler , ohne Unrichtigkeiten

i
”? zwar niemals ein Adreßbuch erscheinen können , denn die

^ lehlbarkeit geht jedem Herausgeber ab . Wenn in einem
?.fuen Adreßbuchs aber die Fehler und Unrichtigkeiten
' vrmlich wirnrueln , dann haben es Diejenigen zu

Neuheit ersten Ranges ! Bvrräthig 1292

in verschiedener Ausführung bis

. zu den feinsten Salonstühlen
? von — 3 Mk . = an .

Vorjährige Muster
| Per Stück 8 Mk .
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2640Kleidermacherinnen gesucht Webergasse 48 .
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Stelle . Näheres Adlerstraße 38 , 1 . Stock rechts .

Herrschafts - Personal jeder Branche empfiehlt

ti ;
ai

Uhr Nachmittags . Näh . Exped .

Monatfrau ( Vormittags ) gesucht Kapellenstraße 2b , L

Zu melden nach 2 Uhr . 260!

Bleichstraße 15 a wird Jemand zum Wecktragen gesucht . 2611

Ein stark . Mädchen den Tag über zu einem Kinde ges . Feldstraße 6.
Ein Mädchen oder eine ältere Frau wird zu zwei Kindern iti

jtlnis
ei

kiad

Ni
Öfter

Ei
Phi

toiri
bit

Eine perfecte Büglerin gesucht Frankenstraße 20 .
Eine perfekte Büglerin gesucht Stiftstraße 21 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Stiftstraße 21 . 94

Eine brave Monatfrau gesucht . Zu erftagen zwischen 1 in

aus anständiger Familie gesucht Langgasse 23 .
_______

2668

Ein junges Mädchen von 18 Jahren sucht Stelle in einem

Geschäft als Verkäuferin , dieselbe ist auch bewandert im

Garniren von Hüten . Off . unt . O . M . 50 an die,Exp . 2557

Ei » gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht
Stelle als Stütze der Hausfrau oder auch als angehende

Jungfer . Näh . Exped . 2701

Eine Büglerin sucht noch einige Tage in der Woche Be¬

schäftigung , am liebsten bei Privatkunden . N . Walramstr . 37 , P .

Eine tücht . Waschfrausucht Beschäft . Näh . Bleichstraße 15a,Mans .

E . « nabh . Frau s . Besch . N . Philippsbergstr . 4 a , Wittwenhaus .

Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt ,

sucht Stelle . Näh . Römerberg 13 , II . . . . .
tfimnnr - Perfecte Herrschafts - Köchinnen , fembrgl .

Köchinnen , Zimmermädchen , perfecte und

angehende Kamrserjungfern , französische und deutsche
Bonnen , eine Kinderfrau , Mädchen für allein und

Diener jeder Branche empfiehlt das Bureau „ Germania "
,

Häfnergasse 5 . 2581

Ein tüchtiges , gewandtes Hausmädchen sucht Stelle . Näheres

von Vormittags 11 Uhr an Sonnenbergerstraße 26 .

Eine anst . Kellnerin sucht Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 3 St .

Ein gewandtes Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich ver¬

steht und nur in besseren Familien gedient hat , sucht auf ' gleich
oder später passende Stellung , am liebsten als Hausmädchen . Näh .

Feldstraße 22 , 1 Stiege hoch .
Ein gutempf . Mädchen mit 3 % = und 3 ' /- jährigem

Zeugniß , wünscht Stelle in feinem Herrschaftshaus
als besseres Zimmermädchen . Näh . Feldstraße 23 , Parterre .

Ein besseres Hausmädchen , das nähen , bügeln und perfect serviren
kann , sucht Stelle in feinerem Herrschaftshaus oder feinere Fremden -

penfion . Schristl . Off . unter A . F . 607 erbeten bei der Exped .

Ein durchaus zuverläsfiges , sauberes Mädchen

sucht Stelle zur Pflege eines kleinen Kindes oder als Mädchen

allein . Räh . Moritzstraße 48 , Hinterhaus , Parterre .

® n Witzes MW » nicht gedient hat , sucht sofort

Ein braves Mädchen kann das Kleidermacheu und Zß »

schneiden gründlich erlernen bei Frau Dobra , Louis », En

straße 36 , H . - 270 !

Kleidermacherin gesucht Mühlgasse 13 , Seitenb . , P . 23 « ®ir

Tüchtige Taillen - und Rockarbeiterinnen , sowie zwei ®ir

Lehrmädchen gesucht Metzgergasse 2 , II .

Kleidermacherin gesucht . Näh . Exped . 146

Tüchtige Nähmädchen für dauernd gesucht bei

Fr . Till , Taunusstraße 37 . 16i

Morgens gesucht Saalgasse 18 .
Gesucht bis 1 . Juni eine reinliche , erfahm

Herrschaftsköchi » , die sich gerne einige
Hausarbeit unterzieht . Nur solche mit gme

Zeugnissen mögen sich melden . Näh . Exp .

Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Walramstraße !

im Bäckerladen . E

Reinliches , ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Exped . 225!

Gesucht ein junges Mädchen für Küchenarbeit Häfnerg . 12 . W

Ein starkes Küchenmädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Part

Ein Mädchen , welches etwas kochen kann und sich der Küche»

arbeit unterzieht , sofort gesucht Moritzstraße 16 , Parterre .

Ein braves Dienstmädchen auf gleich gesucht Röderstraße $

im Laden .
Ein junges , williges Mädchen vom Lande wird zu 2 Kind !«

gesucht Neugasse 12 , 3 St .
Braves Mädchen sofort gesucht Gustav - Adolphstraße 14 , 1. 1

Ein ordentliches Dienstmädchen wird in eine kleine HaushM

per 1 . Juni gesucht Kirchgasse 22 , 2 . Stock . A

Ein junges Mädchen auf gleich gesucht Schwalbacherstr . 45 , Lad»

Ein Küchenmädchen gesucht gegen hohen Lohn . J
Restauration Engel .

Mädchen gesucht Walramstraße 4 , Parterre .

Ein einfaches Mädchen zum 20 . Mai für Hausarbeit geM

Schulgaffe 10 Part .
Man sucht zum 1 . Juni ein Mädchen , welches die Hausar »

und das Serviren gründlich versteht und schon in Herrsch«!»

Häusern gedient hat . Näh . Bahnhofstraße 4 , Bel - Etage .

Ein Dienstmädchen gesucht Frankenstraße 20 .

Ein reinliches Mädchen per sofort gesucht .
Willi . Müller , Markt . A

Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 .

6WR9 . x, § 14 * zum baldigen Eintritt gesuäl
Gelernter Schlosser oder JnstallaA

bevorzugt . Näh . Exped .
Ein Tapezirer - Gehülfe gesucht bei

Eicheisheini , Friedrichstraße 10 .

Tapezirer - Gehülfe gesucht . | |
Kolb , Ellenbogengasse 18 .

™

Jugendliche Arbeiter und Arbeiters

sowie geübte Walzer
auf dauernde Arbeit gesucht .

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel - FabrA
A . Flach .

Lehrling in ein hiesiges Tuchgeschäft gesucht .

Webergasse 29 .

W Lehrjuuge gesucht . “ W
G . Follette , Friedrichstraße 14 - ‘ «

MOr - WItzs OT
*

*

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Feldstraße 9 .

Ein Schreiner - Lehrjunge gesucht Röderstraße 6 .

Eine elegante , gebrauchte Salon - Einrichtung billig zu

kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter H . J . 99 an

die Exped . d . Bl . erbeten .

Zu kaufen gesucht eine Brandkiste , ein Bertieow

( Mahagoni ) , ein Pfeilerspiegel ( Gold oder Mahagoni ) . Offerten
unter M . 4 an die Exped . ___________________________

2646

Eine fast neue massive Messing - Balkenwaage steht zu

verkaufen Goldgasse 15 , Spezereiladen ._________________
E . Badewanne zu verk . b . Spenglermeister Feix , Helenenstr . 9 .

B « rea « - Gehillfe ,

oer eine schöne Handschrift fchreibt und gute Empfehlungen besitzt ,

sucht für einige Stunden am Tage Nebenbeschäftigung . Offerten

unter W . W . an die Exped . 2689

tüchtig , aus anständig . Familie ,

LOnöltOr . sucht Beschäftigung . Näheres
VUliUl liVi ? Schwalbacherstraße 8 . 340

Personen , die gesucht werden :

Eine tüchtige Verkäuferin und ein Lehrmädchen von

angenehmem Aeußern sofort gesucht . Mit Kenntniß der englischen
S » - ° ch-

B Rei „ g | n „ a669
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H . Kern , Bleichstrahe 85 . 896

234i kiu Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 .

IWti k >» Hntmacher - Lehrling wird gesucht Langt
'etaer , Tapezirer , Römerberg 28 .

billig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

176181vermiethen . Näh . Wellritzstraße 10 , Parterre .

2672

2003straße 21 , 2 . Stock .

Don der Pariser Ausstellung

s

bris

r (*
‘

23H

utl
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164

1079
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gesucht
2443Üiheinstraße 43 .

Ein starker Junge gesucht Walkmühlstraße 27 .
Ein Hausbursche per sofort gesucht von

268

, Li

26$

Lad«

16495
le 24 .

26
’
1

265*

gestc
26i>

Sa *

s-h°ß

Em junger , kräftiger Hausbursche gesucht von Bich . Adolf

Weygandt , Ecke der Weber - und Saalgasse . 2625
Ein möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Oranienstraße 8 . 1361

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 22 , 2 St . rechtsj
Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension per sofort billig

zu vermiethen kl . Burgstraße 8 , 3 . Etage . 1455

Ein gut möbl . , schönes Zimmer , 1 St . h . , mit Frühstück
sofort zu vermiethen Michelsberg 8 . 1818

Schönmöbl . Zimm . z vm . Marktstr . 12,Hth . ,IH,b . Kleber . 1905

Gut möblirte Zimmer zu vermiethen kl . Kirchgasse 1 , Hl . 2617

Zwei schön möblirte Zimmer
zu vermiethen Kirchgasse 2c , 3 . Etage . 2468 -

Zwei möblirte Zimmer mit separatem Eingang auf sogleich zu -

2691

ff« »

Mi -

Emen Lehrjungen sucht A . Leicher , Tapezirer ,
ßdelhaidstraße 42 . 16145

Ein kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen . Näh . Exped . 1398
Ein braver Junge als Kellnerlehrling gesucht im „ Hotel

Nleesaal "
. 1319

91
91

Iw
2611

1,1
26®
2611

niti
2555
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223!
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt einen Lehrling
mit guten Schulkenntnissen .

Moritz Herz & Co . ,
Möbel - Fabrik und Lager . 2241

Das hämmert und wirthschastet mtb schiebt sich auf dem

Ausstellungsplatze durcheinander , und mit jedem Augenblicke ver¬

ändert sich das Bild . Wo eben noch ein wüster Sandfleck , findet
man nach wenigen Stunden an derselben Stelle ein herrliches '

Tulpenparterre , wo eben noch der Platz von den Regengüssen er¬

weicht und in seiner traurigen Pfützenhaftigkeit gar kläglich anzu¬
schauen war , bietet er , wenn wir nach kurzem Spaziergangs
zurückkehren , das Bild eines im ftischen Grün prangenden Rasen¬
fleckes , auf welchem sich aus üppigen Blattpflanzen irgend eine

schöne Statue erhebt . Die Gebäude sind von den Gerüsten befreit ;
und man kann jetzt dieses tntti frutti von Stilen , diesen
architecturalen Cosmopolitismus bewundern . Und nun wolle mir
der Leser durch die „ Geschichte der Darstellung der

menschlichen Wohnungen " und die Ackerbau - Ausstellung
zum Platze vor dem Jnvaliden - Dome folgen .

Die „ Geschichte der menschlichen Wohnungen " erstreckt sich
längs der einen schmalen an die Seine sich anlehnenden Rechteck¬
seite des Haupt - Ausstellungsplatzes am Quai Grenelle und Qua

Schuhmacher - Lehrling ges . bei Wesche , Schwalbacherstr . 1 . 2256
Ein Spengler - Lehrling gesucht Schwalbacherstr . 53 .
Ein Conditor - Lehrling gesucht . Näh . Exped .
Ein kräftiger Bursche , welcher fahren kann , wird

straße 20 , II ( Vorschuß - Vereinsgebäude ) . 2260 |

J . C . BBrgener , Hellmundstraße 35 .
Em junger Hausbursche gesucht bei Wies , Rheinstraße 43 .
Ein empohlener Hausbursche auf 15 . Mai gesucht . Zu

Mldm von 11 — 12 Uhr Langgasse 31 .

Gesuche :

Gesucht für eine jüngere Dame ein möbl . Zimmer mit
Mion in feinerer Familie . Offerten mit Preisangabe unter
4 . K . 20 postlagernd hier erbeten .

7n gesucht zwei geräumige , leere Zimmer
faul laiiülllöii in nächster Nähe der unteren Wil -

Mstraße . Näh . bei Willi . Schwenck , Wilhelmstraße 14 . 2620
Eine junge und eine ältere Dame suchen zum Juni im südlichen

kladttheile eine unterkellerte Garten - Wohnung von 3 Zimmern ,
Sche und Zubehör zum Preise von 250 — 300 Mk . jährlich . Gef .
Werten wolle man Geisbergstraße 20 , III , abgeben . 392

Gin einfaches , möbl . Zimmer wird gesucht . Offerten bei"
» ul Schilkowski , Michelsberg 6 , erbeten . 2466

Dm kleiner Laden für ein kl . Spezerei - Geschäft
Ard sofort gesucht . Offerten unter F . M . 29 an
le Exed . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Merstraße 20 ist eine schöne Wohnung auf gleich oder später
Ju vermiethen . 801
° - ankfurterstraße 10 ( Billa ) 1 . Etage mit Möbel , ganz
. °oer getheilt , zu vermiethen . Näh . im Hause . 1741

sUlmundstraße 52 kl . freund ! , möbl . Zimmer zu verm . 2213

rmniannftra ^ c llt die neu hergerichtete Balkon - Wohnung
i-oel - Etage ) , 3 Zimmer , Küche und Zubehör , auf gleich oder

später zu vermiethen . Näh . daselbst . 1632

Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 29 , 2 Tr . 1921

2 möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 1 , IE .
Ein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer auf 1 . Inns

zu verm . Näh . Oranienstraße 27 , Hinterhaus , 1 Stiege . 2055

Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen
5 -A9 Friedrichstraße 14 , 1 . Etage . 825

ttenlAm und Schlafzimmer zu vermiethen
Taunusstraße 38 . 17360

E . od . zwei möbl . Zimmer mit o . ohne Pension Feldstr . 10,1 St . l . 2054

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen ( auf Wunfch mit Har¬
monium ) Feldstraße 27 , 1 Treppe rechts . 2546

Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr . - Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958

Schön möblirtes , großes Zimmer sofort zu vermiethen Hellmund -

Schön möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstraße 20 , Part .
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiehen Frankenstraße 2 . 8602

Möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Adelhaidstraße 49 , P . 2691

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen . Näh . Louisenstraße 16

in der Bierhandlung .
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Fremden - Pension I . Ranges Paulinenstr . 7 .

Taunusstraße möbl . Zimmer frei geworden . 1880

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per

sofort zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 . 12520

1 sch . Mans , an anst . Pers . z . verm . Adelhaidstr . 54 , Part . 2534

Möblirte Parterre - Wohnung Nrcolasstratze 6 . 2147

Möblirte Wohnung Adelhardstraße 10 . 16867

Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremdene
zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreis -

_

iffe» Gl» Schreinerlehrling gesucht bei

Villa Mainzerstraße 17 auf 1 . October er . für
mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis
12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße 15a beim
Gärtner . 16380

Schwalbacherstraße 8 Mansarde - Wohnung ( 3 Räume )
1 . Juni d . I . zu vermiethen . 2270

Snmknberswstraße 34
V ^ utritt auf sofort zu vermiethen . 1094

" '^ straße 25 , II , mehrere eleg . möbl . ZimmerdU bermiethen . Auf Wunsch Pension .
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LZplanade durchschneidet , ist nicht aufgegeben worden . Zur M

haben wir die Ausstellung der Postverwaltung , dann die m tiu^ l
im Stile Ludwigs XIV . gehaltenen Palais untergebrachte Ul
stellung des Krieges , weiterhin die Gebäude der Hygiene -Ausstellnss
den Pavillon der öffentlichen Armenpflege , die Gebäude M

Nationalökonomie mit ihren Cantinen und Arbeiterhäusern . 1

Links von der Avenue liegt die Colonial - und Protector ^

Ausstellung . Diese Ausstellung ist von langer Hand i®

tgeoracyi .
Die Pavillons der verschiedenen Nationen und der w . .; J:

Großgewerbe aufzuzählen , die innerhalb der HauptaM
Qvtiocf firthpn fn Inn ne mir nicht <'•

« e fr :
Ajet untti -sjß ui

werden . 1 vchcn
In Mitten der Colonial - Ausstellung erhebt sich der CM 3 , H

Palast der Colonien , ein mit farbigen Ziegeln gefüllter Hatzi Mänbi

Derselbe enthält die Sammlungen des Staates , die Einsenduq W

der Strafcolonien und das statistische und geographische Main !

Hieran schließt sich der Palast Kambodschas , welcher nach : mwe
— - - — ' in . « s- - rr — tragen

*>'gebe

yttoten unier Daumen einen inumpung , eine «n *

issssx s » ।
Soldaten als Quartier benutzt . Bekanntlich haben auch die Per - “

einigten Staaten mit dem letzten Boote einen
, Zug Infanterie zur untergevraqr

Bewachung ihrer Ausstellung hergeschickt , der m der Lvole militairo I
UU | „ llf Wlfc ......

untergebracht ist . , nn I liegen , dürfte keinen Zweck haben , so lange wir nicht wyi - c
Wir wandern nun durch dilange

^

Ackerbau - Au ^ sie einschließen . Bei dem Pavillon Monacos denkt man
der Seme entlang , diese links lassend , zum mächtigen Platze i

mouIette unb eittc Prachtausgabe von M
dem ^ nvalidenhause .

9r ? - , rf uf be , invaliden - qnarante
“ mit wirklichen Croupiers im Costüm unserer 1

* 2LI ich b, ° M » . dch w .« M i « t ( M . « W
„

Ausstellung Concurrenz machen . Die breite Avenue , welche die Ott o s

»' Orsay . Den genialen Gedanken hat der Erbauer der Pariser
Oper , Charles Garnier , gehabt . In dieser Ausstellung

finden wir die Behausungen aller Zeiten und aller Völker , von

der Höhlenwohnung ohne Pianino , Portier und bärbeißigen Vice -

wirth , bis zum raffinirten Renaissance - Bau . Es sind ca . 30

Häusertypen mit der gewissenhaftesten Genauigkeit reproduzirt und

immer der Epoche und dem Volke , dem sie angehören , entsprechend ,
mit Mobiliar ausgestattet worden . Auch werden diese Häuser von , ------ -- — , <- - ,■=

Leuten in Cvstümen ihrer Zeit bewohnt werden . Es galt auch bereitet . Seit zwei Jahren hat man nt den Colomen daran gearbci ,

hier , dem allgemeinen Prinzip der Ausstellung zu folgen , Allem I sie möglichst ausgtbrg und glanzend zu gestalten . Sre durfte «tz

Leben und Bewegung zu geben und das Beschauen so wenig wie I in ihrer Art sein , nicht blos durch dre Sammlungen bei ® o «<

möglich eintönig und ermüdend zu machen . Die prähistorischen I Erzeugnisse , sondern durch den originellen und charalterchsM ch

Wohnungen werden natürlich keine Bewohner erhalten . Bei I Anstrich , den man ihr zu geben versucht hat .

dem chronischen Schneiderstrike , der zu jener Zeit herrschte , fürchtet I
, ,

Algier stellt seine Producte in einer Nachbildung der M

man daß der Troglodyte heute nicht hinreichend salonfähig I Sidi - Abd - er - Rahmans mit einem 22 Meter hohen ftinaret .

sein würde ■ von welchem die Mollahs allabendlich zum Gebet rufen . A ? un

In dem egyptischen Hause , in seinem archäischen Stile I Hauptpavillon des tunesischen Gebäudecomplexes ist eine

und den vielfarbigen Mauern , werden Egypter dem Publikum I bildung des Grabes Sldi - ben - Arrous
,

m Tunis . D -r ...

wahre oder falsche - ich glaube mehr falsche - aus egyptischen Theil dieser Gebäude wird von Laden eliigenommen , in demni Mug .

Ausgrabungen herrührende Gegenstände verkaufen . Wer bei I eingeborenen Handwerker vor den Augen der Besucher ihren Ä LiUn
diesem echten Schwindel sich nicht nach Egypten versetzt fühlt , der ausüben werden . . _ I tato

hat , weiß Gott , keine Phantasie . Die assyrische Behausung
' der Colonral - Ausftelluna erbebt sich der CeM »». fr

erinnert mit ihren krenelirten Mauern an die tunesischen Minarets .

Neben ihr erhebt sich der phönizische Thurm . Das hebräische

Wohnhaus ähnelt mit seiner ein abgestumpftes Dreieck bildenden

Tbür dem egyptischen . Im etruskischen Wohnhause wird , w ------ , - - - ■ ■ • ■ .

dne Kneipe
'

im Stile jener Zeit eingerichtet , und Mädchen in Muster der Pagode von Angtor erbaut ist , und dessen innere

etruskischer Tracht werden uns in Amphoren wahrscheinlich Dreher - I äußere Dekorationen nach den Motiven der Monumen e

fches Jmportbier credenzen . Das achtzehn Meter hohe Hindu - Rmnenstadt ausgefuhrt worden swd . Das Palms b steht

Palais mit seinen beiden Thürmen wird sehr interessante I zwei gegenüberliegenden Gallenen , in deren Mitte sich em Th

Sammlungen aus Shrinagar und Cachemire enthalten . In dem I erhebt . Die verschiedenen nach oben zu sich verfungerwen ® i

ariechischen Hause wird sich ein Kaufmann mit Hymetta - Honig ahmten ursprünglich so und so viele Sonnenschirme nach , de «

und im römischen ein Glasbläser etabliren . Rechts vom Eiffel - Rang und die Stellung einer Person oder eines Gottes angÄ « cky

thurme , stromabwärts von der Jena - Brücke , stoßen wir auf das I In seiner Gesammtheit symbolisirt der 40 Meter hohe Th

skandinavische , mit allerhand Schnitzereien versehene Holzhaus , die Lotosblume . . m . J ibtm !

in welchem eine norwegische Fischerfamilie sich einrichten wird . I Anam und Tonkin find m einem Pavillon vereM llobe

Wenige Schritte von dort , in der maritimen Ausstellung , hat diese I dem wan über eine von eleganten Bronzesaulen getragene s »o

; ? amUte ihr Boot und ihr Fischzeug . Neben dem skandinavischen I gelangt . Derselbe ist rings von Terrassen umgeben , welche Sp g.
^

Bau erbebt sich das romanische Wohnhaus mit seinem mit exotischen Schlingpflanzen emichließen . Der cochinchiM

LlLPar !?rre und Men schmalen Fenstern . Daran stößt Palast ist eine getreue Nachbildung der Wohnhäuser woM r -

ein mittelalterlicher deutscher Bau mit holzgeschnitztem Leute m Saigon . Derselbe besteht aus einem Miiel «

Wiebel und bunten Fensterscheiben . Diese beiden Häuser hat sich und Seitengebäuden zu welchen dte emen Hof bildend n GM

wiraRbent der Revublik reservirt . Sie sind mit den schönsten I führen . Innerhalb desselben finden sich Springbrunnen

MöbAn des Staates , den prachtvollsten Teppichen und den seltensten Wasserbecken . Alle diese Gebäude sind im Rohbau vonMnz °fi

alten Kunstgegenständen ausgestattet . In dem Renaissance - Handwerkern aufgefuhrt worden , wahrend die Decoratlon

Hause mit9 seinem schmucken Eckthurm werden Blumenmädchen , einzelnen von den Eingeborenen hergestellt wurde . Ich e»

natürlich im Costüm der Zeit , ihre duftende Maare feil bieten , hier nur kurz den Pavillon von Madagaskar , das senk . .

Zn ehr origineller byzantinischer Bau ist für die süd - lesische und neukaledoni che Dorf , die leichten $ «

flavischen Producte (Kroatien und Slavonien ) bestimmt . In einem I Martiniques und Gouadeloupes , in deren Mitte s«

kleinen slavischen Pavillon wird von einem der größten ! anamitische Theater befindet . Ich kann nur : mch

Rosenfeldbesitzer in Kazanlik in Bulgarien eine Rosenöl - Fabrik I essanteres und Belehrenderes denken , als diese Auft ।
eingerichtet Der schlanke russische Bau mit seiner originellen I welcher jede Völkerschaft ihr eigenes Leben leben und J

Kuvvel wird ein Muschik - Jnterieur erhalten . Das arabische ihren Sitten und Gebrauchen bekannt machen wird . Dr W
Haus die bescheidene sudanesische Wohnung , das schmucke der Colonial - Ausstellung werden von verschiedenen Deta «
'
javanische und chinesische Wohnhaus werden bürgerlich von der Colomaltruppen bewacht . Wir werdenhleragq

desLandes bewohntsein . anamitische , senegalesische , Tirailleurs , tonkmestsche Miliz -« '

Die Hütten der wilden Völker liegen zusammen .
.

Der 1 indische Cipayes ^ en , die zum Appell .
auf der 6 § p ctna j

Indianer - Wigwam wird von einer Indianer - Familie aus I einigt , rote ich das neulich Abend , dank einem freundlich q
Ober - Canada bezogen , die unter den Augen des Publikums Ge - gesehen , ein amusairtes farbenfrohes Bild bieten

brauckisaeaenstände ihres Stammes fabriziren wird . I Neben der französischen Colonial - Ausstellung hat

di - d - r A,Md | unk . W - m - n ta Sam, « » , - - -
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= 3te gewerbliche Fortbildungsschule (Abendschule ) eröffnete
Montag ihren Sommcr - CursuS mit 173 Schülern , welche in 5 Ab -

■Wjen unterrichtet werden .

w Damps - Ktratzenbahn . Bezüglich der dnrch die Städte und ® e=
Biebrich - Rtosbach und Wiesbaden sich erstreckenden Dampf -

erläßt der Herr Regierungs -Präsident mit Zustimmung des

, j,^ chsschuffes folgende Polizei - Verordnung : § 1 . Den Anweisungen
u" uniform befindlichen oder mit einer besonderen Legitimation ver -
Kn Bahnpolizeibeamten , soweit sie sich auf den Bahnbetrieb und den
tJ1 des Publikums beziehen , muß von Jedermann Folge geleistet
K ?- 8 2 . Alle Beschädigungen der Bahn und der dazu gehörigen

- sowie der Betriebsmittel nebst Zubehör , das Auflegen
L steinen , Holz und sonstigen Gegenständen auf dem Bahn -

Abladen von dergleichen Gegenständen auf dem Fahrgeleise
LMHer als einen halben Meter von demselben und das Anbringen
ES? riahrhindernisse , ebenso die Erregung falschen Alarms , die Nach -

Eja ° on Signalen , die Verstellung und Versperrung von Ausweiche -

hbm
’
cF11' sowie überhaupt die Vornahme irgend welcher den Betrieb

E s" Handlungen sind verboten . § 3 . Bei dem Ertönen der Glockeu -
Fußgänger , Reiterund die Führer von Fuhrwerken unverzüglich

[k ’ JWn für den Betrieb der Straßenbahn frei zu machen . Reiter und
KLl . haben den Straßenbahnwagen so weit Raum zu geben , daß weder
KcJ ” bet Fahrt , noch das dieselben benutzende Publikum an dem Ein -
Kg f '^ Sen behindert oder gefährdet werden . Schweres Fuhrwerk darf die
I lfooald und soweit der Fahrdamm neben derselben frei ist , überhaupt
Ktii ten " § Es ist verboten , Fuhrwerke ohne Aufsicht auf dem

Bahn oder unmittelbar neben demselben stehen zu lassen .
k .b Aufsteigen auf einen vom Schaffner als besetzt bezeichneten
h -L ;

" verboten . § 6 . Angebrachte Deckplätze dürfen von weiblichen
KmL ’W besetzt werden . § 7 . Das Tabakrauchen ist nur auf den
IhA in offenen Wagen und in den etwa hierfür eingeräumten
fcftiij UWn gestattet . § 8 . Feuergefährliche Gegenstände oder

orte, welche Flüssigkeiten und andere Substanzen enthalten , die

P mnter näher rücken , so werden wir unseren Lesern in Zukunft öfters
pden Fortgang der Fest - Vorarbeiten berichten und wir hoffen , daß ,
Fwn so oft , Wiesbaden auch dieses Mal sich in jeder Beziehung als

pn bewähren möge !
L

* ? bt - DcnKmai . Der Sängerchor des „Wiesbadener Lehrer -Vereins "

ES 2. Gabe zum hiesigen Abt -Denkmal 50 Mark bewilligt und der
Men -Verein " sich bereit erklärt , die etwa noch verbleibende Restschuld
Finnen Einnahmen vom Verbands - Schützenfest zu decken .

auf irgend eine Weise Schaden verursachen können , insbesondere geladene
Gewehre , Schießpulver , leicht entzündbare Präparate und andere Sachen
gleicher Eigenschaft , dürfen nicht in den Wagen mitgenommen werden .
Jägern und im öffentlichen Dienste stehenden Personen ist jedoch die
Mitführung von Handmunition gestattet . Der Lauf eines mitgeführten
Gewehres muß nach oben gehalten werden . § 9 . Zuwiderhandlungen
gegen diese Verordnung werden , sowest nicht nach sonstigen Gesetzesbe¬
stimmungen , insbesondere nach § 361 Nr . 10 des Reichsstrafgesetzbuchs
eine höhere Strafe verwirkt ist , mit Geldstrafe bis zn 30 Mk . oder
mit entsprechender Haft bestraft , wie auch Fahrgäste bei ungebührlichem
Verhalten den Ausschluß von der Mitfahrt zu gewärtigen haben .

* Rstrin - Dampfschifffahut . Die Schnellfahrten No . 8 und 9 des
am Sonntag veröffentlichten Fahrplans ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm ,
Kaiser und König

" ) werden , wie man uns mittheilt , vorläufig nicht aus¬
geführt .

* „ Lokal " - Chrontk . Am verflossenen Sonntag sand die Wieder -

Eröffnung des durch Umbau bedeutend verschönerten „ Restaurant Vogel
"

,
Rheinsträtze 21 , statt . Mit Recht darf wohl behauptet werden , daß dieses
Lokal sich nunmehr den elegantesten derartigen Etabliffements am hiefigen
Vlatze anschließt . Zwei große Schilder am Eingänge , eines mit dem
König ! . Bayer . Wappen , das andere mit dem Stempel der Staatsbrauerei
Weihenstephan , geben kund und zu wissen , welcher „ Stoff

"
zum Ausstoß

gelangt . Und in der That entspricht derselbe auch an Gehalt und Fein¬
heit der in dem Restaurant durchgeführten Eleganz . Da auch die Küche
in ihren Leistungen in keiner Weise nachstehen , vielmehr ganz Vorzügliches
leisten soll , so dürfte der Besuch dieses mit einem schönen Garten ver¬
bundenen Etablissements nur zu empfehlen sein .

* Für Curteenfrenndr . Auch in diesem Jahre ist für Cacteen -
kenner die so überaus reiche und größte Cacteen - Sammlung Wiesbadens
und der Umgegend zur unentgeltlichen Besichtigung und Belehrung ausgestellt
bei Herrn Josef Göbel , Helenenstraße 8 . Herr Göbel hat in diesem Jahri
71 neue , prachtvolle Spezies theils direet aus Mexiko importirt , theilÄ
aus der weltberühmten Caeteen - Sammlung des Herrn Friedrich Adolf !
Haage jun . in Erfurt käuflich erworben , so daß die ganze Sammlung jetzp
321 Spezies repräsentirt , darunter 4 Arten , welche bis letzt noch in fetner )
europäischen Sammlung existiren . Ferner steht eine der seltensten Aloe
in Knofpen , dieselbe ist von seltener Schönheit , eine Pflanze ersten Ranges
und in ihrem Vaterlande Brasilien selten mehr zu finden .

* Das Ozon umduftet uns mit seiner Leben und Gesundheit
spendenden Ausströmung nicht allein auf unseren Spazierginiäen im
Walde , sondern dringt sogar bis in unsere waldbenachbarte Curstadt
und in unsere Wohnungen , wenn wir so freundlich sind und
ihm das Fenster öffnen . Ein „Maienlüftle " wird uns wohl Freund
Virchow gestatten einzulasien . Aber abgesehen von der Luft, , btc uns ,
Gutes und Böses zuführt , können wir uns das heilsame Ozon in der -
Tasche nach Haus tragen und in der Commode für das ganze Jahr ein ^
schließen , wenn wir der ersten , gegenwärrig fingerlangen Nadelholzspitzeu
einige Hand voll dem Walde entführen . Nur muß man dabei Vorsicht -^
sein , um den Baum nicht zu beschädigen und nicht mit der Forstbehörda
in Kollision zu kommen , und nur von den untersten Zweigen , fast am !
Boden die jungen Triebe abpflücken . Auch darf man da , unbeschädigt des
Baumes , einen kleinen Zweig , groß genug für einen Vogelbauer , abschneideu
und unseren Stubensängern aus dem grünen Walde mitbringen . Er schützt
sie sicherer als alle anderen Mittel gegen das bei wärmerer Temperatur !

sich einfinbenbe Ungeziefer .
* Immobitiru - VevKauf . Gestern Vormittag war auf dem König ! :

Domänen -Rentamte bei 25 Ar 3,25 Qu .- Met . haltende Domänenackey
Auf dem Berg

" lr Gew ., zum Verkaufe ausgebotcn worden . Höchstbietende
blieben die Herren Backsteinbrennerei -Besitzer Fritz Rückert nnd Wilh .s
Ziß von hier .

* Militärisches . Die Manöver der Truppen der 21 . Division

finden nach der „ B .-M . T .-P / in diesem Jahre tote folgt statt :
a . Brigade - Exereiren : 41 . Jnf .- Brigade ( Rea . 87 und 88 ) auf bend

großen Sande bei Mainz , 42 . Jnf .- Brtgade ( Reg . SO unb Sl ) bet Wtndecken, ^

21 . Cav .- Brigade ( Hus . 13 und Dragoner 5 ) bet Vilbel ; d - Brigade - ,
Manöver : 41 . Jnf .- Brigade bet Mainz beginnend , toestltch der Stute '

Idstein Höchst , 42 . Jnf .-Brigade zwischen Windecken , Friedberg unbj
Homburg v . d . H . ; c . Divisions - Manover zwilchenFrankfurt a . Mi
und Taunus , also voraussichtlich in bei bet größeien Umgebung von
Homtmig v . d . H . Am 18 . Septembei findet Manöver der ganzen Division
gegen einen markirten Feind , am 19 September , dem letzten Manöver -

Tage , Manöver gegen die Großherzogl . Heß . Division statt .

Stimme » ans dem Publikum .

* Der Stoßseufzer aus dem Publikum in No . 111 d . Bl . schildert
eine SchLlernoth so außergewöhnlicher Natur , daß sich manchem Leser die
Haare werden zu Berge gesträubt haben . Solchem Elend wird indeß auch
eine Aeuderung des Stundenplanes kaum steuern können . Aber ein großes
Verdienst würde sich jene Stimme erwerben , wenn sie der Menschheit einen
ihrer Gerstesheroen rettete , wenn sie die Beispiele von verfehltent Beruft
um eines verminderte , indem sie dem unglücklichen jungen Mann , den sie
schildert , recht eindringlich rieche , den eingeschlagenen Bildiingspfad zu ver -

p. A . XI . Derbauds - Kchießru . Zu unserer großen Freude können
miüheilen , daß die Vorarbeiten für das in diesem Jahre in unserer

stis ult abzuhaltende große Verbands - Schießen den denkbar besten Verlauf
! men, so daß , wenn Jupiter Pluvius uns die Festtage nicht „einwässert "

,
staben einem bedeutungsvollen Feste entgegensetzen darf . Die Einzel -
Blässe des Festes haben eine lobenswerthe Thätigkeit entfaltet , welche

tt ।Tank und die Anerkennung Aller verdient . Auf dem herrlichen Fest -

j $ unter den Eichen sind die neuen großartigen Schießstände bereits'
m Stet und in Gebrauch genommen worden . Die Festhalle , welche an

' " che frühere derartige Gebäude weit übertrifft , ist eben im Aufbau be =
m gen und wird in einigen Wochen vollendet sein . Der Wirthschafts -

;?3 Muß hat dem als Festwirth bekannten Restaurateur L . Bruch aus
t sgt « z die Festhalleu -Wirthschaft und die Bierwirthschaften an leistnngs -

jy Unternehmer vergeben , und bürgen uns die gewählten Brauereten
. ■ dichener Löwenbräu Herr Ditt , Nonnenhof , Mainzer Aktien - Bier Herr
KW x Henrich ' s Bier Herr Baum , Rheinisches Bier Mainz Herr Geis ,
)o(jba Miinder ' s Bier Herr Adrian ) , daß ein vorzüglicher „ Stoff

"
zum Ver -

■
j H gelangen wird . Die Auswahl der Festweine soll demnächst durch

«taut Sachverständige erfolgen und wir zweifeln nicht , daß unsere
räenWeinhandlungen ihrem alten Renomse entsprechend „gute Tropfen

"

imt werden . Um dem „§ 11 " der fröhlichen Zecher gebührend Rechnung
tragen, sollen 11 Weinsorten laut Beschluß des Wirthschafts - Ausschusses
ĝegeben werden . Die Lieferung der silbernen Becher sind nach den

»niten Mustern den Herren Juwelieren Heimerdinger und W . Engel
• : Magen worden ; die silbernen Münzen werden nach dem künstlerisch
Al üzltchen Entwurf des Herrn Malers Kögler in der Königlichen Münze
Et « nchen angefertigt . Herr Maler Kogler , der des größten Dankes der

j.1, Etzen versichert sein darf , hat auch die außerordentlich schöne Schützen -
- lätte entworfen und gezeichnet und ist die Ausführung derselben der

Iltgm « cky'schen lithographischen Anstalt übertragen worden . Die Stiftungen
T Ehrengaben, welche den Siegern im edlen Wettkampf deutscher Schützenkunst

«Aich überreicht werden , mehren sich täglich und der Gabentempel dürfte“ wt Wiesbadener Schützenfest sicherlich ein reich ausgestatteter werden .
- lobenswerthem Beispiel hat der Gemeinderath durch Stiftung einer1JU1. UCL UULU) tuitt
* ton 2000 Mark den Anfang gemacht , und hiesige Vereine und

: Freunde und Mitglieder des Schützen -Vereins , Lieferanten für
neji Fest haben bereits ansehnliche Preise zugesagt . Auch die Damen
, , « tabens werden zu dem Feste Ehrenpreise stiften und ein Damen -

yp etc ist zu diesem Zwecke bereits in Thätigkeit getreten . Da die Fest -
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* Henrik Ibssn ' s „ Volksfeind " ist vom Berlin - !

kraft der „Frau vom Meere "
.
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darstellenden Gestalten unerläßlich sei . Unter genauer Unit re »

optischen Gesetze gelangt Maertens dazu , als Hochstmaatz o» .

des Zuschauers von der Bühne eines Opernhauses M M « »

welches Maaß für ein Schauspielhaus sich auf 13,5 M » n

mitWp WrfiMt ^ nrhernnnett meist entaeaenaelicilteil w *1
müsse . Da solchen Forderungen meist entgegengehalten ®ir

Wendigkeit großer Einnahmen bedinge gerade bei Volkstheaiei

m
bst

der Lahn , auf der Brücke der Schwimm - Anstalt , wobei er bau
gewicht verlor und in die Lahn fiel . Herr Maler Wittkop » a,
sprang sofort nach und rettete den Knaben , der sonst unM
ertrunken wäre . Die Lahn ist an der betreffenden Stelle sehr tuj,

* Pani Kniff , der Baritonist der Dresd
mehr , nach einigen Gastrollen , der Berliner $
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iMgcmii
ickzthec

* Serr Adolf Ueubke vom hiesigen Komgl . Theater
Mittwoch den 8 . d . M . als Gast auf der Hofbühne zu Cassel
zwar als „ Mortimer "

. Herr Reubke hatte sich bei dem

Publikum eines Überaus freundlichen Erfolges zu erfreuen . 6t
verschiedene Male nach den Aktschlüssen hervorgerufen und die

Presse constatirt den Erfolg des Darstellers .

* Runkel , 8 . Mai . Herr Professor Dr . Bose aus Gieß «
4 . v . M . durch eine wohlausgeführte Operation ein Meiftn
macht . Es handelte sich um die Entfernung eines großen Geschn
dem Mastdarm , das so hoch und an einer so verlorenen Ecke sei
bei der Voruntersuchung kaum entdeckt werden konnte . Die £
währte 3l/2 Stunden und ist wohl die schwerste gewesen , die Seit
Dr . Bose auf diesem Gebiete ausgeführt hat . Trotzdem hat ।
glücklich durchgeführt , daß der Pattent , Herr Pfarrer E . aus
dieser Tage »um ersten Male wieder das Bett verlassen wird
Leben und feiner zahlreichen Familie erhalten bleibt . (R . A .)
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ein volksthümliches Concert unter Mitwirkung von 5 M W e

_
■ ■ ■' ~ ■

, I Wiel
* Henrik Jbsen ' s „ Volksfeind " ist vom Berlin - ! ! W

Schauspielhaus angenommen worden , wohl infolge der anbautriM J1 «
frnfi St*r n « h n tn r r p" 3
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* Frankfurt tu W . , 13 . Mai . Die Lohnbewegung der Si iridjtig '

ist als beendet anzusehen . Die Meister und Bauherren haben sä -tigfetist als beendet anzuiehen . Die Vielster und Bauherren yaven s« -ngiet
Forderungen derselben bewilligt . Durch diesen Erfolg errnnthigt , h „ stungc
tigen nunmehr die Zimmerleute von Frankfurt und Umgebung , d M fini
Laufe des Sommers etwa 1000 beschäftigt werden , nachdruM steuer
Erfüllung ihrer Forderungen — 40 Pfg . Minimallohn für di- ।Ersatz i
und Normal -Arbeitstag von 10 Stunden — zu dringen . Tn ne, fonbe
Zimmerer gleich fest und doch maßvoll auf wie die Maurer , bihfa «« -in si
ihre Bestrebungen von Erfolg gekrönt fein .

' " “

taffen . Ein solcher Durchschnitts - Schüler ist schon viel mehr als mittel » >
mäßig . Welch glänzendes Talent gehört dazu , täglich mindestens 4 bis
5 Stunden auf feine häuslichen Arbeiten zu verwenden ! Auch ich bin in I
Arkadien geboren , d . h . zu Deutsch : auch ich bin noch vor Kurzem Gym¬
nasiast gewesen . Ich darf mir also ein ziemlich unbefangenes Unheil zu -
trauen , da ich frei bin von dem Ueberburdungsjammern jüngerer Gene - j
rationen tote von dem philiströsen Eifern älterer Geschlechter . Ich habe i

gefunden , daß gewöhnliche Schüler 2 Stunden , solche , welche vermöge ihrer |
Dummheit leichter lernten , 1 Stunde arbeiteten . Dabei hatten sie noch sehr !
viel Zeit für Privatstudien übrig . Aber bis zu 4 ober 5 Stunden hat ' s
Keiner gebracht . Es ist zwar sehr bedauerlich , daß solchen Geistern auch
der Schlaf noch geschmälert wird , als Trost glaube ich jedoch die Ver - !

muthung aussprechen zu dürfen , daß sie sich diese wohlverdiente Erholung
auf Nacht - und Schulstunden vertheilen . Gewöhnliche Schüler unterscheiden
sich von dem angeführten Talente noch dadurch , daß sie nicht täglich !
lateinische Grammatik und Uebersetzung , Griechisch , Französisch , Deutsch , I
Hebräisch , Religion , Geschichte , Geographie , Mathematik , Physik und Chemie
zugleich zu arbeiten haben . Physik und Chemie , das ist übrigens gerade so !

sonderbar , al » 1 ) Bier und 2 ) Spatenbräu zu trinken . St .

(?) Aus den » Klauen Ländchen , 14 . Mai . Seit ungefähr
10 Tagen wird der Landwirth und Besitzer des Gasthauses „ Zur Rose , I

Herr K . in Breckenheim vermißt . Derselbe war , angeblich in Ge - j
schäften , nach Höchst gereift , ist aber bis heute nicht zurückgekehrt .

(? ) Aus de,n Loesvachee Thal , 14 . Mai . Eine interessante |
militärische Hebung wird in der nächsten Zeit in der hiesigen Gegend I

stattfinden . 500 Pioniere werden nämlich von dem in der Nähe des I

Bahnhofes Eppstein aufsteigenden Felsen einen Weg durch den Wald in |
der Richtung nach Wildsachsen anlegen . Mit dieser Anlage wird eine j
biiecte Verbindung des Lorsbacher ThaleS mit dem sogenannten „ blauen
Ländchen "

, dem nach dem Taunusgebirge hinziehcnden Theil des Land - I

kreise ? Wiesbaden hergestellt , welche für beide Theile nur von Vorth eil I

fein wird .
(?) Wicker , 13 . Mai . Die hiesige Lehrerin , Frl . Anna Hölper ,

ist nach Limburg versetzt worden . Wie verlautet , soll die erledigte Schul - I

stelle mit einem Lehrgehilfen besetzt werden .

(?) Do « der Mainspitze , 13 . Mai . In einigen Gemarkungen der !

hiesigen Gegend sind die Hamster so massenhaft verbreitet und richten !

so erheblichen Schaden an , daß das Wegfangen von den Gemeindebehörden I

ungeordnet worden ist . Hunderte von diesen schädlichen Nagern sind bereits I

toeggefangen und eingeliefert worden . Für das Stück werden 15 bis I
20 Pfennige vergütet .

s . Kiedrich , 13 . Mai . Gestern wurde dahier der erste Bezirks -

Ieuerwehrtag

de « Oberrheingaues abgehalten . Das Dorf hattezu diesem

este reichlichen Flaggen - und Kränzeschmuck angelegt . Es waren sieben
euerwehren als Theilhaber hier erschienen . Wegen des herrlichen
ommerwetters konnten die Verhaiidlungen im Freien ( Garten der „ Burg

Scharfenstein
" ) stattfinden . Dieselben wurden von dem Bezirksvorsitzenden

Herrn Braild - Direetor Craß ( Eltville ) geleitet . Zwei Punkte der Tages¬
ordnung dürsten auch für weitere Kreise Interesse haben . Der eine davon

betraf die Uiiterstützungskasse für im Dienst verunglückte Feuerwehrleute
des Verbandes für den Reg .-Bez . Wiesbaden . Zu dieser Kasse soll leder

Feuerwehrmann einen jährlichen Beitrag zahlen . Die gestrige Versammlung
aber war der Ansicht , daß diese Kasse Nicht den Werth habe , daß hierdurch
den Feuerwehrleuten eine weitere Belastung auferlegt werde und beschloß ,
daß ihre Vertreter auf der Diezer General - Versammlung der

Ansicht der Versammlung entsprechend wirken sollen . Dieser Beschluß
wurde folgendermaßen begründet : Sowohl die Aachen - Münchener Feuer -

Versicherungs -Gesellschaft als auch die Communal -Verwaltung zahlen tn

diesbezüglichen Unglücksfällen innerhalb kürzester Zeit eine angemessene
Unterstützung aus . Da aber die Unterstützungskasse des Verbandes tn

den Fällen , m denen der Verletzte anbertoeitige Unterstützungen empfangt ,
nichts zahlt , so hält die Versammlung diese Mehrbelastung der Feuer¬

wehrleute , die ohnehin schon Opfer genug bringen , für überflüssig . —

Der andere Punkt betraf die Wahlen zum Bezirks -Vorstand . Es

wurde nach lebhafter Debatte eine Slenberung des § 12 der Statuten be -

Ä , es sollten nicht mehr , wie es der § 12 vorschreibt , die Feuerwehr -

n Bezirks - Vorstand wählen , sondern nur die Führer der einzelnen
Wehren sollen wahlberechtigt fein , damit umständliche Weitschweifigkeiten
vermieden werden . Die nächste Bezirks - Versammlung soll im Herbste tn

Hattenheim stattfinden und die nächstjährige Bezirks - Hebung in Elt¬

ville abgehalten roerbeit . Die nun folgenbe Hebung der Kiedricher Feuer¬

wehr wurde exact durchgeführt , was für die erst kürzere Zeit bestehende

Wehr sehr anerkennenswerth ist . Die neue bon der Firma Roth ( Idstein )

gelieferte Saug - und Druckspritze bewies sich hierbei als , ebr leistungsfähig .
An dem nun folgenden Festzuge detheittgten sich außer den Feuerrohren
auch die anderen Kiedricher Vereine . Danach war im Garten der „ Burg

Scharfenstein
" ein Concert arrangirt Viele Gaste aber zogen es

vor , bei dem herrlichen Wetter hinaus zur Salzquelle zu wandern , woselbst

ihnen seitens der Brunnen -Verwaltung Gelegenheit gegeben war , sich Alles

genau anzusehen . Den Schluß der ganzen Festlichkeit die auf ' s Beste

verlief , bildete der Ball im „ Gasthaus zum Scharfenstein " und Tanz¬

musik in verschiedenen anderen Sälen .
* Langenschwaldach , 13 . Mai . Die Stelle eines Cur - Commissars

für Bad Schmalbach wurde durch Herrn Oberst z . D . v . Leo , zur <,cit
in Poppelsdorf , besetzt .

* Die », 11 . Mai . Der Bautechniker I . AuthesausFrankfuft a . M .

hat sich heute Morgen durch einen Revolverschuß tn die rechte schlafe
entleibt . Die Gründe sind noch mibekanyt .

* Limburg , 13 . Mai . Beinahe ertrunken wäre gestern Nachmittag

ei » kleiner Knabe , von hier . Derselbe spielte vor dem Schutzengarten an

* Der in der mustiralischrn Mett motziangefehrn » g!tn SBe
meister Heinrich Rupp zu Mainz beging am Sonntag,dar ! ft ™

Jubiläum als Leiter des „ Mainzer Liederkranz .
' Bel d-l ! ta .gelt (

welche im großen Saale der Stadthalle abgehalten wurde , bracht- .
meisterei - Beigeordneter Dr . Safener dem Jubilar die Glückwuch iMmgen
Stadt Mainz und des Festausschusfes dar und überreichte ihn; « Wad
dem Großherzog verliehene „ goldene Medaille für Kunst und AW A mit
An die Festrede des Vereinspräsidenten Reiff schloffen sich bann ll ^ mhme

wünsche der Abgesaubtschasteu zahlreicher Vereine von M

toärtigen Städten . Als eigentliche Feier wurde

.Mcderkranz
" unter Leitung des Jubilars ein

Stadthalle abgehalten , weichen
!

folgte ein volksthümliches Ci
Der Stadthalle .

Ulvi) UUUJ ~ - V- fll vu UU£
verpflichtet worden . Der Sanger wird tn jebem Jahr seaft » < äat a
hier thätig fein und erhält dafür eine Monatsgage von 3000 S) H yol
ein Spielhonorar von 280 Mark für jedes Auftreten . Da bies-s » t
sechs Mal für jeden Monat garantirt ist , wird Herrn Bulfe P » ti U

famfeit eine Mindest - Einnahme von beinahe 30,000 Mark irnSw « falten 5
* Aus München wird der „ Nat .- Ztg .

"
geschrieben : Zu d« ich, m

Aufführung des „ König Lear " auf ber neu eingenchteu Sha «

Bühne hat der Generalintendaüt Freiherr v . Perfall °-n

labungen versenbet und es bleibt danach der 21 . Mal der stl

Aufführung bestimmte Tag . Bereits feit zwer Wochen sind 0« $g0[
c

unter Leitung des Herrn Regisseur SavitS , m Gange , ba oje g
einrichtung selbst mit Leichtigkeit fedeu Tag hergestellt nnb wl -ber

werben kann . Eine größere Zeit erforderte d,e Herstellung
Decorattonen für die Mittelbühne , mdem bte scemschen
auf derselben durch eine Wandeldecoraliou bewirkt werden .

* Stude >»ten - AnMhr »»ng . Ermuntert durch den ErfÄ , sc
vorjährige Studenten - Aufführung des „ Luther " vom SuPM «° M ;ol
Trumpelmann in Berlin sand , hat sich dort in akademlscheuf ^
dramatifcher Verein gebildet , der nun , unter Leitung des Herrn ►

vom Königl . Schauspielhause , eine Aufführung von Körner 1 » « sein
"

plant . Das Stück ist dort seit einer Reihe von Jahren nW

der größeren Bühnen erschienen , doch soll auch Herr Barnab

führüng desselben denken . Für eine Volksbühne erscheint das ch bct
Trauerspiel wohl geeignet . | |(

J
* Uoiksttzrater . In der neuesten Nummer der

zeitung
"

spricht sich Banrath MaertenS in Bonn über °
,

syrage ber baulichen Bedingungen eines VolkStheu ^
Von dem zweifellos richtigen Gesichtspunkt ausgehend , ।
Volkstheater vor allem das Schauspiel ins Auge zu faßen »

den kleinen Zuschauerräumeii das Wort . Er betont , dafe m .
! wendige starke Gemüthserregung nicht nur die Deutlichkeit d-s ö

Wortes , sonderii auch das deutliche Sehen der Gebärde , 0

I ausdrucks und der Eindruck eines achtunggebietenden SW »
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®tn » Freundin Nikolaus Lenam ' s . In Wien ist Freitag
Sophie Löwenthal im Alter von 78 Jahren gestorben ,

».wen Wienern , schreibt die „ N . Fr . Pr ." , sind ihre Beziehungen
le , • Lenau bekannt , welcher in die schöne Frau sterblich verliebt

ti - Löwcnthal ist die Tochter jenes Hofrathes Ritter v . Kleyle ,
Ehv nAc i5e® Erzherzogs Karl stand und dem dieser eine intimste
2Me Kines Lebens dicttrte . Dieses Manuscript , bisher ungedruckt ,
L to

* « tt Nachlasse der Dahingeschiedenen befinden . Sie selbst schrieb
k « oman ,,Mesallirt "

. Baronin Löwenthal war die Gattin des
^ Komgl . Ober -Postverwalters Max Freiherrn v . Löwenthal , welcher
i m~ obe voranging und s. Zt . durch lyrische Gedichte nnd mehrere auf
ffl ' wto '

ausgeführte Dramen bekannt geworden ist . Nikolaus
C ,-Wc zu der durch Schönheit und Geist ausgezeichneten Gattin
k . Freundes die lebhafteste Neigung , lange bevor er sich mit
LLsankfurter Patrizier -Tochter verlobte . Lenau richtete an sie die
E, ? ' 1* Kiner Gedichte , welche sie in die erste Reihe der Frauen -

p
"tiuhmter Poeten stellen . Ihr galten u . A . die Verse :

Und als ich mußte scheiden
Und „ gute Nacht

" Dir bot ,
Wünscht ' ich bekümmert Beide »

I , Im Herzen uns den Tod .
Lv ? 1 Charlotte Wolter schreibt man dem „B . B . E ." aus"*

„ (Jra « n mit vornehmsten Geschmack und feinstem Stilgefühl ein -
! bL~ Sm° ‘)aufe tu Hietzing bei Wien , welches Kunstschäbe von seltenem

unb dessen herrliche Gartenanlagen den edelsten landschaft -
m vckunden , herrscht eine tiefgebeugte Frau , die , wiewohl die

ij* . mr deu verblichenen Gatten längst vorüber ist , doch das Traucr -
>Ns .5Megthat . Der , den sie beklagt , ist Graf O ' Sullivan , und
ktti • Wtttwe ist Charlotte Wolter , unsere geniale
tz . , .

" ui ihrer Trauer auch äußeren Ausdruck zu leihen , hat nun
in einem interessanten Kunstwerke die Anregung gegeben .

Es ist dies ein Grabmonument für den verblichenen Gemahl , welches !
ganz nach ihren Angaben von der Meisterhand Victor Tllgner ' s geschaffen
worden und dessen Modell uns zu zeigen Frau Wolter dieser Tage die

§ reundlichkeit hatte . Es stellt eine lebensgroße Büste des Grafen
' Sullivan dar , welche auf einem hohen Piedestal sich befindet . Davor

lehnt schmerzgcbeu ^ t Frau Wolter in wallenden Gewändern , thränenvollen
Auges den Blick emporwendend und den Verblichenen bekränzend . Eiti
Hauch tiefer Poesie liegt in dieser sttimmen Scene . Das Werk wird in
Marmor ausgeführt und wird Frau Wolter sowohl wie Victor Tilgner :
zur Ehre genügen .

* Das Alter der Künstlerinnen . Ein in Wien erschienenes
Buch , „ Das geiftige Wien , bringt intime Mittheilungen über dortige
Persönlichkeiten . Diesem Buche entnimmt das „ 91. W . Tagbl . "

allerhand
indiscrete Notizen über das Alter der Künstlerinnen . Wir lassen hier einige
dieser Mittheilungen , soweit sie sich auf bekannte Künstlerinnen beziehen
folgen , aber ohne Gewähr . Oper und Operette : Lola Beeth (Krakau , 1863 )/
Bertha Ehnn ( Pest , 1847 ) , Pauline Lucca (Wien , 1842 ) , Amalie Friedrich -
Ma terna ( St . Georgen , 1847 ) , Marie Renard ( Graz , 1864 ) , Antonie
Schläger (Wien , 1860 ), Marie Will (Wien 1840 ) , Emma Seebold ( Frank¬
furt a . M ., 1861 ) . Schauspiel rc . : Hermine Albrecht ( Wien , 1860 ) — die
Dame debutirte nach der Angabe des Buches int Alter von 15 Jahren
als „Louise " in Brünn ! — , Agathe Barsescu ( Bukarest 1863 ), Margarethe
Formes ( Berlin , 1869 ) , Zerline Gabillon ( Güstrow , 1835 ) . Helene Hartmann
(Mannheim , 1848 ), Stella Hohenfels ( Florenz , 1857 ) , Adrienne Kola
( Czernowitz , 1866 ) , Olga Lewinsky - Precheisen (Graz , 1853 ) , Wilhelmine
Mitterwurzer ( Freiburg i . B ., 1847 ) , Wilhelmine Sandrock ( Rotterdam )
1865 ) , Katharine Schratt «Daden , 1857 ) , Charlotte Wolter ( Köln , 1834 ) )

* Das Genfer Theater , das schönste in der Schweiz , befindet sich
immer in den mißlichsten Verhältnissen ; drei Directoren sind dabei , trotz
den großen Summen , welche die Stadt lährlich leistet , zu Grunde gegangen ;
über den letzten F . R . Eyrin - Ducastcl wurde dieser Tage der Concurs
eröffnet . Das Genfer Theater ist aus der reichen Erbschaft gebaut , big
Herzog Carl von Braunschweig , der „ Diamantenherzog "

, der Stadt Genf
hinterließ .

* Eine deutUrhe Anzeige . Die New - Uorker „ Sun "
leistet in

einer ihrer letzten Nummern folgendes orthographische Meisterstück : „Das ,
Repertoir deutscher Schauspiele im Ambem -Theäter besteht diese Woche
aus : » Die Criden Lenoren « für Montag und » Der Zettel¬
student « für Dienstag . Am Mittwoch Abend hat August Meiter
sein Benefiz mit »Raub der © ab me ritten « . Während der solgenden
Tage gelangt eine neue Schöpfung : »Vervöse Tranen « zur Auf¬
führung .

"

* Drofeffor K . Vaniirr hat ein größeres neues Bild , „ Auf dem
Standesamt " betitelt vollendet , welches für einige Tage bei Schulte in
Düsseldorf und Köln zur Ausstellung kommt .

* Anläßlich des 25jährigenJubiläums des österreichischen
Milseums für Kunstindustrie sagte der Kaiser dem Director Jacob
v . Falke : „Wohin man in den Provinzen kommt , überall trifft man
ans die Früchte Ihres Wirkens . Er gibt wenige Institutionen , die unter
meiner Regierung ins Leben getreten sind und so eingeschlagen haben . Wir
können wahrhaft stolz sein auf die Anstalt , und ich spreche Ihnen nochmals
meinen Dank und vollste Anerkennung aus .

"

Deutsches Reich .

* Hof - und Personal - Nachrichten . Die „ Post " meldet , haß die
für Sonntag beabsichtigt gewesene Reise des Kaisers nach Braun¬
schweig dringender Regierungsgeschäfte halber unterblieben ist . Jedoch :
wird der Monarch nächsten Samstag in Braunschweig erwartet . — Der
Kronprinz von Griechenland ist auf der Reise nach Homburg
v . d . H . am Montag durch München gekommen . Auch das griechische
Königs paar wird in Homburg erwartet .

* 3um ^ rtU Mohtgemnth schreibt die Berliner „ Post " :
Die Mittheilung der „ Köln . Ztg . "

, daß aus Anlaß des Falles
Wohlgemuth deutscherseits mit Maßregeln gegen den Canton

Aargau vorgegangen würde , sei unbegründet und scheine auf einem

Mißverständniß zu beruhen , denn das wäre etwa dasselbe , als

wenn eine auswärtige Macht gegen Bayern oder Sachsen vor¬

gehen wollte .
* Reichstag . Das Haus versagte gemäß den Anträgen der Geschäfts¬

ordnungs -Commission ( Berichterstatter Francke ) die Genehmigung zur
strafrechtlichen Verfolgung des Verfassers eines an die Wähler Des west¬
havelländischen Wahlkreises gerichteten Flugblattes wegen Beleidigung des
Reichstages , sowie des Abg . Grillenberger (soz .-dem .) wegen Vergehens
gegen § 166 des Strafgesetzbuches für die Dauer der Session . Ohne Er¬
örterung wird in dritter Lesung der Gesetzentwurf betreffend ) die Geschäfts¬
sprache der gerichtlichen Behörden in Elsaß - Lothringen genehmigt .
In der Berathung über die allgemeine Rechnung des Reichshaushalts für
das Etatsjahr 1884,85 richtet Abg . Böckel ( Antisemit ) an Die Regierung
die Bitte um eine entschiedene Kundgebung darüber , tote sie sich zur Frage :
des Reichsbank -Privilegiums stelle . In den weitesten Kreisen , besonders
der Landwirthschaft , würde die Verstaatlichung der Reichsbank mit Freuden ,
begrüßt werden . Staatssecretär des Reichsschatzamts Frhr . v . Maltzahn ,
bedauert , im Augenblick die gewünschte Erklärung nicht geben zu können ;
die Angelegenheit sei dem Ressort des im Reichstage nicht anwesenden

'

Staatssecretärs im Reichsamt des Innern unterstellt — Die allgemeine
Rechnung für 1884/85 wird nach längerer T ebatte über die bekannte Streit¬
frage , betreffend die Niederschlagung mllitärischer Ueberschreitungett , durch

große Zuschauerräume , so bemerkt Maertens : „ Die finanzielle
Kgg des Problems beim Schaffen von Theatervorstellungen für das
?M « uß man unserer Meinung nach auf einem ganz andern , und zwar
Manfachern Wege suchen , auf dem Wege des mildthätigen Vereins -

Zn jeder Stadt , welche ein Theatergebäude hat , bilde man einen
rEtigen Theaterverein und mache es sich zur Ausgabe , durch die im
Mjnsleben ausgebrachten Geldmittel dem Volke das Theater mehr und

als bisher zugänglich zu machen . Man richte dazu an be¬
sten Wochenabenden des Winters ausgesuchte Vor¬
lagen ein , welche für ein sehr viel geringeres Eintrittsgeld , als
y gezahlt werden mußte , vorherrschend Den Unbemittelten zugänglich'

Die besitzende Elaste , besonders die Arbeitgeber , können leicht der -

(( Opfer bringen , da die tiefere Bildung des Volksherzens wohlthätig
ibeüragen wird , die schroffen und störenden Gegensätze zwischen den
i- und Wenigerbegüterten zu mildern .

" Ob es sich gerade empfiehlt ,
nchsig erfaßten Hauptmangel unseres Theaterwesens durch „ Mild -

jugkeit
"

zu heben , wollen wir , so schreibt die „ K . Z .
"

, der wir diese
itthingen entnehmen , hier nicht näher in Betracht ziehen . Unsere
M sind , namentlich in größern und Mittlern Provinzstädten , viel
ih er . Darunter leiden nicht nur jene breiten Volksschichten , die
Matz in Singspielhallen und Tingeltangeln suchen , namentlich junge

sondern auch insbesondere die Familien des gebildeten Mittelstandes ,
Hz m ein solcher Genuß , der für sie infolge ihrer Erziehung besonders

j Holl wäre , zur Seltenheit wird , wenn sie nicht durch das theure
| « -Abonnement die ohnehin schwer belastenden Kosten angeblicher
1 ütsgemäßer Lebensweise noch mehr hiiiaufschrauben wollen . Die
1 « ztheater vor Allem sind beherrscht von dem Abonneiitenweseu der

litteIte und reichen Bevölkerung , das wiederum den übertriebenen
■! mmltus , die unkünstlerische Hetzjagd im Spielplan und andere
11 ,1 im Gefolge hat . Ohne „ Mldthätigkeit " könnten aber Thectter -
L «neu mit zahlreichen Mitgliedern von den Theaterunternehmern
A Äte „ Preise gewährt werden , denselben Theatervereinen könnte
N i Vergünstigung gewährt werden , eine Anzahl von Vorstellungen

Haid der Spielzeit sich bestellen zu dürfen . Wer jedoch unsere
den Verhältnisse kennt , wird sich auch darüber nicht täuschen können ,
iiichgerade in gebildeten Kreisen aus falschem Standesvornrthell eine
R geltend machen würde , dem „billigen Verein "

beizutreten . Die
iedlicheUmgestaltung des Theaterwesens in der Provinz kann nur in

A Aigen Trennung von Oper und Schauspiel gefunden werden . Große
«Wtädte mögen für die wohlhabenden Classen der Bevölkerung Opern -

ifl itt mit Abonnement und hohen Eintrittspreisen in Händen Won Privat -
l] feehmern neben städtisch verwalteten Schauspielhäusern ohne Aboune -
t it unb mit wohlfeilen Eintrittspreisen behalten , in mittlern und kleinen

ra Aizstädten sollten nur zeitweilige Gesammt - Gastspiele benachbarter
«I to im städtischen Schauspielhaus zulässig sein . Die Oper ist ihrer
® ® nach eine Luxuskunst , die nicht volksthürnlich werden kann . Ihr

M M »d erdrückt das Schauspiel , so lange es mit ihr bereinigt ist . Das
’ Wiel aber kann und soll volksthümliche Kunst sein . Volks - Coucerte ,

Wche mit Gesang , sind der natürliche , volksthümliche Ersatz für die
“ Wte Oper . Daß solche Umwandlungen noch im weiten Felde sind ,

Mi zu bezweifeln , wenngleich sich die Erkenntniß Bahn bricht , daß
ß tteaterwesen den ernsthaft künstlerischen Boden nahezu völlig verloren
r ,™ r müssen sich die Bühuen - Reformatoren vor dem Irrwahn hüten ,
E ™ das volksthümliche Schauspiel auch eine besondere Kunstgattung ,PWt alterthümelnde Rückfälle in abgestorbenen Formen in sich schließe .

Esfreunde pflegen die Einsicht und das geistige Eittwickelungs -
kV der modernen städtischen Bevölkerung gründlich zu unterschätzen .
tW in unseren Gemäldegallerien keine besonders für das „ Volk "
ptn Bilder , man beobachte aber , wie dieses Volk in solchen Gallerten
F11 ' welchen Genuß es dort findet .
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mit dem kommenden Montag den 20 . d . M . ihren Anfang nehmrls
Lause dieser Woche werden die Gewerkschaften in öffentlichen Versaws
Stellung zu der Lohnbewegung nehmen . Am Montag Abend Mfl
Metallarbeiter Berlins und Umgegend eine öffentliche KtaM
ab . Daneben finden noch Versammlungen der Schneider , AW
Tischler und Albumarbeiter statt . — In München sind atijl
Metallarbeiter in die Lohnbewegung eingetreten . Es stellteM
aus , daß der Wochenverbrauch für eine fünfköpfige Metallarbeiter -W
abgesehen von der Kleidung , 22 Mk . 56 Pfg . beträgt , während berg
chnittslohn sich nur auf 18 Mark beläuft . — In Wurzen U
ne Zahl der feiernden Maurer und Zimmerer bereits ca. m

In Halle hatten die Dachdecker 40 Pfg . Maximallohn fei
Stunde gefordert , worauf die Meister 37 Pfg . zugestanden haben , i |
die Wiederaufnahme der Arbeit wahrscheinlich erscheint . Auch die Bi«

gesellen wünschen eine Verkürzung der Arbeitszeit , sowie Lch«
»esserung und wollen den Bäckergesellen - Congreß am 27 . Juni in M
beschicken , welcher eine Central - Vereinigung und eventuell die Ins »
eines Generalstrikes berathen soll . Die Maurer striken in Halle d
— In Magdeburg haben die Klempner den Gesellen zehn»
Arbeitszeit bewilligt , dre Frage der Lohn -Aufbesserung aber den tird
Meistern überlassen . — In Eisenach striken zum großen Wl
Schuhmachergesellen , welche die Sonntagsarbeit abgeWßl
Erhöhung des Lohntarifes um 25pCt . haben wollen ; ihr jetziger M
oll sich für den Tag allerdings nur auf 1,50 — 1,75 Mk . belaufen. - I

Mühlhauseni . Th . feiern die Arbeiter mehrerer großer Farid
und es stehen Strike der Gerber und Cigarrenmacher zue »

* Die Unterstellung der Feldartillerie unter die ffitd
Commando ' s . Das „ Armeeverordnungsblatt

" veröffentlicht biti

ührungsbestimmungen , betreffend die Unterstellung der Feldartillerid
. )te General -Commando ' s . Es ist dadurch wiederum ein Schrittst
zur Vervollkommnung der Kriegsbereitschaft unseres Heeres aetfml
es läßt sich nicht verkennen , daß der frühere Zustand nicht bm

Anforderungen entsprach , welche man in Bezug auf die gleichmW
ammenwirkende Vorbereitung zum Kriege und auf die KriegsbmV
elbst an ein Armee - Corps stellen muß . Das Armee - Corps solid

zusammengefügtes , organisches Ganzes sein , welches ein Wille Mi
>efeelt , und wenn auch während der früheren Periode ein UebtM

dieser Beziehung nicht derart hervortrat , daß er dem Auge teil
erkennbar war , so machte er sich doch in den beteiligten Kreisen W
recht fühlbar . Bei der früheren Organisation bestand eine zu lifl
bindung mit den übrigen Feldtruppen , als daß ein rechtzeitiges ©■
der Feldartillerie nicht einmal verfehlt werden konnte . Dadurch , ml
diese Waffe ein integrirender Bestandtheil des Armee - Corps M

Frieden geworden , ist diesem Mangel abgeholfen worden . Ein m

Vortheil ist aber auch , daß jetzt die höheren Truppenbefehlshaber I
im Frieden sich mit der technischen und taetischen Verwendung bell
artillerie vertraut machen müssen und deßhalb mehr als frühelst
Stand gesetzt sind , vorkommenden Falls selbstständig über die VerM
und das Eingreifen derselben in das Gefecht zu bestimmen .

* Die Sarnaa - Csnfere « ? hat bis jetzt , wie die J

Ztg .
" zuverlässig erfährt , die Land - Eigenthumsfrage cbem

die der Finanz - Verwaltung zu allgemeiner Zufriedenheit eist

ferner sind Bestimmungen vereinbart ivorden , betreffend diel

fuhr resp . das Verbot von Waffen , Munition und SpirW
Sodann ist über die Einrichtung der Municipalregierung inj
und die Betheilung und Controle der drei ConserenzstaüA
derselben eine Einigung erzielt . Um so leichter glaubt N
die noch ausstehende Frage der Souveränetät lösen zu «|
Bisher ist weder von Mataafa noch von Malietoa ßcfP®

worden . Die entgegenstehenden Nachrichten des Londoner M

sind unbegründet .
* Rundschau im Reiche . Die feierliche Enthüllung unbl

gäbe des ersten Kaiser -Denkmals der Nordmark erfolgte am So »"

Lüg um kl ost er unter großartiger Betheiliguug der NordschleE
zahlreicher Fahuen - Deputationen . — Wie das „ B . T ." berichtet !"

größere Anzahl Gendarmen nach den Strikebezirken beordert teertet ,

hofft , durch diese Maßregel das Einschreiten des Militärs
machen . — In Braunschweig ist nunmehr die offizielle ME

getroffen , daß der Kaiser daselbst am Abend des 18 . d . M .
am Abend des nächsten Tages wieder abreisen werde .

Eabinetsordre an die Rechnungs -Commission zurückverwiesen . — Bei der

Prüfung der Wahl des Abgeordneten Henneberg ( Gotha ) wird nach
längerer Debatte über die Gültigkeit der Wahl bei zweifelhafter Abstimmung
die Beschlußuufähigkeit des Hauses constatirt . — Nächste Sitzung Dienstag .

* Der Strike in Westfale « beherrscht ausschließlich die

öffentliche Aufmerksamkeit . Es ist unverkennbar , daß in den poli¬
tischen Kreisen die Sympathie sich den strikenden Arbeitern zu¬
wendet . Auch die Regierung ist nach wie vor entschlossen , eine

gütliche Beilegung durch möglichste Erfüllung der Forderung der

Arbeiter nach Kräften zu vermitteln . Der beste Beweis dasür ist

die Thatsache , daß der Minister des Innern und wahrscheinlich
auch der Kaiser eine Deputation der strikenden Arbeiter empfangen
wird , die Montag bereits in Berlin eingetroffen ist . Der Kaiser hat

auch einem mehrstündigen Ministerrath , der Sonntag in dieser

Angelegenheit stattfand , felbst beigewohnt . Auch wird der Aufschub
seiner Reise nach Braunschweig damit in Verbindung gebracht .

Ob ein Kohlenausfuhr - Verbot bevorsteht , ist noch ungewiß ; es

wird sich wahrscheinlich als unnöthig erweisen . Wie die „ Frkf . Z .
"

erfährt , werden aus dem jetzigen Anlaß auch einige ältere Be -

ischwerden der Bergarbeiter Berücksichtigung finden ; so soll eine

Polizei - Verordnung bevorstehen , welche dafür sorgt , daß die Berg¬
leute beim Verlassen der Grube die zum Umkleiden bestimmten
Räume erreichen , ohne den Unbilden der Witterung ausgesetzt zu

sein . Eine andere Hauptforderung der Bergleute ist die , daß das

„ Nullen " aufhöre . Unter „ Nullen " versteht man die Gepflogen¬
heit , daß die geförderten Wagen Kohlen , welche beim Ausfahren
von den Grubenbeamten als nicht steinfrei oder nicht hoch genug

gefüllt erkannt werden , für den betr . Bergmann , der oftmals noch
eine Strafe zahlen muß , außer Rechnung bleiben . Im fiebrigen

ist die Lage noch unverändert . Laut der „ Rhein . -Westf . Ztg .
"

hatte die Erklärung des Bergbau - Vereins , welche schon Sonntag

in allen Zechen des Oberbergamts - Bezirks angeschlagen war , bisher

keine Wirkung , vielmehr haben mit verschwindenden Ausnahmen

auch die Belegschaften der Zechen des Essener Reviers am Mon¬

tag die Arbeit niedergelegt . Die Zahl der Strikenden be¬

läuft sich jetzt auf 90,000 mit einer Tagesförderung
von 93,000 Tonnen . Die Ruhe und Ordnung im

_ge =

fammten Oberbergamts - Bezirk Dortmund ist seit Samstag

nirgendwo gestört worden , alle gegenteiligen Meldungen sind

falsch . Das Gerücht von einem Zusammenstoß zwischen Militär

und Bergleuten auf der Zeche „ Margarethe
" bei Aplerbeck und von

dabei vorgekommenen massenhaften Tödtungen und Verwundungen

beschränkt sich darauf , daß Samstag Abend junge Burschen auf
die Soldaten schossen , worauf zwei Excedenten verhaftet wurden .

Alle Zechen um Essen , ausgenommen „ Wolssbank "
, striken . In

Essen und Umgegend liegt noch fein Militär . Die Polizei ist
durch bürgerliche Hilfspolizeibeamten , welche mit Uniformstücken
und schwarz - weißer Binde versehen sind , verstärkt worden . Im

Bergreviere Gelsenkirchen ist Alles ruhig ; ebenso im Berg¬

reviere Dortmund . Nach der „ Rhein . - Westf . Ztg .
"

fand Montag
N̂achmittag wieder eine mehrstündige Berathung des Regierungs -

Präsidenten v . Berlepsch mit den Landräthen des Essener Stadt -

und Landkreises , sowie dem Vorstande der Krupp
' schen Verwaltung

chnd anderen Vertretern der Bergwerks - Industrie statt . Die von

den Führern der Arbeiterbewegung im Dortmunder Bezirk erlassene
Êrklärung besagt , daß von Seiten der Bergarbeiter kein Schritt

vor Beendigung des Strikes geschehen könne ; die Bergleute würden

die Arbeit nicht eher aufnehmen , bis die Unternehmer das Wort

ergriffen und die bekannten Forderungen der Bergarbeiter rück¬

haltlos bewilligt hätten . — Die „ Franks . Ztg .
" bringt vom Montag

Abend einen Bericht aus Bochum , nach welchem durch eine

Cabinetsordre die Landräthe zur Verhandlung mit den

Directoren der Zechen angewiesen worden sind . Ferner heißt es

in dem Bericht , das Militär werde andauernd verstärkt und die

Lage gestalte sich immer hoffnungsloser
Halle a . d . S ., 13 . Mai . Die hiesige Bahnverwaltuug macht bekannt ,

daß sie infolge des drohenden Kohlenmangels vom 15 . Mai ab
24 Lokal - und Personen - Züge benachbarter Linien des Frankfurter Bezirks
emstellen werde .

* Lohnbewegung . Ein von mehreren Blättern gemeldeter
angeblicher Strike der Kutscher der großen Berliner Pferde¬
bahn beschränkt sich darauf , daß 23 Kutscher emes Depots Montag Früh
die Arbeit einstellten , weil ihre Forderung nach mehr dienstfreier Zeit
unberücksichtigt blieb . Dieselben sind sofort durch Reserve -Kutscher ersetzt
worden , so daß keinerlei Betriebsstörung dadurch entstanden ist . — In
Berlin werden die Arbeitseinstellungen der Maurer und Zimmerer

* Oesterreich - Ungarn . Die Böhmische Nord bahn » rtj httt
Abmachung mit den Staatsbahnen das Bindeglied für eine w “ |
Courierzugs - Verbindung Rom - Berlrn . Die BöhnE k .
bahn führt deßhalb einen Courierzug ein , welcher um 3 Uhr w d

Nachmittags ans Prag abgeht und über Löbau - Görlitz um 18 d
in Berlin eintrifft . Die Nordbahn bestellte zu diesem Zwecke Ell -Loc°

* Frankreich . Carnot empfing den Grafen 9M Li
und die Gesandten Japans und Brasiliens , die ihn " Äg ,
des Attentats beglückwünschten . — Am Sonntag haben 1 Nn

Personen die Ausstellung besucht . — Das „ Echo
meldet aus London , daß Boulanger ernstlich en
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* Malier ». Bekanntlich hat die Regierung den versprochenen
Mich von 4 Millionen bei den Kosten für Afrika mit
» cksicht auf die Vorgänge in Abefsynien nicht effectuirt . Die
Judget - Commission hat nun mit 11 gegen 10 Stimmen

huf Betreiben Baccarini ' s trotzdem 3 Millionen gestrichen , um
ins diese Weise die Regierung zu zwingen , für eine eiwaige
ßMdition die Genehmigung der Kammer einzuholen . Es steht

Demnach eine neue Discussion über Afrika bevor , deren Ergebniß
jedoch trotz des heutigen Beschlusses unzweifelhaft ein für Crispi
Mstiges sein wird . Immerhin hat aber dieser Vorfall in den
tolonialbegeisterten Kreisen nicht verfehlt , Eindruck zu machen .

uptr

* Spanien . Die Kammer hat das Alcohol - Gesetz in Ueber -
« immung mit den deutschen Abmachungen , an denen nichts Wesentliches
Wdert wurde , angenommen . — In finanzpolitischen Kreisen wird an -
Mmmen , daß der Plan einer Konversion der tilgbaren Schuld nicht
Älchen sein wird , falls nicht , was aber stark bestritten wird , bereits
m Abmachungen zwischen der Regierung und der Direction der spanischen
wt ! beziehentlich dem Hause Rothschild in Paris bestehen .

Mäßigten Politik . Die radicalen Blatter bemerken , Poirrier habe nur
sj, relative Mehrheit erhalten (die beim brüten Wahlgange genügt ) und
ttrbonfc die fünf Stimmen , mit denen er über Lefevre gesiegt , den Wählern

Banlieue , denen er große Versprechungen gemacht habe . — Die heftige
Polemik zwischen den Ferrystischcn und den radicalen Blättern lätzt
sjjr die beginnende Session der Kammer einen Hank voraussehen , den
)it Rechte tote gewöhnlich begünstigen wird . Maret beschwört im
jSabical

" die Republikaner zur Einigkeit , bezweifelt aber felbst . daß man
Ihnhöre . Der „Autoritö "

zufolge herrsche sogar im Ministerium Uneinigkeit ,
kjonbcrä hinsichtlich des Gesetzentwurfs , betreffend das Verbot vielfacher
kandidatnren . Tirard und Constans fiten für das Verbot , hingegen
joitoier und Guyot beabsichtigen selbst in verschiedenen Departements zu
gitbibiren . — Der Ministerrath wird das Lotterie -Project zu Gunsten
k? Panama - Unternehmens genehmigen .

* Schmelz . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " behauptet gegen¬
über den Schweizer Blättern , daß sie ihre Darstellung des Falles
Wohlgemuth als aktenmäßig aufrecht erhalte , namentlich auch ,

U Lutz im Einvernehmen mit dem Bezirkshauptmann als Lock -
tzjtzel fungirt habe .

Recht zugesprochen , sich einen König zu wählen . Wahrscheinlich
wird es Malietoa . — Ein anonymer Correspondent der „ Times "

kündet an , daß eine Expedition organistrt werde , um Capitün
Lugard am Nyassa - See Hilfe zu bringen .
r 3m Unterhause kündigte Minister Smith an , daß die Zuck er¬
bt ll vor Pfingsten mcht mehr zur Berathung gelangen werde und zwar- wegen dringenderer Geschäfte . Außerdem erklärte Minister Smith daß
die Fragen wegen Uebertragung des Vicekönigthums Irland auf einen
königlichen Prinzen oder wegen Abschaffung dieser Würde so delieater und
wichtiger Natur fiten , daß er nur sagen könne , der Gegenstand finde in
der Regierung sorgsame Erwägung . Der Oberbefehlshaber der Flotte ,Admtral Hamilton , bestätigte des Weiteren die Annexion der Suwarow -
ynfel durch England . Das Haus verwarf alsdann in der zweiten Lesuna
der Emnahme - Budgetbill mit 216 gegen 121 Stimmen das Amendement
Picton gegen , die Fortdauer des Theezolls und nahm hierauf in erster
Lesung die Bill , betr . Errichtung eines Landwirthschasts -Ministeriums an .
„

* Dänemark . Die Königin reifte nach Gmunden , um längere
Zeit bei threr Tochter zu verweilen .

* Rußland . Aus Petersburg wird über die dort jüngst
vorgenommenen VerhaftungenvonNihilisten Folgendes ge¬
meldet : Nach der Züricher Bombenaffaire überschritt eine junge
Frau Namens Günzburg mit einem schweizerischen auf einen
englischen Namen lautenden Paß die russische Grenze . In Peters¬
burg ließ dieselbe in einem Laden ihre Börse liegen und der Eigen -
thümer des Ladens entdeckte darin eine revolutionäre Proclamation .
Infolge dessen wurden 13 Nihilisten verhaftet . Die Günzburg
ist noch nicht gefunden worden . — Wie verlautet , wird infolge
der Ernennung Durnowo ' s zum Leiter des Ministeriums des
Innern die Staatspolizei von dem Ministerium des Innern ab¬
getrennt und als selbstständige Section dem General Tfcherewin
unterstellt .

* Seedre » . Die Königin Natalie begibt sich demnächst
zu kurzem Aufenthalte nach Odessa , um den Ende der Woche
dort eintreffenden Metropoliten Michael zu begrüßen . — Der
Finanzminister verhandelt mit der Anglobank wegen Ablösung des
Salzmonopols , welches die Regierung ist eigene Regie über¬
nehmen will .

* Nnmimirn . Die „ Volkswirihschastlicben Blätter " erklären die
aus englischen Geschäftskreisen erhobenen Anschuldigungen , daß die
rumänischen Exporteure rumänisches Getreide unter ungarischer
Etiquette ausführen , für unbegründet und suchen nachzuweisen , die
rumämschen Exporteure hätten keinerlei Interesse an solchem Vorgehen .
Sie erinnern daran , daß auf dem deutschen Müllertage die vorzügliche
Qualität des rumänischen Getreides amtlich anerkannt ivurde .

Handel . Industrie , Statistik . .
* Uerlovstrng «« . Stadt Antwerpen IVOFrcs . - Loose vom

Jahre 1887 . Bei der am 10 . d . M . erfolgten Ziehung fielen auf
folgende Serien nachstehende Hauptpreise : Serie 31550 No . 1 20,000 Frcs .,
Serie 10860 No . 11 2500 Frcs ., Serie 43486 1000 Frcs ., Serie 43486
No . 14 und Serie 44462 No . 15 je 500 Frcs .

Land - und hansmirthschastlichö Minke .
* Schinken | u verbessern . Wenn Schinken und anderes Rauch¬

fleisch durch längeres Aufbewahren int Sommer eine größere Salzschärfe
annehmen sollten , so kann der Geschmack sehr gemildert , auch überhaupt
verbessert werden , wenn man dem Wasser , worin die Fleischstücke gesotten
werden , einen Eßlöffel voll Farinzucker ( auch anderer Zucker thut es ) zusetzt .
Legt man die Schinken tc . vor dem Absieden eine Nacht in warmes Wasser ,
dem ein halber Theelöffel voll doppelkohlensaures Natron zugesetzt ist , so
werden fie zarter und saftiger .

B . Die Klüthen der Roßkastanie , welche gegenwärtig unseren
Curpark und unsere Alleen außerhalb der Stadt schmücken , werden als
Tinktur gegen Gicht und Rheumatismus mit gutem Erfolg empfohlen .
Man versäume also nicht die gebotene Gelegenheit , sich davon zu sammeln
und zu dem Zwecke eine Tinktur davon zu bereiten .

* Gin einfaches billiges Mittet , Pelzwerk und Wintersachen vor
Mottenschaden zu bewahren , sind die Blätter des Nußbaumes (Walluuß ) .
Wie leicht kann man sich dieselben auf Spaziergängen verschaffen . Die
Blätter nun zwischen und über Pelzwerk gelegt , lassen keine Motten darin
aufkommen . Die Nußbaumblätter haben fernerhin die gute Eigenschaft
daß sie namentlich gegen Skrophcl » , Geschwülste u . s. w . gebraucht Werben !
indem man einen Thee von zerkleinerten Blättern , drei Finger voll auf
einen halben Liter Wasser , den Tag über nimmt . Aufgelegte Nußbaum -
blätter heilen die Geschwüre .

* Katzen ru vertreiben . Will man Katzen von einer bestimmten
Lagerstelle , z . B . im Garten los werden , so bestreue man dieselbe mit recht
feinem Pfefferstanb . Die Katzen ziehen beim Schnuppern den Pfefferstaub
m die Nase und werden von © tunbeau solche Stellen nicht aufsuche !, .
Auch durch Bespntzen mit Waffer mittelst einer Gartenspritze oder durch
Schießen mit Erbsen kann man gleichfalls die Katzen vertreiben , ohne sie
zu beschädigen . Außerdem wird auch die Anpflanzung der Raiithe
empfohlen , weil die Katzen dm Geruch nicht vertrauen .

I UMw Gebäude flaggten und illuminirten . Es fand kein Fest -

I G» • Die Freude ist überhaupt gering . — Der König
töH« ’lt seiner Antwort

'
auf die Glückwünsche des Staatsraths

neu, ! L Anderem : Das Schicksal der treuen Luxemburger habe ihm
TO Hz-?

am Herzen gelegen . Die ihm von der Vorsehung reservirten

KW töt ^ rde er ohne Unterbrechung verwenden für die Sicherheit
ocofli kJ '

.!! Fortschritt in der Union und für die Erhaltung der

01 pe,tlgen Zuneigung und des Vertrauens zwischen ihm und
. all ^ . ^ emburgern . Er drückte auch dem Staatsministerium auf -

| aus für die Namens der Behörden dargebrachten

‘
>• ^ Ugland . Nach einer Meldung der „ Times " aus Berlin

ihr
° Samoa - Conferenz die Landftage erledigt . Die Ein -

^ eir
Waffen und Spirituosen wird verboten , Apia erhält eine

Ulfle Municipal - Regierung und den Samoanern wird das

.
* Belgier » . Die belgische Regierung hat dem Ersuchen

Mglands , eine internationale Konferenz behufs Berathung
» er Maßregeln gegen die Sclaverei in Afrika einzuberufen , Folge
mistet und bereits die Einladungen an die Mächte ergehen lassen .
M vorigen Jahre noch hatte Belgien sich ablehnend gegen den
'»" England ausgegangenen Vorschlag verhalten . Die Conferenz ,« che über Maßregeln zur Unterdrückung der Sclaverei auf dem

Wn afrikanischen Continent berathen soll , wird sich , falls die
î toorten der Mächte bejahend ausfallen , in Brüssel an einem
W näher zu bestimmenden Tage , wahrscheinlich noch ikn Laufe

3ahres , versammeln . Die Brüsseler Nachricht Londoner
« Ater , der König der Belgier wolle die Initiative zu einer inter¬

zonalen Conferenz über eine neue und das Werk der Berliner
Merenz vervollständigende Theilung afrikanischen Gebietes oder

SWg der Congo - Akte ergreifen , beruht auf Jrrthum . Auch
^

' Nachricht eines belgischen Blattes , die Frage des Ersatzes der

Emulationen in den der Türkei unterworfenen Gebieten Afrikas

und! im
b ’e eigenen Gesetze der occupirenden Länder solle auf An «

Sm ZtEens , das we en Massauas eine Regelung wünsche ,
8nrf Verhandlung gelangen , bestätigt sich nicht .

rbe tj Sureittbtttg . Der Gedächtnißtag der vierzigjährigen
W des König - Großherzogs ist höchst geräuschlos verlaufen .

Ä ^
d ° mstag fand Militär -Fackelzug statt und am Montag wurde

8 1 Stotr eunt gehalten , dem viele Beamten anwohnten . Nur die
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ging der überlastete Dampfer m See , stampfend und keuchend durchMs
er die Wellen . Kaum auf hoher See , erfcholl aus der WirthschAs -Cnji»
Lärm , der sich rasch in den (Sabinen Bis hinauf auf Deck fortpflanAW
überall , selbst unter der Schistsmannschaft , Angst und Schrecken h« »

rief . Das schöne Schiff befand sich mir der Seehohe vor TntzMM . I

das Wehklagen allgemein wurde und selbst den wetterharten SteuerW ,
bleich werden ließ , der das Steuer beidrehte zum Landen . HÄH

ringend liefen die geängstigten Passagiere auf Deck herum , U

zweistungsrufe brausten herauf aus den Cajuten , die Steme HA,
erweichen können . Mit dem Aufgebot aller Lungenkraft versuchte k

Wirth des Schiffes , der allein seiner Besinnung Herr blieb , j,

Verzweifelnden zu beschwichtigen und ihnen wieder neuen Lebensmt

einzureden . Vergebens ! Schwarz stiegen die Wolfen über die Be,
herauf , ein Gewitter ballte sich zusammen , dre Verzweiflung der Verlor «,

vermehrend ! Zu jäh war das Unglück gekommen . Vergebens alles H
reden , der Durst war zu groß , und kein Tropfen — Bier mehr anM

An Rettung durch Ersetzung des vertilgten Stoffes aus den Brauer «
in den Userorten Tutzing , Beseried und Seeshaupt war Nicht zu bah

denn diese geben an den Wirth , der früher Kunde von i ^nen war , tfc

jetzt nur Münchener Naß verschenkt , fern Bier mehr ab . so mutztai h

armen , mitten im Wasser auf dem Trocknen sitzenden Passagiere nut k

Höllenbrand in der Kehle warten , dis der Dampfer wieder zuruckkeh»

im „ Hafen
" vor Starnberg Anker warf .

* Nom Tage . Ein auf der Mur verkehrender Dampfer zerschellte
an der Radetzkybrücke in Graz . Zehn Personen sind ertrunken . Auf
dem Dampfer befanden sich zwanzig Personen , von denen , noch einige ver¬

mißt werden . — Der Student Wladislaw Graduszewski , der ( wie wir

meldeten . Red .) am 29 . April von hier nach Schliersee reiste , um den

Wendelstein zu besteigen, , wurde gesterni am Wendelstein t °dt auf -

gefunden . — Privatnachrichten zufolge ist die Schifffahrt in Petersburg
eröffnet worden . — Seit dem 5 . Mai wurden m der Pariser Aus¬

stellung 17 Taschendiebe , Italiener , Spanier und Deutsche , aber kern

Engländer , verhaftet . Die letzteren scheinen wegen der außerordenUichen

von der Polizei ergriffenen Vorsichtsmaßregeln sich nicht über den Canal

6ii wagen . Das Zuchtpolizeigericht tritt sehr streng auf . Es , hat schon

zwei Spanier zu 5 Jahren verurtheilt , der höchsten Strafe , die es ver¬

hängen kann .
* Der Umbau des Kastnstofsgebäudes in Kingeu istnun -

nehr , wie man uns von dort schreibt , soweit vorangeichritten , daß die

Fertigstellung , wenigstens im Innern , bis zum 1 . Ium sicher erfolgen

Lird . Die innere Einrichtung ist in der Thai ebemo prattisch als sym¬

metrisch und schön ausgeführt . Die bedeutend erweiterten Wartesale ,und

sesonders der über denselben neu errichtete große Restaurattonssaal mit

«tuent geräumigen , sich in der ganzen Länge des Saales hmziehenden Balkon ,

velcher eine wahrhaft entzückende Fernsicht darbietet und das Natwnal -

Bentaal direct vor das Auge führt , sind Wchmackv ^ ausgestattet und

verfehlen nicht , einen angenehmen und gemuthlichen Eindruck . zu machen .

Dem Letter des Baues , Herrn Architecten Berdellö , gebührt hierfür

volle Anerkennung . — Die Restauration bleibt in den bewahrten Händen

des Herrn Heinrich Frank , welcher solche Bereits seit 12 ^ ahreu zur

ungetheilten Zufriedenheit der Verwaltung , sowie des gejammten reffenden

PuBIikums übernommen hat . t
* ffiitt neuer Kaiserpreis . Kaiser Wilhelm EL hat der deutschen

Puderwelt ein schönes Zeichen seiner Huld gewidmet !, Se . Maiestat hat
v - - -

Regatta einen Wanderpreis tm Werthe von

jer Wilhelm II ., der selbst von früher Jugendfür die Frankfurter s
feÖOO Mar ! aeftiftct . Kaiser n ., **-* i*** r — • •v, --» -, -

tm/in Gemeinschaft mit seinem kaiserlichen Bruder , dem Prinzen Heinrich ,

den Sport auf dem Wafser geübt , hat durch , diese Stiftung den deutschen

Ruderern die Gewißheit gegeben , daß er , rote seine , Vorgänger auf dem

Throne , den wassersportlichen Bestrebungen ein Förderer und Schützer

Sein will . ,
* Da Kaiser Wilhelm häufig Spazierritte durch den Thiergarten

unternimmt — zuweilen wird er hierbei von femer Gemahlm 6egleitet

So foU an einer passenden Stelle des Thiergartens cm kleines , archttectomsch

gefällig ^ usgestattetes Gebäude für die Reitpferde d °s Kafferpa ° res , er¬

richtet werden . Bisher war der Monarch genothigt , tm Garten des Reichs¬

kanzlers oder im Hause des Grafen von Walderfee tn der Herwarthstraße

zu Pferde zu steigen .
* Mi « Aerbrecher - Ghrpaur . Man schreibt uns aus Weimar :

Nachdem ?n voriger Woche der Drahtwaarenfabrikant Otto m,sena

hegen Verdachte / des Kindesmordes gefänglich cingezoaen worden , hat

inzwischen dies Schicksal nunmehr auch die Ehefrau desselben ereilt . Ueber

die arauenvolle Vorgeschichte verlautet , daß von den elf aus der Che

hervorgegangenen Kindern eines am Tage vor Ostern unter den Symptomen

der Vergiftung starb , während vier andere vorher m rascher Aufeinander¬

folge aus dem Leben geschieden waren ; em ebenfalls unter denselben

Anzeichen um Ostern erkranktes Mädchen ist durch ärztliche Hilfe gerettet

Mordm Natürlich hat die Staatsanwaltschaft die Ausgrabung und

Oeffnung der Leichen vornehmen lassen . , .
* Bitten gesrgnetrn Durst haben die Münch ener Biertrinker

in diesem Jahre dem dortigen Hofbräu - Bock gegenüber entwickelt , mb em

fie die etwa 500 Hectorliter dieses Gebraus in nicht ganz sieben ^ agen

weggetrunken haben , so daß auf stden Tag dieser glorreichen Bockwoch

mehr als 71 Hectoliter entfallen . — Wohlbekomms .

* Auch «in Kritiker . In der Orlandostraße zu München nahe

dem Dlatzl " wo das berühmte Hofbräuhaus steht , haust ein Mann ,

seinesZeichens merkwürdiger Weise nicht Bürstenbinder , sondern Uhrmacher ,

de ? sich die edle Lebensaufgabe gestellt hat eine durstigen Mitbürger über

die Güte der Biere und das jeweils empfehlenswerthe Ouantuin auf dem

Laufenden nu halten Vor dem kleinen Laden hangt em „ Die besten
Lausenden z h , übertriebener, monatlich ttiedifelnber Settel ,

worauf der Bierbädecker , unter theilweise recht originellen Ausdrucken die

Criabrunaen seiner Bierreisen verzeichnet . Da heißt es z. B . : „R sches

Bierausgezeichnet rächt guten Humor , alle , Hochachtung dem Herrn
BräumN " Ein andtres „macht viel Appettt und guten Humor , .so

t
“

Maßl .
" Ein drittes Bier ist „famos und macht warm , tm

m Um diese neckische Wendung voll und ganz würdigen

könntti
^

muß mau
'
den Leibesumfang des Äannes gesehen haben . Sir

Zohu hätte sich desselben nicht zu schämen gebraucht Wieder em anderer

Stoff sucht seines Gleichen ; da kann man ruhig 5 bis 6 Mahl trinken .

In chie er Weise geht es fort , und zwar wrederfahrt monatlich ungefähr

eineni Dutzend der unzähligen Münchener Brcm ' s ine Ehre , von der sach -

kundiaen Kehle dieses edlen Menschenfreundes für trmkbar gehalten , zu

werden Allen Ernstes wird versichert , daß viele Leute m München ihre

Bräuhausbesuche nach den BullettnS der Herrn Franz Xaver Falk , so

heißt dn „maßgebende
" Krittker , einrichten , und dieser selbst ist überall ,

wo er am Biertisch erscheint und - sitzen foetBt , em gern gesehener Gast .

* flKtn furchtbares Schicksal , so schreibt man der „ Saale - Zeitg .

aus München , war am verflossenen Sonntag ? en. J ^ laS,eic5 be @

Darnpfers „Wittelsbach
" auf dem Starnbergersee beschieden . Schwer

* Gs lebe die Mustkl Ein Musikant in Teplitz hat stick
„ Sprudel

" erzählt , kürzlich folgenden poetischen Schmerzensschrei 1»

gestoßen '

* Gin Melenglsbus ist auf der Pariser Ausstellunz

sehen . Dieser Globus hat den bisher unerhörten Umfang . von Via

Metern und einen Durchmesser von 12,73 JDtetein , so daß em KiloA

auf demselben eine Länge von einem Millimeter emmmmt und Bst

als ein Punkt von etwa einem Zentimeter Durchmesser erscheint . H

Gerüst des Globus besteht aus Eisenstangen , über welche man 080 W

tafeln gespannt hat , welche vorher von Malern nach Vorlagen mit »

Bilde des betreffenden Theils der Erdoberfläche bemalt waren . 1

Globus ist drehbar . Er steht in einem eigenen Gebäude mit Gal «

von welchen aus man sich jeden Theil genau ansehen kann .
* Pariser Preise . In diesem Augenblicke ist Paris mit 1«

Ausstellung das „Wunderbare , das lockt und zieht ! Rach

Schilderungen des auf dem Marsfelde Gebotenen werd es m so man

deutschen Ausflügler an die Ufer der Seme locken . Der Reffende «

aber Jago ' s Spruch : „Thu ' Geld rn demen Beutel ! nicht öer»

Nach Berichten , Sie uns von privater Sette zugegangen sollen die M

in Paris jetzt alles Maß übersteigen und namentlich die Ham "

Situation ausnutzen , von ihren Gästen zu ziehen wffsem So roiio

niitgetheilt , daß für ein Zimmer im dritten Stock ml Granb - HM »

eine Nacht achtzig Francs gefordert und gezahlt worden find Die »

waltung hat sich dabei auf ein längeres Abkommen nicht emlassen W*

vielmehr sich tägliche Kündigung Vorbehalten .

* Mamertus , Pankratius , Servatius , deren Herrschaft |
mal müder war als gewöhnlich , die „ drei gestrengen Herren , du\

heiligen
"

, walten nach den Berichten der Chronisten seit vielen Jahrhund

ihres Amtes . Sie sind der Schrecken des Landmannes , dessen ganze

nungen sie oft mit einem Schlage vernichten . Namentlich bte llBetnoi

in Steiermark und Südtirol wissen ein Lied von ihnen zu finget

ihrer Zeit stehen die Weinberge in voller Bluche und Tag und W

obachten die Wächter die Witterung . Sobald sich die elften AnzeichW
den gestrengen Herren bemerkbar machen , werden die Glocken gelaut «

die Böller gelöst , um Jung und Alt zur Bekämpfung des heraniiE

Feindes herbeizuruseu . Mächttge Rauchfeuer werden entzündet , u"

ganze Gegend in Rauch zu hüllen , welcher die schädliche Wirkung ber ^
Luft abwenden soll . In Norddeuffchland werden die drei Tage

Tage " genannt . Die Franzosen nennen sie „ les trois saints W

(die drei Eisheiligen ) . In anderen . Gegenden nennt man te

Heiligen
"

, auch wohl kurz „ die Eismänner '
. Cun Chronist

seinen meteorologischen Beobachtungen : „Am 12 . Wm 1763 bnwl

Bronnen durch ' s ganze Land Eiszapfen . - Wie erflart m ° n "L ,
Thatsache , daß in den genannten bret Tagen des Mai hauffS

rückfälle eintreten ? Männer der Wissenschaft wie Dove , Dr .

und in der letzten Zeit namentlich Professor v . Betzold m

( früher in München ) haben eingehende Untersuchungen ang»
|

deren Resultat in einfacher Form folgendermaßen lautet : |
Wärmung unseres Erdtheils beginnt im Fruhiahr von Süden

Luftschichten über dem südlichen Europa erwärmen sich , schnm » »
über dem nordatlantischen Ozean . Besonders die ungarische Tie

zur Erzeugung von warmer Luft geeignet . Die warmeLuft . Itera ^
Höhe und fließt nach obenhin ab , wahrend die kalte Luft des

über den Erdboden hinstreichend , den luftverdunnten Gegenden W

Es wiederholt sich hier im Großen , was man , m Klemen Beobaqm 4

wenn man die Thür eines erwärmten Zimmers öffnet . Die Ftmm a

Kerze bleibt in der Mitte ruhig , wird oben nach außen und un

innen geweht . Es ist dies ein Beweis dafür , daß die warme ^
1

abfließt und die kalte unten hinemströmt . — Am frühesten

Kälterückfälle des Mai , wie die Erfahrung kört , durchschn »

Io .
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Jw gelangte , diesem zuschreiben . Der Mann aber ging in
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, : tn dem Rechtsstreite von den
gemacht hab «. Nach der heutigen ,
I bekundeten , daß H . sich in sehr

^en befindet , und einen Sachverständigen
enden Beweisaufnahme erachtete der Ge -

festgcstellt , daß H . die Urkunden gefälscht , auch zum
avon Gebrauch gemacht hatte . Wenn der Gebrauch

:»
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ni :
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ek
Gti

11. Mai ein . Tritt die Erwärmung der Luftschichten im Süden all¬
mählich und spät ein , so hat sich auch die kalte Nordluft inzwischen er¬
wärmt und verliert ihre blüthenvernichtende Kraft . Je größer die
Temperatur - Gegensätze sind , desto schärfer treten die gestrengen Herren
auf. Daß dagegen eine allmähliche und gleichmäßige Erwärmung der
züstschichten im Süden und Norden die Eisheiligen fern hält , beweist auch
die Bauernregel : „Mai kühl und naß , füllt dem Bauer Scheu » ' und

£16.
" Für die Richtigkeit der gegebenen Erklärung spricht auch der Hm -

ttb, daß sich die Eismänner zuerst iu Schweden zeigen , einen Lag später
st Norddeutschland und dann erst im Süden .

* Ein tiefsinniger Fluch . Der bekannte Reisende Specke erzählt
st einer seiner Beschreibungen , daß unter den Beduinen Ober - Eghtens
tht Fluch gebräuchlich sei , welcher der übertünchten Höflichkeit Europas
vchl zu denken geben könne . Ist ein Beduine recht zornig auf den
mderen , so wünscht er ihm : „ Möge Deine Seele so wenig Ruhe
hab en , als der Hut des Franken auf dessen Kopf ."

Aus dem Gerichtslaal .

anwaltschaft in Neuwied unter Vorlage einer Abschrift der gcfäljchten Scheine .
Darauf richtete H . an diese Behörden eine Eingabe und bezichtigte den
Klein der falschen Anschuldigung . Klein klagte weiter seine Forderung
beim Landgericht ein , worauf H . in der Klagebeantwortung durch seinen
Vertreter gans dieselben Einreden vorschützte wie früher , daß er bezahlt
habe , unter Bezugnahme auf die fünf Quittungen . Dieser Civilvrozetz
wurde vertagt , bis der Strafrichter in der inzwischen betriebenen Unter »
suchungssache hegen H . erkannt hätte . Dieses Urtheil fiel nun in der oben
angedeuteten Welse aus und wurde auch vom Reichsgericht insofern an¬
erkannt , als es als thatsächlich festgestellt erachtete , daß dre Urkunden gefälscht
und von denselben gegenüber der Königl . Staatsanwaltschaft Gebrauch
gemacht und dadurch dem Klein Schaden zugefügt worden war , indem
H . denselben der wissentlich falschen Anschuldigung bezichtigte . Das
Urtheil mußte aber vernichtet werden , weil ein Gebrauch gegenüber der
Staatsanwaltschaft rechtlich nicht haltbar sei und nicht thatsächlich fest¬
gestellt war , daß H . auch , um sich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil
zu verschaffen , gegenüber dem Clvllrichter r *■— " ~

gefälschten Urkunden Gebrauch gemacht
11 Zeugen , welche übrigens am

'

günstigen Vermögensverhaltnisst
zur Schriftvergleichung umfass «
richtshof als thatsächlich f s . . . . . . .     . .. „
Zwecke der Täuschung davon Gebrauch gemacht hatte . Wenn der Gebrauch
im Rechtsstreite von seinem Vater ausgmangen sei, so müsse angenommen
werden , daß dies mit Wissen und Willen des Angeklagten geschehen
ist . Das Urtheil lautete demgemäß auf 2 Jahre Gefängniß , 2 Jahre
Ehrverlust und Tragung der sämmtlichen , recht bedeutenden Kosten . —
Der 12 Jahre alte Schulknabe Wilhelm E . von Niederlahnstein
hat eine Backsteinhütte erbrochen , ist in dieselbe eingestiegen und hat da¬
selbst einen Ofen entwendet und verkauft . Er wurde wegen schweren
Diebstahls unter Annahme mildernder Umstände zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt .

* Herliner Gerichtsfeene . „Wenn Du noch eene Mutter hast ,
so liebe chr un sei zufrieden I" Ja , son ' e Jedichter dhun janz schöne klingen ,
Herr Jerichtshof , wenn man » ich mit mang is — aber ick sage nur man
blos so Ville : hätte Jöthe oder Schiller , ick weeß nid ) jenau , wat for een
jroßer Jeist det Lied jcmacht hat , nur eene blasse Ahnung von meine
Schwiegermutter jehabt , — er hätte det Lied nich zusammenjedichtet , —
so Ville steht bei mich bombenfest ." — Auf diese Art begrüßte der im Ge¬
richtssaal der 86 . Schöffengerichts -Abthellung erschienene Viktualienhändler
Thomas Wildmann das Richtercollcgium , vor welchem er sich wegen Sach¬
beschädigung und Hausfriedensbruchs zu verantworten hatte . — Bors . :
„Angeklagter , sind Sie schon vorbestraft ? " — Angekl . : „ Ja , ick bin schon
so ' n Stücker sechsmal uf de Anklagebanke jestanden , aber immerzu wegen
Gewerbeverhältnisse ; wegen so wat , wie heute — da bin ick noch un¬
schuldig .

" — Bors . : „Wenn Sie so ost vor Gericht erschienen sind , sollten
Sie auch wissen , daß man die Richter nicht mit einem so blöden Unsinn
überfällt , mit welchem Sie vorhin gleich bei Ihrem Eintritt , ohne um
das Geringste gefragt zu sein , herausplatzen !" — Angekl . : „ Herr Richter ,
wenn Sie ick und ick Sie wäre , mir hätte et nich det Jeringste jewundert ,
wenn Sie noch stärker jeplatzt hätten wie ick. Von wat bet Herz voll is ,
jetzt der Mund über , und wenn Sie meine Schwiegermutter haben dhäten ,
wären Sie schon längst unter de Erde oder unauffindbar ausjerissen .

" —
Vors . : „ Sie scheinen Ihrer Schwiegermutter wohl Alles aufbürden
zu wollen , weßwegen Sie heute angeklagt sind .

" — Angekl . : „Noch Ville
mehr als det , lieber Herr Jerichtshof . So ' n Weib berjiftet Eenem bet
janze Leben und macht Eenem bet Dasein zur Hölle . O Jotte doch, .
Herr Jerichtshof , wenn Sie wüßten , wie meine Schwiegermutter jesottem
is !" — Vors . : „ Dies zu wissen haben wir kein großes Verlangen , wir
wollen lieber zur Sache kommen . Wie steht ' s , was haben Sie auf die

Ihnen zugeschobene Anklage zu antworten ? " — Angell . : Dat sie mich eben
zujeschoben wurde , wie Sie eben selbst so schenial sagten , bat ick det aus¬
essen solle , wat eene Andere injebrockt .

" — Vors . : „ Das ist keine Antwort
auf meine Frage . Wenn Sie viele Umstände machen , lasicn wir Ihre
Vernehmung fallen und vernehmen die Hcmptzeugin — Ihre Schwieger¬
mutter !" — Angell . : „Um JotteS willen nich ! Herr Jerichtshof , wecken
Se nich den brüllenden Löwen — o nee , sie iS noch Ville mehr wie een
Löwe , sie is bet Tigers Zahn , ber Allen « zermalmt , wat mang seine nächste
Jegeud kommt . Lassen Se mir lieber erzählen , Sie btzun bamit Sich ,
Ihrer Familie unb mich een jutet Werk , bentt bte Olle , wat meine
Schwiegermutter is , redet Ihnen in fünf Minuten mausetodt , un Ihre
Kinder sind bann alle Waisenknaben . — Vors . : „ Lassen Sie doch diese
unnütze Rederei ! Kommen Sie zur Sache , ober ich verzichte auf Sie und
vernehme die Zeugin ." — Angekl . : „Int , Herr Jerichtshof , dann fang ick
an . Also , ick dhat mich am 12 . Januar mit meine liebe Frau verheirathen .
Als ick bei ihrer Mutter um ihr amehalten , sagte mich die : Jut , Ihr sollt
Euch haben , aber nut unter der Bedingung , bat Du — also ick — mich
Mens ufsagst , wat Du Schulben haft . Ick kieke de Olle jroß an , un
meine Mina , wat meine Frau is , schupfte mit heimlich in de Seite —

Haha , denk ick, de Olle stellt dich blos eene Falle — aber Thomas , uf
bte fällste » ich rin . Ick sage also , nee — obwohl ick wußte , bat ick von
meiner erschien Pleite noch so an hundert Dhalet zu berappen hatte . Also
int — de Olle is schtille , ber Tag ber Hochzeit iS da , Mina un ick sind in
de Kirche unb ufs Schtandesamt als Mann un Frau jetraut , und uf de
Hochzeitsbude wird schon jetanzt , dat nut so ber Boden wackeln dhui . Da
kommt uf eentnal een kleener Junge mit ’n Zettelbrief an be Dhüre un
läßt sich meine Schwiegermutter hinausrufen . Die lieft ' « un wird
wie een jefottcner Krebs int janze Jesichte roth — bann kommt se uf mir
zu im hebt mich vor de Hochzeitsjäste eene Backpfeife , bat ick jloobie ,
Pfingsten unb Ostern fällt uf eenen Tag . Nu nimmt fe meine Fran
bei Seite , spricht mit sie — beim jehen Beede an de „ Garderobe

"
, ziehen

sich an un raus — aus ber Bude — nach Hause . -- Ick schtehe natürlich

I »ucnsvusel soweit , diese Verdächtigungen entrüstet zuruckzuweisen . K .
?ta® te immer noch , bett H . mit seinen Forderungen nicht drängen zu

; J Mn und Rücksicht nehmen zu müssen , weil sich derselbe im Jahre 1887 ber »
nW Machet und dazu noch zu zwei militätischen Hebungen eingezogen worden war .
e h J

® Februar 1888 kam die Freundschaft wiederholt arg tn ’s Schwanken ,
iiM "tl‘ v - nicht zum Abendessen erschien und auf Befragen eine abweisende Ant -
:n. |

’rt 0ab , so daß K . sich entschloß , dem Lehret das Logis zu kündigen . Dies
jfl demselben am nächsten Tage zu Ohren unb er legte sich erneut auf ’s Bitten ,'M U .llüchen Schimpf nicht anzuthuu . K . ließ sich bewegen , verlangte aber
tet . fach Abrechnung , worauf auch bte Frau bestand . Die Schuld des H .

hierbei nach den beiderseitigen Büchelchen auf 1049 Mk . festgestellt und
diesem hierüber ein Schuldschein ausgestellt . Am 24 . Juni 1888 erhieltv- nn Versetzungsdecret , wonach er am 1 . Juli die Lehrerstelle in Büdingen

ÄtMtn h ° tte . Er verließ am 29 . Dillhausen , um nicht wieder dahin zuruck -
pren . Da H . auch sonst seinen Wohlthäter Klein ganz vergessen zu haben
Sen und Nichts von sich hören ließ , so aerieth dieser in gerechten Zorn
w . “' Hängte nach 3 - 4 Wochen categorisch die Deckung seines GuthabeilS ,
Ä - -b*6 8« H 's Weggang auf 1242 Mk . 87 Pfg . angewachfen war .
ilLx V8 Dtahnfchreiben kam die für K . ganz unglaubliche Antwort H . 's ,
bi.. </ . habe ihm ja Quartal - und Generalguittungen gegeben und außer -

Iw ber Trennung nochmals eine Generalquittung , er müsse deßhalb
» W, ; nrl.eu - daß K .' s Brief ein unpassender Scherz wäre , welchen er sich im

«y
"

wS ' i' feiner Famllie verbitttn müsse . Mit Schreiben vom 31 . Juli
b» ! u ’ H' K ., nicht er , sondern H . müsse wohl ein schlechtes Gedächtniß
lä-JB iten und erinnerte ihn daran , daß er ja doch im Schein vom 6 . Februar

Z ' iNe Schuld von 1049 Mk . anerkannt habe . H . erwiderte , er habe
' em Zeitpunkte doch schon die Quartal - und Geiieralguittungen

Hi ® und müßte , wenn er am 5 . Februar 1888 ein solches Auerkenntniß
' t,Ut Hütte , verrückt gewesen sein , worauf ihm K . wieder bedeutete , : r

Üt L ? u wegen seiner Forberung gerichtlich belangen , auch nicht versäumen ,
itt » ft seines Bezahlens zur Kenntniß feiner vorgesetzten Behörbe unb

-o- Wiesbaden , 14 . Mai . In ihrer heutigen Sitzung hatte sich die
Königl. Strafkammer zunächst mit ber auf Urkundenfälschung
knienden Anklage gegen den 25 Jahre alten Lehrer Carl Georg Harten -
jtein von Niedertiefenbach zu befassen . Die Sache ist bereits von
ber Königl . Strafkammer in Simburg verhandelt und entschieden worden .

Urtheil lautete unter Annahme mildernder Umstände wegen schwerer
Urkundenfälschung auf 2 Jahre Gefängniß unb 2 Jahre Ehrverlust unb
mibe von dem Angeklagten mit dem Rechtsmittel des Revisionsantrags
«igefochten . Das Reichsgericht hat biefem Antrag ftattgegeben unb die
Seche zur nochmaligen Verhandlung und Entscheidung an die hiesige
Strafkammer zurückverwiesen . Nach dem Eröffnungsbeschlusse wird der
üngetlagte beschuldigt , im Jahre 1888 zu Dillhausen in rechtswidriger Ab¬
sicht zum Nachthelle des W . A . Klein baselbst 5 Quittungen über dessen
Wmmt -Gitttzaben von 1242 Mk . 87 Pfg . fälschlich angefertigt unb die¬
weil zum Zwecke einer Täuschung gebraucht zu haben , um weiter
kn Gastwirth Klein damit wegen einer falschen Anschuldigung zum

K :n zu bringen . H . bezog am 1. Juli 1884 die Lehrerstelle zu
usen und nahm Wohnung unb Kost bei bem Gastwirth W . A . Klein

lnselbst gegen eine Vergütung von 1 Mk . 30 Pf . täglich . Am 14 . Juli 1884
nat § . seine Stelle an und bezog zu gleichet Zeit das Klein '

sche Haus . Uebet
Mungs -Tetmiue würbe nichts abgemacht , denn Klein hielt solche Vorsicht
in bem jungen Lehrer für überflüssig ; er schenkte bcmfelben überhaupt tückhalt -
W Vertrauen . Zunächst würbe im December 1884 die erste Abrechnung ge¬
lten , wobei H . bis zum 1 . December seine Schuld völlig bezahlte . Ende
Bruar 1885 bezahlte H . wieder 80 Mk ., blieb aber bis zum 1 . März
Md) 50 Mk . schuldig , nachdem eine Differenz zwischen ihm und seinem
« rmiether , welche eine Kündigung des letzteren im Gefolge hatte , Ver¬
massung zu dieser - Abrechnung gegeben . Dabei blieb es nun , denn
Würbe von den kinderlosen Klem ' schcn Eheleuten wie ein Familienglied be »
banbelt, er war zuvorkommend , half ab und zn in deren Geschäft , so daß
»mn am allerwenigsten daran dachte , auf die Befriedigung feiner mehr
™ mehr wachsenden Ansprüche zu drangen . Nur die Frau traute dem H .
W recht unb wollte das unerklärliche Verschwinden von Cigarren , sowie
Ankos in der Kasse , zu welcher H . ja auch bei etwaiger Hilke im Ge -
Jfflt gelangte , diesem zuschreiben . Der Mann aber ging in fernem Vcr -

iie U^ "
r^ Egen feiner Forderung gerichtlid ) belangen , auch nicht versäumen ,

Itt oE - i ' rnes Bezahlens zur Kenntniß seiner vorgesetzten Behörde und
MI » Regierung zu bringen . H . ging nun in seiner Verblendung

» ■ Mb/ ; l fünf Quittungen , welche er sich angefertigt hatte , seinem Vater
ut «lin InrtL8ebett und denselben zu veranlaßen , die Sache gerichtlich verfolgen

A -tte C,c toa8 K . von einem Reifenden , ber ihn am 2 . August 1888 be »
iflW tltin

’ ' ttuhr , welchem ber alte H . auch die fünf Quittungen gezeigt hatte ,
machte .hierauf am 1. September Anzeige bei der Königl . Staat ? »
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Mittwoch , 15 . Mai . 107 . Vorst . ( 148 . Vorst , im Abonnements

Die Meistersinger von Mirnberg .

Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

der Ausbeutung aller Eisen - , Kupfer - , Blei - , Quecksilber - , Koh^

Petroleum - , Borax - und Asbest - Minen in Persien .

Steife i
Mbad

r §. -
MNdst

Sorf
®tnntr

Wie

Herr Müller .
Herr Ruffeni .

>err Rudolph .
»err Aglitzky .
>err Börner .
ierr Röhrkc .
>err Spieß .
ich Berg . J
■— @ciien6ofttj

Pflicht mache .

* Kerliu , 14 . Mai . Die Deputation der Grubenarbeiter I

soll heute Nachmittag 3 Uhr vom Kaiser empfangen werden .

Der Audienz soll der Minister des Innern beiwohnen .

* Este « , 14 . Mai . Die „ Rheinisch - Westfälische Zeitung "

meldet : Bis heute Vormittag ist die Ruhe und Ordnung nirgends

gestört . In den Dortmunder und Essener Revieren mehrt

sich bereits die Zahl der Zechen , auf denen die Belegschaften
unter dem Eindruck der von den einzelnen Zechen - Verwaltungen

sofort angeordneten Lohnerhöhung entweder ganz oder theilweise
die Arbeit wieder ausgenommen haben . Im Mülheimer Revier

wird fast ausnahmslos gearbeitet . Ueberall wird ein wohlthätiger

Einfluß von der heutigen Audienz der Abordnung der Bergarbeiter
bei dem Kaiser erhofft .

* Aachs » , 14 . Mai . Dem „ Echo der Gegenw .
" zufolge

bewilligte der Eschweiler Bergwerksverein von selbst den Berg¬

leuten eine Erhöhung der Bezüge .

* Aachs « , 14 . Mai . Aus den Gruben bei Höngen und

Nothberg ( Wurmrevier ) ist der „ Aachener Zeitung " zufolge seit

gestern ein partieller Strike ausgebrochen . Auf morgen ist eine

Versammlung der Bergleute anberaumt .

* Münster , 14 . Mai . Der „ Wests . Merkur " meldet authentisch :

lleberall herrscht Ruhe . Der Stand der Truppen ist unverändert ,

) ie Haltung der Sinkenden musterhaft , die Sympathie der Bürger
•ür sie im Steigen . Die Haltung der Zechen des Essener Reviers

wird scharf verurtheilt .

* Landon , 14 . Mai . Der „ Standard " veröffentlicht den

Text der vom Schah von Persien dem Baron Reuter gewährten
Concession für Gründung einer Reichsbank in Persien
mit einem nominellen Capital von vier Millionen Pfund Sterling .

Die neue Reichsbank erhält für 60 Jahre das ausschließliche Recht

Wich
« gen,
J . f
H )toet
»iderhl
ickm 1
ttMjeü
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ierr Krauß .
>err Schmidt
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* Burgas , 14 . Mai . In Anwesenheit des Prinzen Ferdin ^ -
der Minister , der Civil - und Militär - Behörden und einer $

reichen Menschenmenge fand gestern die Eröffnung der Arb « ,
- ^

"

an dem Eisenbahnbau Burgas - Aamboli statt . Nachdem Bon i

Erzbischof Seraphing celebrirten Akte hielt Prinz Ferdinands
Ansprache , worin er die Wichtigkeit der Eisenbahnlinie hervch
welche ausschließlich durch bulgarische Kräfte hergestellt M

Hierauf fand ein Bankett statt . Auf den Toast eines ZomnM

Herr GeueMM „
Herr Schneidet

” <
I « R
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Nach dem 2 . Akte findet eine Pause von 15 Minuten statt fi

* BZVtt « , 14 . Mai . Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" bemerkt über I Brust , Kopfschmerzen , Unlust , Müdigkeit re ., schnell und nachhaltig ech

die Stellung des Reichskanzlers gegenüber der Emin Pascha - ! treten können . Ein solches ' billiges Hausmittel , das sich> schon seitig

Expedition : Die wohlwollende Form , womit der Reichskanzler das welchk
'
aus allen Gegenden

^
dst gBAswn Anerkemrung ^

Gesuch des Emrn Pascha - Comttss um Unterstützung aus Reichs - I
vorliegen . Die Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen sind «

Mitteln durch sein Schreiben vom 15 . August 1888 beantwortet I Apotheken a Schachtel 1 Mk . vorräthig , doch achte man genau auf

habe , sei der Person Wißmann
' s als einer ersten Autorität betreffs weiße Kreuz in rothem Felde und den Vornamen . ( M .- No . 3400.)

der
'
Afrikaforschung gegenüber erklärlich und angesichts der da¬

maligen friedfertigen Zustände und der für die Beziehungen zu

England beachtenswerthen damaligen Auffassung von der Lage
Emin Paschas unbedenklich gewesen . Seitdem sei infolge der

Vorgänge an der Küste von Sansibar eine Verschiebung aller

damaligen Verhältnisse eingetreten , die den Leitern der Reichs¬

politik
'
im Interesse Deutschlands eine abwartende Stellung zur

Hans Sachs , Schuster ,
Veit Pogner , Goldschmied ,
Kunz Vogelgesang , Kürschner ,
Konrad Nachtigall , Spengler ,
Sixtus Beckmesser , Schreiber ,

§ rch Kothner , Bäcker ,
althasar Zorn , Zinngießer ,

Ulrich Eißlmaer , Würzkrämer ,
Augustin Moser , Schneider ,
Hermann Ortel , Seifensieder ,
Hans Schwa » , Strumpfwirker ,
Hans Foltz , Kupferschmied ,
Walther von Stolzing , ein junger Ritter aus

Franken ........
David , Sachsen ' s Lehrbube
Eva , Pogner ' s Tochter
Magdalene , Eva ' s Amme . .
Ein Nachtwächter ........... .

Bürger und Frauen aller Zünfte . Gesellen . Lchrbuben . Mädchen . W

Anstrengungen und Fortschritte des Landes anerkennen tot W
'

" ...... *
■

___________________ütt die

da wie een Waisenknabe itn weeß nich , wie bet Allens jekommen , bis mich
een Freund sagt , bat mein Jläubiaer so jemein jewesen und meiner

Schwiegermutter von meine Schulden ^ schrieben . Nu war ick wieder helle .
Mit eener Droschke erster Jüte jage ick nu hin zu der ollen — Ka — bet ]
Jott , jetzt hätt ick balde wat jesagt — und will ment Weib haben . Aber

Kuchen , Herr Paster ! Thür und Fenster waren verriegelt , und iim zu
meiner Frau zu kommen , blieb mich nischt anders übrig , als de Thure
einzuhauen . — So ! Wie ick nu drinne war un mit jeballten Fawten vor
den Drachen schtand , da wurde se freilich een Bisken ruhiger ; ick nehme
mein Weib un sehe los , un seit die Zeit hab ick meine Schwiegermutter
nich wieder jesehen , bis uf heute , wo se mir draußen uf den Corridor bet

Gesichte zerkratzen wollte . So — nu haben Se be janze Jeschichte gehört ,

lÄStn ' MÄWÄ 'X 1 ww SÄ « * s « i>« 6 bi ,

Se hätten ooch Allens kurz un kleenc
'

jeschlagen , jerabe so tote ick. — Nu I Anstrengungen und FrAsch - " " f s

haben Se eenen Bejriff von meine Schwiegermutter , un wenn Se auch I Minz kehrt erst heute nach Sofia zurück ,
nich glooben , berat lassen Se se rin kommen , mrch aber dhnn Se den Je - I

fallen un lassen mir bei be andere Thure erst raus . — Der Gerichtshof , I -- — ""

welcher der genau mit dem polizeilichen Protocoll Übereinstimmenden Aus - I ™ A V =1 »K »

sage des Angeklagten vollen Glauben schenkte , verzichtete mdoch auf eine I ti mca e&Vä esai
weitere Zeugenvernehmung , schloß bie Beweisaufnahme und verurtheilte I

gy pfeBnj „ einspaltige Petiteeile .
den Angeklagten , in Würdigung semer damals leicht begreiflichen Erregung , 1 s ”

8U ctncr Geldstrafe von 2o Mark . I Richtige BSiSt ist gewiß ein treffliches Mittel gegen die zahliÄ^ rWi
* Leipzig , 12 . Mai . Das Reichsgericht hat die von dem I Unterleibsbeschwerden , aber nicht Jedermann ist in der Lage , eineit « E

Commerzienrath Franz Allmann in Bingen gegen das ihn wegen I
ftrcltgeDiät einhalten zu können . Mindestens achtzigProeentderM «ß

Betrugs zu 2 Monaten Gefangmß verurthellende Erkenntmß des Land - i Ieben unter Verhältnissen , welche selbst die nothwendigsten Beding « 5 “

gerichts Wiesbaden vom 4 . März eingelegte Revision verworfen . I ; n ber Ernährungsweise , ober Überhaupt ber Lebensorbnnng unbI <
1

Arbeitszeit gerabezn unmöglich machen . Für biese überwiegende MM
ist es geradezu ein Bedürfniß , stets ein bewährtes und billiges Hans »
bei der Hand zu haben , mit welchem sie allen Störungen in den Fumiii . «• ■

ihrer Verdauungsorgane , wie Verstopfung , Blutanorang nach Kchfi 5
SRrittt - ITrfhtft SWithtAfpii ic* fffinpfl urth inifhbnltia ettiats .

________________________
Gehöhte

'
greife .

____________ ___J

Anfang ® l/a , Ende gegen 11 Uhr .

Donnerstag , 16 . Mai .
Neu einstudirt :

Robert und Kesteuur , oder : Die luftige « Uagabui ' "

* * * Bertram . . . Herr Henry Greve , ,
vom Königs . Schauspielhaus in Potsdam , als

Anfang 1 Uhr .
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M113 . Mittwoch de « IS . W » i 1889 .

Polizei - Verordnung

:n*

tott*

infife
ffe i Auf Grund der §§ . 137 und 139 des Gesetzes über die allgemeine

des -Verwaltung vom 30 . Juli 1883 ( G .- S . S . 195 ) und der §§ . 6 ,
w jnb 13 der Verordnung vom 20 . September 1867 (G .- S . S . 1529 )
ätr die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landestheilen wird
Mer Zustimmung des Bezirks -Ausschusses für die Weinbau treibenden
»nist Oberlahnstein , Limburg , Unterlahn , St . Goarshausen , Rheingau ,
ItSbaden ( Land ) , Wiesbaden ( Stadt ) , Höchst a . M ., Obertaunus , Frank -
fmta. M . (Land ) und Frankfurt a . M . ( Stadt ) verordnet , was folgt :

§. 1 . Jeder Eigenthümer , Pächter oder Nutzungsberechtigte eines
Mdstückes , welcher die Absicht hat , auf demselben Reben zu pflanzen

, §. 5 . Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden zufolge
34 des Feld - und Forstpolizeigesetzes vom 1. April 1880 ( ® .=<s >.

6. 230) mit Geldstrafe bis zu 150 Mark ober mit Haft bestraft . Außer -
kann die Beseitigung der ohne polizeiliche Anmeldung erfolgten An -

Nmung von Reben verfügt werden .
Wiesbaden , den 18 . September 1888 . Der Regierungs -Präsident ,

von Wurmb .

» M * r zum Zwecke der Erzielung von Wurzelreben Blindbolz einzusetzen ,
h verpflichtet , der zuständigen Polizeibehörde davon mindestens 8 Tage

W nt Beginn der Pflanzungsarbeiten unter genauer katastermäßiger Be -
‘j Ijamg des zu bebauenden Grundstückes nach Gemarkung , Distrikt ,

,.°3 iqellennummer und Flächeninhalt schriftliche oder zu Protokoll erklärte
m3 meige zu erstatten . Es macht hierbei keinen Unterschied , ob das zu“ 2 Mnzende Grundstück bereits früher mit Reben bepflanzt wär oder nicht .™

§. 2 . Die int § . 1 näher bezeichneten Personen haben gleichzeitig
ichuweisen , aus welcher Quelle und in welcher Menge das zur Ver -
mdung gelangende Pflanzholz bezogen worden ist , und ihre hierauf
Wichen Angaben durch amtliche Bescheinigung derjenigen Behörde zu
Htgett, welcher in dem Bezugsorte Die Wahrnehmung der Ortspolizei zusteht .

§. 3 . Die im § . 1 vorgeschriebene Anzeige bczw . die int § . 2 erforderte
g Ltzweisung sind in der daselbst bezeichneten Weise stets von neuem zu

Jä » erholen , wenn die angemeldete Anlage überhaupt nicht , oder nicht tn
tellttnUmfange in demjenigen Kalenderjahre ausgeführt worden ist , für
Belkesdie Ausführung angezeigt war . Der int § . 2 bestimmte Nachweis

W checkt sich auf dasjenige Pflanzholz , welches int Laufe der Jahre als
— < lmtz für die bei der ersten Anlage etwa ausgebliebenen Reben eingeführt

) tt > imb gesetzt werden soll .
§. 4 . Die Ortspolizeibehörde , welche über die gemäß der § § . 1— 3

I chchriftsmüßig erfolgte Anzeige eine schriftliche Bescheinigung zu ertheilen
| R ist befugt , Die Erlaubnis zum Einsetzen des Pflanzholzes zu versagen ,

ntj
I '-I der in den vorhergehenden Paragraphen erforderte Nachweis nicht

1 nicht ausreichend erbracht ist .

li.

alt .

ibci.

i
idt,

Bekanntmachung .

. Der Bedarf von Brennöl für das laufende Etatsjahr 1889/90
anderweitig vergeben werden . Versiegelte Angebote sind bis
81 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr im Zimmer No . 41

? Rathhauses postfrei abzugeben , woselbst auch vorher in den

) lniittags - Dienststunden die bezüglichen Bedingungen eingesehen
^ den können .
Wiesbaden , den 13 . Mai 1889 . Das Stadtbauamt . *

Vorstehende Polizei - Verordnung wird hiermit zur öffentlichen
« mtniß gebracht . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 13 , Mai 1889 . - In Vertr . : Heß . *

, Bekanntmachung .
oii bei neuen Colonnade dahier ist ein zweibogiger Laden

h, lreier Hand sofort zu vermiethen . Pachtbetrag Mk . 880 .
auf dem Bureau der Cur - Direction .

Wiesbaden , den 12 . Mai 1889 . Der Cur - Director .

---- F . Hey
' l .

ph>
i)-
ir.

Süßrahm - Butter
,UN»-»

M ij, , W * täglich frische Sendung . -
Mz

jQjF * J . c . Keiper ,

■ Stück prima Aepfelwein sind wegen Aufgabe des
I ^ Nes zu verkaufen bei

x

Gastwirth Friedrich Schmidt ,
im „ Anker "

zu Biebrich .

Staubmäntel
in Gloria , Waterproof und Alpacca von 9 Mk . an .

Satin - Blousen
in allen neuen Fagons und Stoffen von 2 Mk . an .

Tricot - Blousen und - Taillen
von 2 -/2 Mk . an .

Sommer - IJmMiage
in Wolle und Seide von 9 Mk . an .

Perl - Fichus
von 8 Mk . an .

Jaquettes
in allen neuen Farben von 3 Mk . an .

Regenmäntel
und

Promenades
von 6 Mk . an .

Damen - Mantel - Fabrik

Julius Jttdell
,

35 Langgasse 35 ,
2705 „ Hotel Adler “

gegenüber .
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Reue Malta - Kartoffeln »

„ Matjes - Häringe
in frischer Sendung empfiehlt
« irch ^ - u - j . ( jt Keiper , ÄitS " nc

Rene Matjes - Häringe ,

neue Sommer - Malta - Kartoffel »

empfiehlt billigst OTs , SSeiMÜFicfe . 2726

Schöne Kartoffeln zu haben Schachtstraße 17 .
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lerrmz

Reine Weine ,

IMners von 12 — 2 Uhr .

Restauration ä la carte zu jeder Tagest

hhrig

2607

(Wiesb . Bade - Blatt vom 14 . Mai 1889 .)

2743ist zu verkaufen . Näh . Exped .

Brenn

Böen,

Ein schöner , wachsamer Hund zu verkaufen Schachtstraße 13 . j v . Arnim , Fr . General , Düsseldorf .

». Mat
Knobl<

❖
❖

NW
N

llhrm
Srünw
hoor

t Mai
Dune

Eine junge Angora - Katze zu kaufen gesucht Walramstr

3 Treppen hoch .

Berlin .
Antwerpen .

Köln .
London .
Brüssel .

Berlin .
Heinsberg .

München .
Constanz .

8p6hr,
Ginzel
Schnöc
Sonata

o
o
♦

t
r
r

Schönes Gartenlokal .

Besitzer : <Uhi * . ISoeker ,

Btinh
Kuba
PoUin

tat

fctti
K
S

Taunusstrasse

43 .

Prima

Ochsen - Roaftbraten ,

„ Lenden im Ausschnitt .

j? h . Schweissguth , Röderstraße
Mttnri
Seibel
Budii
Philip
Baron
' . Rai

jeilma:
Kebnet
jergma
Bergma
geeb, i
finnma
Roth, 1
Lütke,
r. Loer

gipptnt
Iinffm

Taunusstrasse

43 .

Schwarzer Bock :

Mercker , Fr ., »R
Roessner , Fr . m . locht -.
Kurz , m . Fr ., ,
Baumgärtner , Kfm . m. tr '

|
Schallert ,

Zwei Böcke :

Kühne , Frl .,
Hotel Bristol :

Croockewit - Bousquet ,

v . Eibergen - Santhagen ,
Bed .,

t . Feilitzsch , Kfm . m . ! *■'

Cölnischer Hof -

Hieronymie , Fr . Coto ° "

Rosenberg , Frl . ,
Scheuermann , Frl ., 06 .

Hotel Deutsches n *

Zimmt , Kfm ,

Berlin .
Köln .

Berlin .
Ludwigshafen .

Berlin .
Mainz .
Berlin .

Weilburg .

r Elegantestes Restaurant Wiesbadens.
5 I Allein - Ausschank der Kgl . Staatsmann

| | Weihen Stephan .

ts
Wer

b
’Der

E *

Adler :

Neumann , Consul , Wolgast .
Leyendecker , Comm .- Rath m . Fm .,

Köln .

Möbelfabrik sc Lager .

Niederlage
der Möbelfabrik von Eugen Huschle

in Stuttgart .

Grösste Auswahl

von Möbel , Spiegeln , Betten , Polsterwaaren

aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .

Uebernahme

sämmtlicher Wohnungs - Einrichtungen und

Decorationen . 14983

Bären :
Brandeis , Frl . ,
Bamberger , Frl . ,
Rogge , Baumstr .,
Stobwasser , Direct ,
Lent , Ingen .,
Scheid , Kfm .,
Lohmeyer , Offizier ,
Wollmar , Frl ,
Nobbe , Fr ., 1
Kistner , Kfm ..

? I Restaurant Vogel ,
L

*
HiHieinstrasse 31 , oberhalb der HaupJSzi

1 '^ ^ ■ "tolzl

Heideiberg .
Lengenfeld .

Berlin .
Berlin .

HEINRICH SPERLING
,

Hof -Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau ,

Wiesbaden ,

Bett , 1 fast neuer Regulir - Füllofen , 1 Kanape ,

3 Kinder - Bettstellen mit Matratzen , S nutzb .

Kommoden , 1 nutzb . Spieltisch , 1 Waschtisch u . s . w .

billig zu verkaufen Saalgasse 16 . 2712

Gute Küchen

Loewenthal , Kfm ., j av
Kurtenacker,Frl ., Niederze » . . ,

Ascher , Ob .- Reg .- Rath ,
™

U

Briefmarken - Sammlung von ca . 1200 Stück billig zu Boyer , Ingen , m . Fr ., Dortmund .

verkaufen kl . Dotzheimerstraße 4 , HI . ^X
'

kbkb rn
^

Fr .,
1 Ausziehtisch , Nutzb . , 1 Wasch - Consolchen , 1 vollst . Neumann , Kfm .,

Bett , 1 fast neuer Regulir - Füllofen , 1 Kanape , I Oster , Fr . m Tocht . ,

3 Kinder - Bettstellen mit Matratzen , S nutzb . |

® ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

heilt W . Remine , Schwalbacher -
( ! » » W straße 27,1 — 4Uhr , auch Sonntags .

Ein Retonr - Billet nach England

❖ 2738

Idiftknrort Amerbacln . I
Station der Main -Neckarbahn zwischen Darmstadt und Heidelberg , am Fuße des Meliboeus u . Auerbacher Schloß

Bötel und Pension zur Krone und Schweizerhaus .

Pensionspreis 4 — 5 Mk . pro Tag ( incl . Zimmer ) . Lesezimmer , große Speisesäle , parkartiger Garten mit Spielplatz . A

Portier am Bahnhof . Profpecte und Auskunft durch den Besitzer : (H . 62510 ) G . Diefenbach .,

f | Gebrauchtes , eisernes Gartenthor , sowie Gartengelä
♦ I zu kaufen gesucht . Näh . Exped . _ _

SW ^ re

leid ?.«to

Bewald , Kfm .,
Ley , Kfm .,

Schlafsopha zu verkaufen Schwalbacherstraße 33 . I Biewer , Frl,
"

Ein gutes Kanape für 20 Mk . zu verk . Schuiberg 11 , 3 . SL Lau,Kfm .,

Ein guter Zimmer - Teppich zu kaufen ges . Näh . Exped . 2745 Gottschalk , Kfm .,'
Eine Cassette und ein Cassenschrank ( gebraucht ) zu üetrecht . Kfm

taf <n M . AP - d . _______
2713 gSSSÄ

Ein , gebrauchter Landauer , 1 Pferd und mehrere Malz - Hartog , Kfm .,

bütten zu verkaufen Aarstraße 17 . 2729 Baht , Jwtizrath ,

Ein neuer Landauer zu verkaufen bei Schmiedemeister Strich , m ? Fr . ,
Roth , untere Albrechtstraße . 2719 Siecke , Kfm . m . Fr .

Eine Hundehütte billig zu verkaufen . Näh . Exped . 2710
Lossms

^
Kfm . m Fr , Chemnitz .

Schöne Gemüsepflanzen zu haben Saalgasse 26
Walkmühlstraße 19 ea . 90 Ruthen ewiger Klee zu Hotel Block :

neraeben 2739 Meyer , Berlin .
vergcveit . ------------------------- ---- ------------ I Fuhrmann , m . Fr ., Antwerpen .

Stück ewiger Klee hinter der Jppelstr . z . verk . N . Feldstr . 17,1 r . I Bamberger . Fürth .
"

Ein gutes Pferd zu verkaufen . Näh . Exped .
' "

2750 v - Weber - Rosenkranz , Freiing
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frnann , Kfm . m . Fr .
Mannheim .

Cur - Anstalt Dietenmühle

Eisenbahn - Hotel

Thal .

Zum Erbprinz

ivbach .

4*rii, Kfm .

Hamburger Hof

Goldenes

Sonntag, Kfm .
Kalthof, Kfm .

?*■ w . Fr .
I6», Kfm .,

Wien .
Coblenz .

Berlin .
Berlin .

Hof .
Jena .

Wolgast .
Wolgast .
Wolgast .

Gotha .
Berlin .
Fürth .

New -York .

imann , Kfm .

f. Mattron , Fr .,
Knobloch, Kfm .,

ILindner,
Kfm .,

Kenner, Kfm .,
Klhrmann , m . Fr .
Grünwald , Kfm .,
hoor , Kfm .,

1 tegmann , Banquier m . Fr .,Lübeck ,
jlofll lergmann , Frl . n —

& Dr , med .
N ' Fbkb „

t Machhof ,
Dinnenberg , Kfm .,

Engel
fahrig, m . Fr . ,

Einhorn

gp6hr, Kfm .,
Ginzel, Kfm .

Englischer Hof
ihmroth , Stadtrath ,

Wley -Ballau ,
? 8>ir , Lieut . ,
? '•> Kfm .,

\t & ' Kf ® -
7 °rg , Kfm .,‘Ie8er, Ingen .,

ÖÜetZKfltUd '
Him .,

Hotel „ Zum Hahn “ :
'88 , Kfm . m . Fr ., Crefeld .

Usingen .
Metz .

Paderborn .
Lorch .

Erding, m . Fr ., Canada .
Mippaohn , m . Fr . , Melbourne ,
iiron v . Rauch , Lieut ., Züllichau .
'■Rauch , Fr . Baron , Züllichau .

Central - Hotel :

Heilmann , m . Farn , Mühlau .
llebuert , Kfm ., Köln .

Herrmann , Fr .,
Meyer, Special - Direct .,
berolzheimer , Ref .,
Berolzheimer , Kfm .,

Barmen .
Barmen .

Kreuz :
Würzburg .

Leipzig .
Leipzig .

Oberdorla .

. . Gruner■bwrecht , Kfm .,
» töt , Stud .,

ei Fr . Capitän ,be , Fr . Rent ,in ' Fr . Rent .,

Limbach .
Weinher .
München .

Nürnberg .
Strassburg .

Heilbronn .
Hadamar .

Holzhausen .
Wald :

Köln .
München .

New -York .
Colorado .

Darmstadt .
Berlin .

München .
Mühlhausen .

Grevenbroich ,
., Berlin .

Kiel .

_____ Limburg .
Zmnmann , Kfm ., Hagen ,
gilb, Fbkb ., Baden .
Ulke , Gutsbes . , Iserlohn .
f. Loewenicb , Amtsrichter m . Fr .,

Aschaffenburg .
Schwelm .

Darmstadt .
Nürnberg ,
Hamburg .

Hannover .
Schwelm .

Offenbach .
Ansbach .

Magdeburg .
Kaiserslautern .

Westum .
Kiel .

*

Stuttgart .
Reichenbach .

iw B

GrpedMorr : xanggasse Ua . S7 .

Vier Jahreszeiten :
v . Bernult , Fr ., Borocoo .
Peltzer , m . Fr ., Aachen .
Volkart , Kfm . m . Bed ., Berlin .
Fuhrmann , m . Fr ., Antwerpen .
Schlieper , m . Fr ., Elberfeld .
Faber , Kfm . m . Fr ., Lübeck .
Meyer , Fr . m . Tocht ., Hamburg .
Rothe , Prem .- Lieut . m . Farn .,

Kopenhagen .
Müller , Director , Zürich .
Leischerig , Kfm , Leipzig .
Müller - Sanders , Köln .
Leonhard ! , m . Farn ., Dresden .
Buch , Philadelphia .
Seymann , Philadelphia .
Schuyler , Philadelphia .
Werncke , Fr . m . Fam . u . Bed . , Riga .
Suchs , Frl . , Riga .
Wihard , Berlin .

Goldene Kette :
Sudhoff , Berpel .
Sturzenegger , Kfm ., Appenzell .

Goldene Krone :
Reis , Rent ., Strassburg .

Weisse Lilien :
Köhler , m . Fr . , Heidelberg .
Hachsetter , m . Fr . , Regensburg .
Wender , m . Fr ., Mühlhausen .
Günter , Leipzig .
Kreuscher , Loelbach .
Rosenthal , Fr . Oberamtsricht . m .

Tocht ., Schöppenstedt .
Singelmann , Fr ., Schöppenstedt .
Keil , Frl ., , Dessau .
Ritter , m . Fr . , Dresden .

Nassauer Hof :
Friedel , Fr ., Berlin .
Tersmeden , Baron m . Fr .,

Schweden .
Rospatt , Landrath , Berlin .
Bickel , m . Fr ., Plauen .
Schwarzburger , Leipzig .
Schwarzburger , Frl ., Leipzig ,
van Loon , m .Fr . u .Bed .,Amsterdam ,
van Loon , Frl . m . Bed .. Amsterdam .
Künzer v . Bens , m . Fr ., Freiburg ,
van Kellner , m . Fr ., Holland .
Scheitlin , m . Fr ., St . Gallen .
Brückner , Comm .- Rath , Calbe .

Villa Nassau :*

Perkius , Amerika .
Nott , Frl ., Amerika ,
Gerschel , m . Fam . u . Bed ., Berlin .
Newton , Paris .

Nonnenhof :
Thiele , Rechtsanw . Dr . , Frankfurt .
Held , Kfm ., Nürnberg .
Theis , Fbkb . m . Fr . , Solingen .
Napp , Fbkb ., St . Goar .
Dieck , Fbkb ., Berlin .
Wolff , Kfm . Schötmar .
Hoos , Kfm ., Lauterbach .
Oswald , Kfm ., Elberfeld .
Halbach , Kfm . m . Fr ., Ronsdorf .
Neuheusser,Kfm .m .Fr .,Strassburg .
Kirch , Kfm ., Warmeiskirchen .
Thost , Kfm ., Buchholz .
Bloch , Kfm ., Neuwied .
Rüssel , Kfm ., Elberfeld .

Hotel du Nord :
v . Berlepsch , Präsident , Dresden ,
v . d . Hoop , Frh ., Schmitte .
Naumann , Reg .- Referend ., Posen .
Roquette , Prof ., Darmstadt .
Roquette , Frl ., Darmstadt .

Pariser Hof :
Englblom , Ministerial - AttachS ,

Schweden .
Rauch,Fr . m .Tocht .,Braunschweig .
Büttner , Fbkb ., Leipzig .

Quellenhof :
Hamerschmidt,Rent .,Neunkirchen .
Koch , Kfm ., München .
Schmidt , Gutsbes ., Dettum .
Knille , Director , Dettum .
Uhl , Neunkirchen .

Hotel St . Petersburg :
Erhardt , Frl . , Karlsruhe .
Dottler , Fr ., Waldkirch .
Bettger , Kfm . m . Fr ., Siegburg .

Rhein - Hotel & Dependance :
Wrangel , Fr . Gräfin m . Bed . ,

Cassel .
Wieprecht,Dr .med .,Gelsenkirchen .
Lucius , Fbkb ., Wien .
Rudolphi , Landger .-Rath m . Fr .,

Berlin .
Chapman , m . Fr . , London .
Bernhardt , Fr ., London .
White , Capitän , New - York .
Watson , m . Fr ., London .
Louis , m . Fr . , Frankfurt .
Kaiser , Kfm . m . Fr ., Königsberg .

Hotel Rheinfels :
Grött , Preis .
Weidlich , Hauptm . a . D ., Berlin .
Lohmeyer , Offizier , Neisse . •

Rheinstein :
Conrads , Kfm ., Lauban .

Ritt er
’
s Hotel garni :

Arendt , Inspector , Frankfurt .
Römerbad :

Chemnisius , Rent . m . Fr ., Erfurt .
Müller , Brauereibesitzer ,

Oberhochstädt .
Goldhorn , Kfm ., Friedrichsroda .
Baum . Kfm ., Danzig .
Zierold , Rittergutsbes ., Naumack .
Straus , Rent , Darmstadt .
Sommerfeld , Kfm ., Berlin .
Nauhardt , Kfm ., Leipzig .
Wohlgcmuth , Baumstr ., Berlin .
Braune , Kfm , Reichenbach .

Rose :
Arnissolb , Paris .
Curch , m . Fam ., Schottland .
Keine , 2 Frl ., England .
Weinberg , Hamburg .
Cook , Major , London ,
Mäkle , 2 Frl ., England

"

Kenzie , Fr . m . Tocht ., England
'

de Sausmarez , Fr ., London
'

de Sausmarez , London ,
Liegewalch , Frl ., Stockholm

"

Liegewalch , m . Fr ., Stockholm
Ekmann , Schweden

'

Anderson , Schottland
'

Weisses Ross :
Witt , Frl ., Hamburg .
Muth , Landger .- Dir . , Giessen .
Krause , Gutsbes ., Warsow .
Arndt , Friesack .
Herbst , m . Fr ., Gera .
Grimm , Fr ., Greiz .

Weisser Schwan :
Madsen , Kopenhagen .
Weber , Frl . , Halberstadt
Schilling , Frl . , Halberstadt
Gülcher , Landrath , Eupen ,
von Sandeis . Stockholm .
Rathsman , Kfm ., Sundsvall .

Spiegel :
Müller , m . Fr . , Urmitz .
Lange , Fr . Dr . , Holstein .
Tiedye , Fr . Postmeister , Holstein .
Henneberg , m . Fam ., Swinemünde .
Staude , St . Louis .
Buchheit , Watertown .
Weis , Watertown .
Puppel , - Marienwerder ,
v . Redern , Fr , m . Kind u . Bed .,

Worms .
Bornemann , Fr . Hauptm .,

Ehrenbreitstein .
Drischler , Bildhauer , Berlin .
Kindgen , m . Fr ., Düren .
Wolff , Berlin .

Tannhäuser :

Kuznitzky , Kfm . m . Fr ., Halle .
-Nuttih , Kfm . m . Fr ., Halle .
Herrn , Kfm . m . Fr ., Halle
Zimmermann , Kfm . m . Fr ., Halle .
Garenfeld , Dr . phil ., Bonn .

Sette 35

Taunus - Hotel :
Caspert , Utrecht .
Baumgärtner , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Wolff , Hauptmann , Sachsen .
Adams , Honnef .
Boersch , Director , Mülheim .
Schmitz - Dumont Dresden .
Büttner , Kfm ., Greiz ,
von Veigh , Ungarn ,
von Berceredj , Ungarn ,
von Zabern , Frankfurt
Gross , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Claessen , Constanz .
von Hojebzag , Fr . Staatsrath ,

Petersburg .
von Horn , General -Major z . D .,

Heidelberg .
Kegeser , Kfm ., London .
Grapengiefser - Kucksdorf , Ritter¬

gutsbes ., Kucksdorf .
Bensheim , Kfm ., Mannheim ,
Beier , m . Fr ., Amsterdam .
Butts , Rent . m . Fam ., Hamburg .
Glaenzer , m . Bed ., Ohio .
Kptz , Kfm ., Berlin .
Weedon , m . Fr ., London .
Kimbell , Bremerhaven .

Hotel Victoria :
Ossendorff . Kfm ., Köln .
Svensson , Kfm ., Goteburg .
Loeschebrand , Offiz ., Diedenhofen .
de Raadt , Offizier , Diedenhofen .
Hellmers . Fr . m . Gesellsch ., Köln .
Leyendecker , Köln .
Weber , Frl . Halberstadt .
Schilling , FrL , Halberstadt .
Zierold , Rittergutsbes ., Neumark ,
v . Oertzen , Kammerherr m . Fr .,

Frankfurt a . d . O .
Busch , cand . med . , Bergen .
Kleinmichel , Fr . Gräfin m . 2 Frl .

Töchtern u . Gesellschaftsdame
u . Bed ., Petersburg .

Bonnet , Fr . Rechtsanw ., St . Johann .
Oppenheimer , Kfm ., London .

Hotel Vogel :
Scheidt , Kfm . , Cassel .
Luckhardt , Fr ., New -York .
Lindenkohl , Frl ., Cassel ,
Lucius , Offizier , Ehrenbreitsteia, '

Singer , Kfm ., O .- Walluf .
Wagner , Kfm ., Nassau .

Hotel Weins :
Stähelin , Frl ., St . Gallen .
Bauer , Frl ., Strassburg .
Gross , Bürgermeister , Offenbach .
Beckmann , m . Fr . , Berlin .
Leikert , Bauunternehmer ,

O .- Lahnstein .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Motz , CasseL
Hub , Kfm ., CasseL
Stiehl , Techniker , Köln .
Waillant , Fr . m . Nichte , Frankfurt .

In Privathäueern :
Friedrichstrasse 20 :

Ellezingner , Dresden .
Pension Credd :

Grnotten , Fr . , Petersburg .
Lindes , Frl , Petersburg .

Pension Fiserins :
Cramer , m . Fr ., Bochum .
Meyer , Frau Amtsr . , Papenburg .

Pension Mon -Repos :
Carnatz , Rent . m . Fr ., Dresden .

Taunnsstrasse 47 :
Bade , m . Fr . , Mecklenburg .

Villa Hertha :
Ruck -Keene , 3 Frl ., England .
Kurtz , Fr . Pfarrer , Wien ,
v . Koinger , Excell ., Fr ., Münster ,
v . Plöetz , Fr . General , Magdeburg .

» Villa Speranza :
Wünsche , Fabrikbes . m. Fam u .

I Bed ., Eberbach ,
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Nachts Thau . !
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Fahvte « - Dla « e

Rheinbahn .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Aufgeboten .

Frankfurt ,

bei

un
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Mittwoch

15 . Mai 188 !

Ankunft in Wiesbaden :
653* 915 1115 1153 * 1232 2*9 5 «

654 * 751 920
* Nur von Riideiheim .

sic
Hi

Nassauische Eisenbahn
Taunu,sbahn .

9 .57 - 9 .62
16 .23 - 16 .26
20 .40 — 20 .44
16 .69 - 16 .73

4 .18 - 4 .22

Abfahrt von Wiesbaden :

515 (nur an Wochentagen bis Castel)
620* * 6*0 740f 8 * * 8C0t 10 *0*

1054 + 1141 1211f 1250 * * 210 **

233f 350 5* * 5*vch 620 640t
741 + 8*5 (nur an Sonn - unb Feier ,

tagen bis Caste» 910 1020 10 *0**
* Nur bis Biebrich . ** Nur bis Castet .

+ Verbindung nach Soben .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 145 230 4 >*

BIO 7 5 835*
* Nur bis Rüdesheim .

Meteorologische Keobachtangr »

der Station Wiesbaden .

Fremden - Fuhrer .

Königliche Schauspiele . Abends 6l/a Uhr : „Die Meistersinger von Nürnberg
“ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens7 Uhr : Concert .

Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis aum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

öuiarnca , tsijetiuu uca L .unu )oe-- uuu tuuuu »
5 M . 26 T . — Catharine , geb . Klein , Wittwe des Rmtue »

Herber , alt 81 I . 5 M . 25 T . — Louise Emmä Marie , T .

Peter Schmidt , alt 14 I . 7 M . 9 T . Königlich - » W «" "

ffl er
We
120 .
le an ;
te T
mt wi

Geld .
Soll . Silbergeld Mk .

, Dukaten . . . »
20 Frcs .-Stücke ,
Sovereigns . . »
Imperiales . . .
Dollars in Gold „

Ankunft in NiedernhaujaiF
913 126 Z44 sie W

urt - Limburg .
Ankunftin Frankfurt (FahrW
6 * * 737 * * ioi5 ( Haupt -BM

Hof ) in (Haupt - Bahnhos ) n
455 6 >* * * * 933
• Rur von Höchst. ♦* Nur von 9W

Hausen. • • • Nur von Eppstein .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : 1 Ankunft in Limburg :
759 1Q58 231 75 | 929 117 455 833

Rheiu - DanrpfschiWichrl .

Krankenkasse für Krane « und Jungfrau «« , K .. K . Kasseni ^ t :
Dr . Laquer , Schwalbacherstraße 45a . Sprcchst . 8— 9 Vm ., 21/ »— d1/ » Nm .
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

Ankunft in Wiesbaden :
7 ** 730f 815 * * 99 + 1016 * 1041 f

1113 1223 * * 19f 147** 23f
251 f 317 * * 438f 528 558* *
730 -|- Z48-̂ 028 949 (nur an Sonn -
und Feiertagen von Caste!) 1016f ll45

• Nur von Biebrich . ** Nur von Castel.
t Verbindung von Soden .

den 13 . Mai 1889 .
Wechsel .

Amsterdam 169 .65 bz .
London 20 .470 — 465 .bz .
Paris 81 .10 - 15 - 10 bz .
Wien 172 .10 bz .

; Frankfurter Bank - DiSconto 3 °/o.
I Reichsbank -Disconto 3% .

Ueveins - Nachrrchtei » .

Hluder -tzkuS Miesöaden . Nachmittags 3 Uhr : Uebungsfahrten .
Maugemerkeu - S - rei « . Abend « 8 Uhr : Zusammenkuntt .
Aokker ' scher Kteaograpßen - Ferein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
KaSeksSerger Steusgraptzeu - ^ erei « . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
stokze ' fcher Steusgrau - eu - Merei « . 8l/a Uhr : Uebungs -Abend .
Stenotachygrapyen -Merei « . Abends 8 */ - Uhr : Unterrichts -Kursus .
Wiesbadener Jladfahr - Aerei « . 9 Uhr : Vereins - Abend .
KeSt - ßl « S . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bierhalle

" .
Dnrn -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Männer - Hurnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
Huru - Heseffschaft zu Wiesvaden . Abends von O' ^ - lOV -i Uhr : Gesangprobe .
Musikalischer Lluö . Abends : Probe .
Männer - Kuartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Wänner - ßlub . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Wännergesang - Werein „ Ariede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ tzichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein , ,Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Abfahrt von Niedernhausen :
824 121S 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :
71 ll8 ( Haupt - Bahnhof ) 12 *8 *

227 46 es 725 ( Haupt - Bahn¬
hof ) 1099 * (Sonntags bis Niedern¬
hausen ).

* Nur bis Höchst.

GUwagen .
Abgang : Morgens 950 nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 8* von Wehen , Morgens
83o Don Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Arroberg - Zahn .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf - , einer abwärts von Vormittags

9 — 12 Uhr und von Nachmittags 1 Uhr bis zum Eintritt der

Dunkelheit . Bei größerem Andrang werden , je nach Bedürfniß ,
Zwischenzüae eingelegt . Preis : hinauf 25 Pf ., hinauf u . hinab 30 Pf .

Auszug aus de « Ciurlsta « ds - Register «

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 6 . Mai : Dem Goldarbeiter Christian Sauer e. S -,
N Robert . - Am 7. Mai : Dem Kunst - und Handelsgartner Joseph

Engelmann e. S ., N . Franz . - Am 10 . Mai : Dem Hausdiener Wilhelm

Gustav Birk c. S ., N . Wilhelm Heinrich Julius Carl ,
- Am 11 . Mai :

Dem Kellner Paul Richard Emil Oscar Wregandt e. T . , N . Elsa Bertha

Emma . — Dem Barbier Georg Heinrich Carl Christoph Adolf Kreßen -

wetter e . S ., N - Carl .

icutc
1211

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspaunung ( Millimeter )
Relative FemHigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

Metler - KeVicht .

Für den 16 . Mai : Veränderlich , vielfach schön und heiter , a
seit ? wolkig , bedeckt und vielfach Strichregen , Wärmelage kaum tietän1
leichte bis frische Winde . Stellenweise Gewitter .

Miesdade « er Tugdtatt

No . 113 .

I — Der Tagloyner
SDpp , alt

"
56

'
J . 4 < 13 T . - Am 12 . Mai : » ' Äl M

Scharneck , Ehefrau des Tünchers und Lackirers Anton SM , q

Aufgeboten . Der Diacon Johann Wenzel , wohnh . dM

Louise Amalie Bergmann , wohnh . zu Hofstede . — Der FabkM
Peter Hainz aus Holzhausen über Aar im Untertaunuskrelse , W

Amöneburg , Gemeindebezirks (Saftei , und Sophie Fuchs aus

Kreises Höchst , wohnh . dahier . — Der Kunst - und Handelsgartner
Eugen Heuß von hier , wohnh . dahier , und Margarethe n

Wilhelmine Jacobine Großmann aus Weisel , Kreises St . Goa

^ ° ^ VerehÄicht . Am 11 . Mai : Der Bahnhof - RestauratM !

Joseph Seit aus Jpthausen , Königl . Bayerischen Bezirksamts
Hofen , wohnh . zu Aumenau im Oberlahnkreise , und Marie

Herber aus Balduinstein int Unterlahnkreise , bisher dahier w

Der verw . Schlosser Johann Jacob Wilhelm Bernhardt aus

wohnh . daselbst , und Anna Marie Barbara Albert aus Mmm

bisher dahier wohnh . — Der Spengler - und JnstallateurgeY
Jacob Koch aus Diez , wohnh . dahier , und Christiane Slum &
Maus aus Diez , bisher dahier wohnh . — Der Maurergehmst

Ludwig Link aus Heringen , Kreises Limburg , wohnh .

Johannette Philippine Ohlenmacher aus Kettenbach im Untertaw '
?

bisher dahier wohnh . — Der Vice - Feldwebel Adam Funk aus vl r- tz,
bad ), Bürgermeisterei Sinndorf , Kreises Borgheim , wohnh . 0°^ b .
Margarethe Oster aus Mühlen , Kreises Limburg , bisher dahier

Gestorben . Am 10 . Mai : Georg Earl , nnehel ., alt h
11 . Mai : Gustav Heinrich , S . des Capellmeisters Heinrich Hon >>

s
1 I . 6 M . 6 T . — Lucia Elisabeth , T . des Ingenieurs |.
Alexander Hehl , alt 7 I . 1 T . - Der Taglöhner

Abfahrten von Biebrich : Morgens73/ «,93/ « ( „ Humboldt
" u . „Fm ^, T

10 ' /* u . 123/ « Uhr bis Köln ; Nachm . 3h « Uhr bis Coblenz ; Ab« £
6lA Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Vorm . 107 «

bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . OmuiblM
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 81 ;« Uhr . Äillete und nähere »

kunft in Wiesbaden auf der Agentur bei W . B i ckel , Langgasse

Hesstfchr Ludwigsvahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen . !.

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden )
535 738 1112 3 635 | 7° 956 12 *5 43* 93 '

Richtung Niedernhausen - Limburg .

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr
Morgens . Nachm . Abends .

751,5 750,4 749,9
+ 10,9 + 20,9 4 - 14,5

8,6 8,3 8,9
89 45 73
S . S .W . S .S .O .

s. schwach . mäßig . schwach .

völl .heiter . völl .heiter . sehr heiter .
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